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Verlagsbrief im Oktober 20252

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Freundinnen und Freunde des Verlags,

habe ich im letzten Verlagsbrief im März noch von »der dro-
henden Gefahr von rechts« geschrieben, so sind wir nun als 
Gesellschaft inmitten dieser Gefahr angelangt. Irritierend dabei 
ist, dass der alt-neue »autoritäre Charakter« (Horkheimer/
Adorno) hochgradig fremdenfeindlich sich äußert und regie-
rungsamtlich handelt. Er reicht weit in politische Kreise der 
sogenannten Mitte und lässt sich nicht etwa mit einer unbewuss-
ten Fremdenangst erklären. Auch ökonomische Prämissen helfen 
da nicht weiter, im Gegenteil, ziviler Globalismus braucht ein 
gewisses Maß an Fremdenfreundlichkeit.
Da ist es nicht nur tröstlich, dass es auch andere Zeiten gab, 
als die multikulturelle Gesellschaft sich herausbildete, die 
Republik auf Frankfurt schaute und das Amt für Multikulturelle 
Angelegenheiten ins Leben gerufen wurde, das bis heute seiner 
Arbeit nachgeht. Einen tiefen Einblick in diese Geschichte liefert 
das Buch von Liana Novelli: Turin – Frankfurt. Die vielfältige 
Identität in der Migration. Diese kulturelle Vielfalt macht unsere 
Identität als Demokratinnen und Demokraten aus. Wir relativie-
ren und reflektieren damit unsere Zugehörigkeit und anerkennen 
fremde Zugehörigkeiten, ohne sie zu idealisieren. 

Ich wünsche uns den Mut, NEIN zu sagen wider Faschismus, 
Militarismus und Propaganda.

Wir wünschen eine anregende Lektüre.

Roland Apsel für das Brandes & Apsel-Verlagsteam

Liana Novelli

Turin – Frankfurt
Die vielfältige Identität in der Migration

220 S., Paperback Großoktav, € 29,90, ISBN 978-3-95558-398-9

Migration wurde in den letzten Jahrzehnten stets kontrovers 
diskutiert. Doch es gibt eine Kultur der Aufnahme von fremden 
Menschen, eine Neugier und eine Unterstützung ihres Ankom-
mens und ihrer Integration. Davon erzählt Novelli, die sich als 
Sprachlehrerin engagiert für den muttersprachlichen Unterricht 
an den Schulen, für eine Anerkennung durch die Mehrheitskul-
tur, für die Rechte der migrantischen Frauen.

Die Autorin sagt selbst: »Das Schreiben dieser Memoiren ist für 
mich wichtiger geworden als alles andere. […] Ich habe sie zu verschiedenen Zeiten verfasst, 
manchmal in Abständen von mehreren Jahren. Ich habe nichts verändert, um die Stimmungen, 
Gefühle und Befindlichkeiten zu bewahren, unter denen sie geschrieben wurden und die sich 
im Laufe der Zeit verständlicherweise verändert haben. Meine Absicht ist es, meinen Weg dar-
zustellen, immer auf der Suche nach dem Ausdruck dessen, was ich nach und nach als mein Tun 
und das Wesen meiner Identität betrachtete.«

Liana Novelli Glaab wurde 1946 in Turin geboren. Sie studierte an der dortigen Univer-
sität Geschichte und Philosophie. 1970 kam sie als Stipendiatin des DAAD nach Frankfurt 
am Main, um hier ihre Dissertation zu schreiben. Danach blieb sie in Frankfurt am Main, 
unterrichtete italienische Kinder in den damaligen sogenannten Vorbereitungsklassen und 
hatte von 1986 bis 2006 einen Lehrauftrag für Frauenforschung am Romanischen Institut der 
Goethe-Universität. Sie ist Mitglied der italienischen Historikerinnengesellschaft (SIS) und 
hat über die Geschichte der italienischen Frauen im Judentum und in der Resistenza und 
über Süditalienerinnen in der Migration geforscht. Sie hat hierzu und über ihre eigene 
 Familiengeschichte verschiedene Veröffent lichungen in deutscher und italienischer Sprache 
verfasst.

ISBN 978-3-95558-398-9

  € [D] 29,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 583989

ISBN 978-3-95558-398-9

igration wurde in den letzten Jahrzehnten stets kon-
trovers in der Öffentlichkeit diskutiert. 

Doch es gibt eine Kultur der Aufnahme von fremden 
Menschen, eine  Neugier und eine Unterstützung ihres Ankom-
mens und ihrer Integration. 

Davon erzählt Liana Novelli, die sich als Sprachlehrerin enga-
giert für den muttersprachlichen Unterricht an den Schulen, für 
eine Anerkennung durch die Mehrheitskultur, für die Rechte der 
migrantischen Frauen.

Die Autorin sagt selbst: »Das Schreiben dieser Memoiren ist für 
mich wichtiger geworden als alles andere. Ursprünglich glaubte 
ich, es tun zu müssen, weil mich die Lektüre von Natalia Ginz-
burg dazu geführt hatte, aus der Pflicht heraus, ›eine Spur zu 
hinterlassen‹, für jemanden, der wie ich nicht glaubt, dass er 
weiterleben kann, außer in der Erinnerung, die andere an sei-
ne Erfahrungen haben könnten. Ich habe sie zu verschiedenen 
Zeiten verfasst, manchmal in Abständen von mehreren Jahren. 
Ich habe nichts ver ändert, um die Stimmungen, Gefühle und 
 Befindlichkeiten zu bewahren,  unter denen sie geschrieben wur-
den und die sich im Laufe der Zeit verständlicherweise verändert 
haben. Meine Absicht ist es, meinen Weg darzustellen, immer auf 
der Suche nach dem Ausdruck dessen, was ich nach und nach als 
mein Tun und das Wesen meiner Identität betrachtete.«
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3Körperlichkeit

Tom Wooldridge

Essstörungen
Eine Einführung

164 S., Paperback, € 24,90, ISBN 978-3-95558-406-1

Dieses Buch versteht sich als leicht zugängliche Einführung in die 
Behandlung von Essstörungen aus psychoanalytischer Perspektive. 
Jedes Kapitel beleuchtet einen anderen Aspekt der schwierig zu 
behandelnden Erkrankung und zeigt sowohl erfahrenen Klinikern 
wie Neueinsteigern die breite Perspektive des psychoanalytischen 
Behandlungsansatzes. Unterschiedliche Facetten der psychoanalyti-
schen Theorie und Praxis werden aufgezeigt, welche die Betroffenen 
im Prozess, ihre Gefühle zu besser zu verbalisieren, ihr Verhältnis zu 

ihrem Körper zu erleichtern und die Disharmonien zwischen Körper und Seele in Einklang zu bringen, 
unterstützen können. Auch der Einfluss der Online-Welt wird behandelt.

Tom Wooldridge ist außerordentlicher Professor der Psychologie, Psychoana-
lytiker und staatlich geprüfter Psychologe. Er hat zahlreiche Artikel in Fachzeit-
schriften sowie Buchpublikationen zu einem breiten Themenspektrum veröf-
fentlicht.

ISBN 978-3-95558-406-1

  € [D] 24,90
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ieses Buch versteht sich als leicht zugängliche Ein-
führung in die  Behandlung von Essstörungen aus 
psycho analytischer  Perspektive. Jedes Kapitel be-

leuchtet einen anderen Aspekt der schwierig zu behandeln-
den  Erkrankung und zeigt sowohl erfahrenen Klinikern wie 
Neueinsteigern die breite  Perspektive des psychoanalytischen 
Behandlungsansatzes. Unterschiedliche Facetten der psycho-
analytischen Theorie und Praxis werden  aufgezeigt, welche 
die Betroffenen im Prozess, ihre Gefühle zu besser zu verba-
lisieren, ihr Verhältnis zu ihrem Körper zu erleichtern und die 
Disharmonien zwischen Körper und Seele in Einklang zu brin-
gen unterstützen können. Auch der Umgang mit der Online-
Welt (und besonders von einschlägigen Foren) wird behandelt. 

»In dieser herausragenden und erhellenden Einführung stellt Wooldridge
die Heterogenität der Diagnose Essstörung heraus. Er verdeutlicht 
uns den Wert der psychoanalytischen Herangehensweise, die fähig 
ist, die Vielzahl seelischer Zustände mit klinischen Symptomen aus-
zubalancieren. Wooldridge setzt sich explizit gegen die rein sym-
ptomatische Behandlung ein und fordert die genaue Betrachtung des 
Leidenswegs der Betroffenen. Dieses Buch ist von großem Interesse 
im klinischen Bereich und verdient, ein Grundlagenwerk der Lehre zu 
werden. Ich empfehle es sehr.« (Alessandra Lemma, Fellow of British 
Psycho analytic Society and Visiting Professor, Psychoanalysis Unit, 
University College London)
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Brandes & Apsel

Eine Einführung

Tom Wooldridge NEU

Susanne Schade

Revolution in der Psychoanalyse?
Intersektionale Perspektiven

124 S., Paperback, € 24,90, ISBN 978-3-95558-399-6

Wie kann die Psychoanalyse revolutioniert werden, wenn dabei eine andere Vari-
ante von Psychoanalyse herauskommt? Die Revolution beginnt in der praktischen 
Arbeit mit Patient*innen aus verschiedenen Kulturen und den daraus abgelei-
teten theoretischen Überlegungen. Schade knüpft an verschiedene Strömungen 
der politischen Psychoanalyse an, die durch die Emigration vieler jüdischer 
Psychoanalytiker*innen verdrängt worden waren, und gleichzeitig entstehen viel-

fältige Bezüge zu den Gender Studies oder den Cultural Studies.
Nur durch eine intersektionale Perspektive und die Berücksichtigung multipler Formen von Diskriminierung 
beispielsweise hinsichtlich Race, Gender, Kultur oder Religion können wir uns ein Bild machen von den 
Symptomen der Menschen und ihrer Heilung. 

W ie kann die Psychoanalyse revolutioniert werden, 
wenn dabei eine andere Variante von Psychoanalyse 
herauskommt? Die Revolution beginnt in der prak-

tischen Arbeit mit Patient*innen aus sehr verschiedenen Kul-
turen und den daraus abgeleiteten theoretischen Überlegungen. 
Sehr wohl knüpft  Susanne Schade an verschiedene Strömungen 
der politischen Psychoanalyse an, die durch die Emigration vie-
ler jüdischer Psychoanalytiker*innen verdrängt worden waren, 
und gleichzeitig entstehen vielfältige Bezüge zu den Gender 
Studies oder den Cultural Studies.

Nur durch eine intersektionale Perspektive und die Berücksich-
tigung  multipler Formen von Diskriminierung beispielsweise 
hinsichtlich Race, Gender, Kultur oder Religion können wir uns 
ein Bild machen von den Symptomen der Menschen und ihrer 
Heilung. 

Susanne Schade (Künstlerinnenname: Lilli Aurelia Helvetia 
Howard Eno Fortunado) studierte Psychologie in Dresden 
und Manchester und Modern Languages and Linguistics in 
Sheffield. Seit Dezember 2016 hat Schade einen Lehrauftrag 
an der Europäischen Fernhochschule Hamburg. Nach der 
Weiterbildung in der Fachrichtung Tiefenpsychologie am 
 Institut für Psychotherapie in Berlin ist Schade niedergelas-
sen in eigener Praxis in Berlin Köpenick.

ISBN 978-3-95558-399-6

  € [D] 24,90

www.brandes-apsel.de

9 783955 583996

ISBN 978-3-95558-399-6
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Intersektionale Perspektiven

Susanne Schade

Philipp Stang

Transgeschlechtlichkeit,  
Psychotherapie und Selbstbestimmung
Analyse eines historischen Paradigmenwechsels  
und die therapeutische Begleitung

204 S., Paperback Großoktav, € 29,90, ISBN 978-3-95558-401-6

Beleuchtet wird die Entwicklung psychologischer und psychotherapeutischer 
Perspektiven auf Transidentität und Geschlechtsinkongruenz im Spannungsfeld 
zwischen medizinischer Diagnostik und gesellschaftlichem Wandel. Untersucht 
werden Lücken in der Forschung, kritisiert werden bestehende Ungleichheiten in 

der Versorgung und es wird zeigt, wie sich das psychotherapeutische Handeln durch den Paradigmenwechsel 
hin zu einem entpathologisierten, normvarianten Verständnis von Geschlecht verändert.
Besondere Aufmerksamkeit gilt der Frage, wie Psychotherapeut*innen heute auf Basis aktueller Erkenntnisse, 
interdisziplinärer Empfehlungen und eigener professioneller Reflexion transgeschlechtliche Menschen wirk-
sam und menschenwürdig begleiten können – auch in einem zunehmend nonbinären Geschlechtersystem.
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Transgeschlechtlichkeit, 
Psychotherapie und 
Selbstbestimmung

Brandes & Apsel 

Analyse eines historischen Paradigmenwechsels 
und die therapeutische Begleitung

Philipp Stang W ie kann eine psychotherapeutische Begleitung 
transgeschlechtlicher Menschen heute aussehen – 
jenseits veralteter Krankheitsbegriffe und hin zu 

einer affirmativen, würdevollen Unterstützung?

Diese fundierte, literaturbasierte Analyse beleuchtet die 
 Entwicklung psychologischer und psychotherapeutischer 
Perspektiven auf Transidentität und Geschlechtsinkon­
gruenz im Spannungsfeld zwischen medizinischer Dia­
gnostik und gesellschaftlichem Wandel. Sie untersucht 
 Lücken in der Forschung, kritisiert bestehende Ungleich­
heiten in der Versorgung und zeigt, wie sich das psycho­
therapeutische Handeln durch den Paradigmenwechsel hin 
zu einem entpathologisierten, normvarianten Verständnis 
von Geschlecht verändert.

Besondere Aufmerksamkeit gilt der Frage, wie Psycho thera­
peut:innen heute auf Basis aktueller Erkenntnisse, inter­
disziplinärer Empfehlungen und eigener professioneller 
Reflexion transgeschlechtliche Menschen wirksam und 
menschenwürdig begleiten können – auch in einem zuneh­
mend nonbinären Geschlechtersystem.

Ein wichtiges Fachbuch für alle, die sich mit Psychothera­
pie, Geschlechtsidentität und Menschenrechten beschäf­
tigen – wissenschaftlich fundiert, kritisch reflektiert und 
hochaktuell.

Philipp Stang, Prof. Dr., Psychologischer Psychotherapeut, Kinder- und Ju-
gendlichenpsychotherapeut, ist Professor für Psychologie und Studienganglei-
ter der  Sexualwissenschaft an der SRH University Heidelberg, Campus Fürth. 
Er befasst sich neben der klinischen Psychologie und Psychotherapieforschung 
mit der Sexualwissenschaft und Sexualforschung.

ISBN 978-3-95558-401-6

  € [D] 29,909 783955 584016

ISBN 978-3-95558-401-6

www.brandes-apsel.de

Alessandra Lemma

Transgender-Identitäten
Eine Einführung

2. Aufl., 184 S., Paperback, € 24,90, ISBN 978-3-95558-368-2

Lemma bietet einen prägnanten Überblick über psychoanalytische Erkenntnisse, 
Ansätze und Kontroversen im Zusammenhang mit Transgender-Identifikationen. 
Illustriert mit Fallvignetten bietet sie eine Synthese der aktuellen Forschung 
und einen kritischen Überblick über psychoanalytische Ansätze zu Transgender-
Identitäten und destilliert einige der zeitgenössischen Kontroversen darüber, wie 
das Thema im Behandlungszimmer angegangen werden soll. Sie skizziert außerdem 

einen psychoanalytisch orientierten ethischen Rahmen zur Unterstützung von Klinikern, die mit Personen ar-
beiten, die eine medizinische Transition wünschen, und zeigt die ethischen Herausforderungen auf, mit denen 
Kliniker*innen angesichts der aktuellen Fokussierung der genderaffirmativen Versorgung konfrontiert sind.

ieses wichtige neue Buch von Alessandra Lemma bietet 
einen prägnanten Überblick über psychoanalytische Er-
kenntnisse, Ansätze und Kon tro versen im Zusammen-

hang mit Transgender-Identifikationen.

Illustriert mit Fallvignetten bietet Lemma eine Synthese der aktu-
ellen Forschung und einen kritischen Überblick über psychoana-
lytische Ansätze zu Transgender-Identitäten und destilliert einige 
der zeitgenössischen Kontroversen darüber, wie das Thema im 
Behandlungszimmer angegangen werden soll. Lemma skizziert 
außerdem einen psychoanalytisch orientierten ethischen Rahmen 
zur Unterstützung von Klinikern, die mit Personen arbeiten, die 
eine medizinische Transition wünschen, und zeigt die ethischen 
Herausforderungen auf, mit denen Klinikerinnen und Kliniker 
angesichts der aktuellen Fokussierung der genderaffirmativen 
Versorgung konfrontiert sind.

Dieses Buch ist von großer Bedeutung für praktizierende Psycho-
analytikerinnen und -analytiker sowie für analytische und tiefen-
psychologische Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeutinnen 
und -therapeuten, für Akademikerinnen und Akademiker und 
für alle, die sich für Transidentität und psychische Gesundheit 
interessieren. 

D

Alessandra Lemma, Psychoanalytikerin, Leiterin der Psychological Therapies 
Development Unit des Tavistock and Portman NHS Foundation Trust, Erwach-
senenpsychotherapeutin in der Portman Clinic, Fellow der British Psychoanaly-
tical Society, Professorin für psychologische Therapien an der School of Health 
and Human Sciences der Universität von Essex und klinische Leiterin des Psy-
chological Interventions Research Centre am University College London. Sie hat 
zahlreiche Bücher zu den Themen Psychoanalyse, Körper und Trauma veröffent-
licht. Zuletzt bei Brandes & Apsel: Suizid und Suizidalität (2012), Psychoanalyse im 
Cyberspace? (2016), Der Körper spricht immer (2017, 2. Aufl. 2023), Psychoanalyse der 
Sexualitäten – Sexualitäten der Psychoanalyse (2019).

ISBN 978-3-95558-368-2

  € [D] 24,90

www.brandes-apsel.de

9 783955 583682

ISBN 978-3-95558-368-2
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4 Leben & Erleben

Carola Hesse-Marx

Kann mir bitte mal einer erklären, 
was Fortschritt ist!
Wider Technologiewahn und destruktiven Narzissmus

460 S., Paperback Großoktav, € 49,90, ISBN 978-3-95558-400-9

Die Psychoanalytikerin Carola Hesse-Marx geht der Fragen nach, 
wie es dazu kommen konnte, dass sich Menschen anstatt mit dem 
Leben mit lebloser Materie identifizieren, warum die technisch kon-
struierten Wahngebilde destruktiver Narzissten gesellschaftlich 
als Fortschritt anerkannt werden. Denn im Gegensatz zum armen 
Schizophrenen ist der destruktive Narzisst in der Lage, seinen Wahn-
sinn in der Außenwelt zu verwirklichen – bis hin zu Zerstörungswahn 
gepaart mit extremer Technologiegläubigkeit.

Carola Hesse-Marx, Psychoanalytikerin für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene und Grup-
penanalytikerin, niedergelassen in eigener Praxis, Lehrtätigkeit in verschiedenen Münchener Aus-
bildungsinstituten, Spezialisierung als psychoanaly tische Psychosentherapeutin auf dem Gebiet der 
psychogenen schizophrenen Erkrankungen bei Prof. Gaetano Benedetti, Basel; zuvor fünfjährige psy-
chotherapeutische Tätigkeit im Sozialpsychiatrischen Dienst, Weiterbildung in Ego-State-Therapie. 
Verschiedene Artikel in Fachzeitschriften. 

ISBN 978-3-95558-400-9

  € [D] 44,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 584009
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enn wir in unserer Menschheitsgeschichte zurückblicken, sehen 
wir einerseits Neid, Hass, Zerstörung. Dem stehen die großar-
tigsten Zeugnisse der Kreativität und Liebesfähigkeit gegenüber. 

Immer versuchte der Mensch dem Tod das Leben entgegenzusetzen. Das 
hat sich radikal geändert: nun setzt der postmoderne Mensch dem Leben 
den Tod entgegen. Dass sich der Mensch mit seinem Werkzeug identifiziert, 
hat es niemals zuvor in der Menschheitsgeschichte gegeben. Das ist wirklich 
neu. Es ist das Unheimlichste, das dem Menschen auf seiner langen evoluti-
ven Suche nach sich selbst bisher eingefallen ist. Warum konstruieren Men-
schen Maschinen, die wie Menschen aussehen, technisierte Puppen, soge-
nannte »Humanoide Roboter« und sogenannte »Androide«, und technisierte 
Bilder, sogenannte »Avatare«, und behaupten, diese seien in nächster Zukunft 
der bessere Mensch? Warum löscht der postmoderne Mensch seine Natur, 
die das Leben ist, aus und ersetzt Leben durch – biologisch, psychisch und 
geistig – Totes?  

Die Psychoanalytikerin Carola Hesse-Marx geht der Frage nach, wie es dazu 
kommen konnte, dass sich Menschen anstatt mit dem Leben, mit lebloser 
Materie identifizieren. Und sie geht der Frage nach, warum das technisch 
konstruierte Wahngebilde destruktiver Narzissten gesellschaftlich als Fort-
schritt anerkannt wird. 

Ka
nn

 m
ir 

en
dl

ic
h 

m
al

 je
m

an
d 

sa
ge

n,
 w

as
 F

or
ts

ch
rif

tt
 is

t!
He

ss
e-

M
ar

x

Kann mir endlich 
mal jemand sagen, 
was Fortschritt ist! waswas Fortschritt ist! 

Wider destruktiven Narzissmus 
und Technologiewahn

Kann mir endlich 
mal jemand sagen, 

Carola Hesse-MarxW

Sebastian Leikert

Der desorientierte Mann –
Hindernisse auf dem Weg zu einer generativen Männlichkeit

148 S., Paperback, € 19,90, ISBN 978-3-95558-385-9

Sebastian Leikert geht es um die Beantwortung der Frage, warum es Männern in 
Beziehungen so schwerfällt, die Herausforderungen, die die Frauenemanzipation 
seit nunmehr über 50 Jahren mit sich bringt, positiv anzunehmen. Dabei untersucht 
er die individuell-unbewussten und allgemein-gesellschaftlichen Hindernisse, die 
Männer davon abhalten, im Parlament der Beziehungen kooperativ zu verhandeln.

ISBN 978-3-95558-385-9

  € [D] 19,90
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Sebas� an Leikert geht es um die Beantwortung der Frage,  warum es 
Männern in Beziehungen so schwerfällt, die Herausforderungen, 

die die Frauenemanzipa� on seit nunmehr über 50 Jahren mit sich 
bringt, posi� v anzunehmen. Dabei untersucht Leikert die individuell-
unbewussten und allgemein-gesellscha� lichen Hindernisse, die Män-
ner davon abhalten, im Parlament der Beziehungen koopera� v zu ver-
handeln.
Wenn der Psychoanaly� ker Leikert seinen Pa� en� nnen zu erklären 
versucht, wie die männliche Psyche funk� oniert und warum es so o�  
zu Missverständnissen kommt und die Männer einen »Autonomie-
Dachschaden« haben, dann erntet er mit großer Regelmäßigkeit ein 
befreiendes Lachen.  
Wenn er seinen männlichen Pa� enten erklärt, was ein »Autonomie-
Dachschaden« ist, der die Frauen erstaunt, befremdet, entrüstet und 
kränkt, erntet er ein beschämtes Lachen der Erkenntnis.
Leikert ho�  , dass durch die Lektüre ein wenig mehr Leich� gkeit in die 
Beziehungen einkehren möge und dass Männer und Frauen ein wenig 
lustvoller durch die Strömungen und Verwirbelungen im Fluss der Zeit 
manöv rieren mögen.

Sebasti an Leikert, Dr.en Psychanalyse (Paris), Dipl.-Psych., Psychoanaly� ker (DGPT), 
affi  liiertes Mitglied der DPV/IPA. Niedergelassen in eigener Praxis in Saarbrücken. 
Lehr analy� ker, Dozent und Supervsor am Ins� tut für Psychoanalyse und Psycho-
therapieHeidelberg (DPG); Vorsitzender der Deuschen Gesellscha�  für Psychoana-
lyse und Musik (DGPM). Mitglied im Editorial Board der Zeitschri� en Interna� onal 
Journal of Psychoanalysis und The Psychoanaly� c Quarterly. Arbeiten zu ästhe� schen 
und klinischen Fragestellungen. Letzte Veröff entlichungen: Das sinnliche Selbst – 
Das Körpergedächtnis in der psychoanalyti schen Behandlungstechnik (2019). Interna-
� onal Journal of Psychoanalysis. Encapsulated body engrams and somati c narrati on – 
integrati ng body memory into psychoanalyti c technique (2021).

Sebastian Leikert

Hindernisse auf dem 
Weg zu einer 
generativen Männlichkeit

Der 
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Erwin Bartosch

Vom Trieb zum Selbst
Auf dem Weg zum intersubjektiven Erleben in psychoanalytischen Therapien

Herausgegeben von Andrea Harms

316 S., Hardcover Großoktav, € 39,90, ISBN 978-3-95558-403-0

Erwin Bartoschs frühe Überzeugung, mit der Selbstpsychologie auf dem richtigen 
Weg zu sein, hat ihn nie verlassen und gab ihm die Klarheit, Kraft und Ausdauer 
»seinen« Wiener Kreis für Psychoanalyse und Selbstpsychologie (WKPS) zu grün-
den und auch über seine Publikationen den Weg für eine Zukunft grundzulegen. 
Der Band enthält die wichtigsten Beiträge Erwin Bartoschs aus fünf Jahrzehnten.

Erwin Bartosch, Dr. theol., geb. 1945 in Wien, seit 1972 Psychoanalytiker in freier 
Praxis. Gründer des Wiener Kreises  für Psychoanalyse und Selbstpsychologie. 
Veröffentlichungen: Auf dem Weg zu einer neuen Psychoanalyse (1999), Vorlesungen 
zur Selbstpsychologie (2004). Zahlreiche Beiträge in Zeitschrift und Jahrbuch Selbst-
psychologie, erschienen bei Brandes & Apsel.

Andrea Harms, Dr. phil, Klinische Psychologin, Gesundheitspsychologin, Psycho-
therapeutin in Wien, psychoanalytische Selbstpsychologin, seit Jahrzehnten  aktiv 
durch die Gestaltung von inter nationalen Tagungen, Super visionen und Vernet-
zungen, durch Fachpublikationen national wie international, durch Buchpublika-
tionen und durch die Leitung des Jahrbuch Selbstpsychologie.

ISBN 978-3-95558-403-0

  € [D] 39,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 584030

ISBN 978-3-95558-403-0

rwin Bartosch hat bereits 1976 (mit 31 Jahren) zu pu-
blizieren begonnen, damals noch als aktives Mitglied 
und später als Lehranalytiker des Wiener Arbeitskreises 

für Tiefenpsychologie. Nachdem er bereits 1974 den Schriften 
Heinz Kohuts begegnet war und dafür bei seinen damaligen 
KollegInnen kein Gehör fand, gründete er 1987 den »Wiener 
Kreis für Psychoanalyse und Selbstpsychologie« (WKPS), den 
er bis 2006 persönlich geleitet hat. 

Die frühe Überzeugung, mit der Selbstpsychologie auf dem 
richtigen Weg zu sein, hat ihn nie verlassen und gab ihm die 
Klarheit, Kraft und Ausdauer, »seinen« Wiener Kreis zu grün-
den und auch über seine Publikationen den Weg für eine Zu-
kunft grundzulegen. 

Der Band enthält die wichtigsten Beiträge von Erwin Bartosch 
aus fünf Jahrzehnten.
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Vom Trieb zum Selbst

Brandes & Apsel 

Auf dem Weg zum intersubjektiven 
Erleben in psychoanalytischen Therapien

Erwin Bartosch 

Herausgegeben von Andrea Harms 

Sebastian Leikert (Hrsg.)

Das körperliche Unbewusste  
in der psychoanalytischen Behandlungstechnik
Beiträge v. C. Dejours, L. Goetzmann, E. Kobylinska-Dehe, S. Leikert, R. Lombardi,  
R. Plassmann, J. M. Scharff, U. Schultz-Venrath, T. Storck, U. Volz-Boers

2. Aufl., 300 S., Paperback Großoktav, € 34,90, ISBN 978-3-95558-315-6

Die Frage, wie Körperlichkeit und Körpergedächtnis stärker in die psychoanalyti-
sche Arbeit einbezogen werden können, ist zunehmend von Interesse. Das Buch 
versammelt hierzu nationale und internationale richtungsweisende Arbeiten. 

Sebastian Leikert, Dr. en Psychanalyse (Paris), Dipl.-Psych., 
Psychoanalytiker (DGPT, aff. Mitglied der DPV), niedergelas-
sen in freier Praxis, Lehranalytiker und Supervisor am Heidel-
berger Institut für Psychoanalyse und Psychotherapie. Mehre-
re Buchveröffentlichungen. Publikationen zu  klinischen und 
ästhetischen Fragestellungen u. a. in der Psyche und im Inter-
national Journal of Psychoanalysis. Vorsitzender der Deutschen 

Gesellschaft für Psychoanalyse und Musik. Bei Brandes & Apsel: Das sinnliche 
Selbst. Das Körpergedächtnis in der psychoanalytischen Behandlungstechnik (2019).

ieser innovative Band markiert einen Aufbruch: An vielen Stellen 
wird ein vermehrtes Interesse an der Frage sichtbar, wie Körperlich-
keit und Körpergedächtnis stärker in die psychoanalytische  Arbeit 

einbezogen werden können. Das Buch versammelt hierzu aus dem natio-
nalen und internationalen Bereich Richtung weisende  Arbeiten. 

Sebastian Leikert: Psychoanalyse und Körperlichkeit – Geschichte einer Berüh-
rungsscheu

Reinhard Plassmann: Der Riss im Selbst bei chronischem Schmerz. Emotionale 
Prozesse in der Entstehung psychosomatischer Erkrankungen und die behand-
lungstechnischen Konsequenzen

Riccardo Lombardi: Die Körper-Psyche-Dissoziation und die Übertragung auf 
den Körper

Jörg M. Scharff: Wie anfangen?

Christophe Dejours: Unfälle der Verführung und Theorie des Körpers

Sebastian Leikert: Affektdialog, Affekttrümmer, verkapselte Körperengramme. 
Behandlungstechnische Überlegungen zum körperlich encodierten Unbewussten

Ursula Volz-Boers: Körperempfindungen in Aufbau und Organisation mentaler 
Struktur

Ulrich Schultz-Venrath: Mind the Gap: Mentalisieren des Körpers

Ewa Kobylinska-Dehe: Leiblichkeit und träumerisches Sprechen

Lutz Goetzmann: Wege im Unbewussten des psychosomatischen Körpers

Timo Storck: Psychodynamisches Arbeiten mit der leiblichen Gegenübertragung

ISBN 978-3-95558-315-6

  € [D] 34,90

www.brandes-apsel.de

9 783955 583156

ISBN 978-3-95558-315-6
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Sebastian Leikert (Hrsg.) 

Das körperliche Unbewusste  
in der psychoanalytischen 

Behandlungstechnik

Brandes & Apsel 

2. Auflage

Wolfgang Kämmerer / Wolfgang Milch

Chaos und Poesie der Begegnung
Intersubjektive Verwicklungen in der psychodynamischen Psychotherapie

246 S., Hardcover Großoktav, € 29,90, ISBN 978-3-95558-404-7

Der lebendige Moment der Begegnung enthält chaotische Elemente, die den Pro-
zess prägen. Chaos zeigt sich in der Begegnung, im Leiden und in den kreativen 
Sprüngen des Prozesses. Poesie ist eine Weise, das Chaos zu ordnen. Die Begeg-
nung ruft affektive, körperliche und kognitive Antworten hervor. Die Beteiligten 
öffnen sich diesem Austausch in besonderer Weise, indem vom einen Schwingun-
gen ausgehen, den anderen ins Schwingen bringen und neue Resonanzen auslösen.

m Zentrum des Buches stehen vier therapeutische Begegnun-
gen, deren Dynamik unbewusster Verwicklungen und die 
kreativen Antworten, die im gemeinsamen Prozess gefunden 

werden. Der lebendige Moment der Begegnung lässt sich nicht auf 
Theorien und technische Richtlinien reduzieren. Er enthält chao-
tische Elemente, die den Prozess prägen. Chaos zeigt sich im Un-
geordneten der Begegnung, des Leids und in den kreativen Sprün-
gen des Prozesses. Poesie ist eine Weise, das Chaos zu ordnen. 
Die Begegnung ruft affektive, körperliche und kognitive Antwor-
ten hervor. 

Die Beteiligten öffnen sich diesem Austausch in besonderer Wei-
se, dafür können die  Metaphern des Tanzes oder des gemeinsamen 
Improvisierens eines Musikstückes passen, in dem von dem einen 
Schwingungen ausgehen und die den anderen ins Schwingen brin-
gen und wieder neue Resonanzen auslösen.

I

Wolfgang Kämmerer, Dr. med., Facharzt für Innere Medizin, 
Facharzt für Psychosomatische Medizin und Psychothera-
pie, Psychoanalyse. Niedergelassen in Hannover. Vorträge, 
Seminare zu Fokaltherapie, Träumen, Körpererleben, Phäno-
menologie und Symbolisierung körperlicher Beschwerden. 
Veröffentlichung:  Auf der Suche nach dem Wort, das berührt. 
Intersubjektivität und Fokus im psychosomatischen Dialog (2016). 
E-Mail: w.kämmerer@t-online.de 

Wolfgang Milch, Prof. Dr. med., Facharzt für Neurologie 
und Psychiatrie, Psychotherapeutische Medizin, Psycho-
analytiker (DPV, IPA), ist in eigener psychoanalytischer und 
psycho therapeutischer Praxis bei Gießen tätig. Mitglied 
des International Council for Psychoanalytic Self Psychology
und Mitherausgeber des Jahrbuches Selbst psychologie. Bei-
träge zur psychoanalytischen Selbstpsychologie, Behand-
lung suizidaler Patienten, Narzissmus und psychoanaly-
tischen Psychosomatik, mehrere Buchveröffentlichungen. 

                                    E-Mail: Wolfgang.Milch@t-online.de

ISBN 978-3-95558-404-7

  € [D] 29,90

www.brandes-apsel.de

9 783955 584047

ISBN 978-3-95558-404-7
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Chaos und Poesie 
der Begegnung 

Brandes & Apsel 

Intersubjektive Verwicklungen 
in der psychodynamischen Psychotherapie

Wolfgang Kämmerer 
Wolfgang Milch

NEU
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Dieter Bürgin

Die Vitalität der präverbalen Psyche
Psychoanalytische Konzepte über das erste Lebensjahr:  
der Aufenthalt und die Arbeit im Unentfalteten

368 S., Paperback Großoktav mit vierfarbigen Abbildungen, € 44,–, ISBN 978-3-95558-337-8

Bürgin diskutiert wichtige psychoanalytischen Konzepte, die sich auf die vor
ödipale Zeit beziehen. Das dient einem besseren Verstehen von Konfliktsituationen 
in späteren Entwicklungsphasen und bietet somit Ansatzpunkte für therapeutische 
Veränderungsprozesse in psychodynamischen Psychotherapien.
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Dieter Bürgin 

Die Vitalität  
der präverbalen Psyche

Brandes & Apsel 

Psychoanalytische Konzepte  
über das erste Lebensjahr:  

der Aufenthalt und die Arbeit  
im Unentfalteten

Alessandra Lemma

Der Körper spricht immer
Körperlichkeit in psychoanalytischen Therapien und jenseits der Couch 

2. Aufl., 296 S., Paperback Großoktav, € 39,90, ISBN 978-3-95558-213-5

»Dies ist eine innovative Behandlung eines faszinierenden Themas. Der Körper 
spricht immer ist ein Muss.« (A. Ferro, Präsident der Italienischen Psychoanalyti-
schen Gesellschaft und Mitherausgeber des International Journal of Psychoanalysis)

»Lemma ist eine der führenden Figuren der moder-
nen Psychoanalyse. Ihr Beitrag zum Verständnis 
dieses fundamentalsten aller psychoanalytischen 

Belange – unsere Beziehung zu unseren Körpern – ist immens 
und nimmt weiter zu. Dieses Buch ist eine unerlässliche In-
spirationsquelle, die Klinikerinnen und Klinikern helfen wird, 
zuzuhören und die tiefsten Sorgen ihrer  Patientinnen und Pa-
tienten klarer zu verstehen. Eine außer gewöhnliche  Leistung.«   
(Peter Fonagy, Freud Memorial Professor und Leiter des Research 
Department am University College London)

ies ist eine innovative Behandlung eines faszinie-
renden Themas. Der Körper spricht immer ist ein 
Muss.«  

(Antonino Ferro, Präsident der Italienischen Psychoanalytischen 
Gesellschaft und Mitherausgeber des International Journal of Psy-
choanalysis)

Alessandra Lemma, Psychoanalytikerin, Leiterin der Psycholo-
gical Therapies Development Unit des Tavistock and Portman 
NHS Foundation Trust, Erwachsenenpsychotherapeutin in der 
Portman Clinic, Fellow der British Psychoanalytical Society, Pro-
fessorin für psychologische Therapien an der School of Health 
and Human Sciences der Universität von Essex und klinische 
Leiterin des Psychological Interventions Research Centre am 
University College London. Zuletzt bei Brandes & Apsel: Suizid 
und Suizidalität (2012) und Psychoanalyse im Cyberspace? (2016).

9 783955 582135

ISBN 978-3-95558-213-5

ISBN 9-378-95558-213-5
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Alessandra Lemma 

Der Körper  
spricht immer 

Körperlichkeit in psychoanalytischen 
Therapien und jenseits der Couch

Brandes & Apsel 

Christopher Bollas

Fangt sie auf, bevor sie fallen
Die Psychoanalyse des Zusammenbruchs

180 S., Paperback, € 24,90, ISBN 978-3-95558-349-1

In dieser Erkundung eines radikalen Ansatzes für die psychoanalytische Behand-
lung von Menschen, die am Rande eines psychischen Zusammenbruchs stehen, 
bietet Bollas ein neues und mutiges klinisches Paradigma. Er geht davon aus, dass 
der unbewusste Zweck eines Zusammenbruchs darin besteht, dem Anderen das 
Selbst zu präsentieren und zum Kern des Leidens und schließlich zu einem trans-
formativen Verständnis zu gelangen. 

Christopher Bollas, ehem. Professor für Englische Literatur, 
Psychoanalytiker in eigener Praxis. Mitglied der British Psy-
choanalytic Society, des Los Angeles Institute and Society of 
Psychoanalytic Studies und der European Study Group of Un-
conscious Thought (ESGUT). Vorträge in Europa, Beiträge in 
internationalen Fachzeitschriften und Autor bekannter Fachbü-
cher, u.a. Der Schatten des Objekts (2. Aufl., 2005). Er lebt und 
arbeitet in Santa Barbara, Kalifornien.

n dieser Erkundung eines radikalen Ansatzes für die 
psychoanalytische Behandlung von Menschen, die am 
Rande eines psychischen Zusammenbruchs stehen, bie-

tet  Christopher Bollas ein neues und mutiges klinisches Para-
digma. Er geht davon aus, dass der unbewusste Zweck eines 
Zusammenbruchs darin besteht, dem Anderen das Selbst zu 
präsentieren und zum Kern des Leidens und schließlich zu 
einem transformativen Verständnis zu gelangen. 

Dieses Buch ist für Kliniker von Interesse, die nach Wegen 
abseits der konventionellen psychoanalytischen Therapie 
 suchen, da diese in der Arbeit mit Patienten am Rande des 
Zusammenbruchs nicht ausreicht, um der drohenden Krise 
zu begegnen. Zugleich wirft Bollas‘ herausfordernder Ansatz 
auch viele Fragen auf – diese werden im letzten Abschnitt  
des Buches von Sacha Bollas zusammengetragen und von 
Christopher Bollas beantwortet.

ISBN 978-3-95558-349-1

  € [D] 24,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 583491

ISBN 978-3-95558-349-1
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Fangt sie auf,  
bevor sie fallen   

Brandes & Apsel 

Die Psychoanalyse des Zusammenbruchs  

Christopher Bollas 
 

Dieter Bürgin

Lust am kreativen Zerstören
Psychoanalyse und Behandlung  
pervertierender Mechanismen und Prozesse

208 S., Paperback Großoktav, € 29,90, ISBN 978-3-95558-371-2

Das Faszinierende des Unüblichen, das Grenzüberschreitende und die 
Fantasie vom destruktiven Verhalten als Lust am kreativen Zerstö-
ren sind Gegenstand der Betrachtungen Bürgins. Er trägt sowohl der 
psychosexuellen als auch der narzisstischen Ebene der Entwicklung 
»pervertierender Mechanismen« Rechnung. Diese Mechanismen und 
Prozesse werfen besondere, hochkomplexe Behandlungsprobleme 
auf, ermöglichen aber unter Berücksichtigung einiger Spezifitäten 

psychoanalytisch-psychotherapeutisches Arbeiten im Sinne einer erfolgreichen Nachentwicklung. Mit 
diesem Werk beschreitet Bürgin erkenntnistheoretisch und behandlungspraktisch Neuland.

as Faszinierende des Unüblichen, auch des Grenz über­
schreitenden und die Phantasien von destruktivem Verhalten 
haben viele Erklärungsversuche gefunden und der  Terminus 

»Perversion« hat sich dafür als unangemessen erwiesen.  Bürgin trägt 
sowohl der psychosexuellen als auch der narzisstischen Ebene der Ent­
wicklung sogenannter »pervertierender Mechanismen« Rechnung. Sie 
umfassen omnipotente Inszenierungen von sehr frühen, oft ins Gegen­
teilige oder Besondere verkehrten Triebabkömmlingen, die zumeist 
von sadomasochistischen Zügen durchsetzt sind. Sie sind aus frühesten 
averbalen Funktions elementen gebildet und im Verlaufe  der Entwick­
lung unzählige  Male nachträglich transformiert worden. 

Pervertierende Mechanismen und Prozesse werfen besondere, 
hoch komplexe Behandlungsprobleme auf, ermöglichen aber unter 
 Berücksichtigung einiger Spezifitäten psychoanalytisch­psychothe­
rapeutisches Arbeiten im Sinne einer erfolgreichen Nachentwick­
lung. Mit diesem Werk beschreitet Bürgin erkenntnistheoretisch und 
 behandlungspraktisch durchaus Neuland. 

D

Dieter Bürgin, Prof. em. Dr. med., war Ordinarius und langjähriger Chefarzt der 
 Psychiatrischen Universitätsklinik für Kinder und Jugendliche in Basel. Er ist Ausbildungs-
analytiker der Schweizerischen Gesellschaft für Psychoanalyse (IPA), in verschiedenen  
internationalen Gremien tätig und Autor zahlreicher Fachpublikationen sowie vieler Bücher.

ISBN 978-3-95558-371-2

  € [D] 29,90

www.brandes-apsel.de

9 783955 583712

ISBN 978-3-95558-371-2

Christiane Erner-Schwab arbeitete zunächst 
als Berufsschullehrerin, bis sie 1998 die 
 berufsbegleitende Ausbildung zur psychoana-
lytischen Psychotherapeutin für Kinder und 
Jugendliche abschloss. Seither arbeitet sie in 
einer eigenen Praxis in Berlin.

ISBN 978-3-95558-219-79 783955 582197

nbewusste Grundannahmen entstehen aus dem Kern 
der Persönlichkeit, sind gleichsam Pfeiler, welche die 
Denkvorgänge des Primär- und Sekundärprozesses 

und damit auch die Art der gesamten Affekte und Phantas-
men eines Individuums tragen. Sie zeigen sich in basalen, 
zumeist nicht weiter hinterfragten Überzeugungen, welche 
wegleitend für die Vorgänge des Verstehens, Abschätzens, 
Einordnens, Antizipierens und Regulierens sind. 

Die Arbeitsgruppe der vier an der Autorenschaft dieses 
Buches beteiligten Personen stellt sich die Aufgabe, sich, an-
hand eines Erstinterviews mit einem Kind, über die gegen-
seitigen Grundannahmen und die unterschiedliche Rezep tion 
des klinischen Materials auszutauschen. Im Prozess lösten 
sich Ansätze von Rechthaberei und Rivalität sofort zugun-
sten von kreativer Anregung, Interesse und Forschungslust 
auf, sodass er allseits als sehr stimulativ erlebt wurde. Inner-
halb des wechselseitigen Diskurses wurden nämlich nicht nur 
die eigenen, mehr oder weniger bewussten Grundannahmen 
deutlich, sondern es traten, ausgelöst durch die Fragen der 
Gruppenmitglieder untereinander, auch bislang unbewusste 
Grundannahmen ans Tageslicht.

Dieter Bürgin, Prof. em. Dr. med., Psychoanalytiker in eigener Praxis 
(Ausbildungsanalytiker SGPsa/IPA), Facharzt für Kinder-, Jugend- 
und Erwachsenen-Psychiatrie und -Psychotherapie; langjähriger 
Chefarzt der Kinder- und Jugendpsychiatrischen Universitätsklinik 
und -poliklinik Basel; em. Ordinarius der Universität Basel; zahlrei-
che nationale und internationale Zeitschriften- und Buchveröffent-
lichungen. Bei Brandes & Apsel: Gilgamesch – eine verlorene Illusion? 
Psychoanalytische und anthropologische Betrachtungen (2019).

ISBN 978-3-95558-280-7

  € [D] 19,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 582807

ISBN 978-3-95558-280-7
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Dieter Bürgin 
gemeinsam mit Angelika Staehle,  

Kerstin Westhoff, Anna Wyler von Ballmoos 

Psychoanalytische 
Grundannahmen

Brandes & Apsel 

Vom analytischen Hören  
im klinischen Dialog

Christiane Erner-Schwab arbeitete zunächst 
als Berufsschullehrerin, bis sie 1998 die 
 berufsbegleitende Ausbildung zur psychoana-
lytischen Psychotherapeutin für Kinder und 
Jugendliche abschloss. Seither arbeitet sie in 
einer eigenen Praxis in Berlin.

ISBN 978-3-95558-219-79 783955 582197

as sagt uns das Gilgamesch-Epos über das bewusste 
und unbewusste Erleben, über die soziokulturellen 
Zusammenhänge und Beziehungsstrukturen jener 
Menschen im Vergleich zu heute? Bürgin beantwortet 

die Frage auf einfühlsam-spannende Weise und lässt uns teilhaben 
an seiner intensiven Durchdringung eines fast 5.000 Jahre alten 
 Mythos und seiner Bedeutung für das 21. Jahrhundert.

Mythen lassen sich viele Bedeutungen zuordnen. Oft geht es um 
Kämpfe gegen übermächtige Gegner, die Suche nach Unsterblich-
keit oder ewiger Jugend oder auch um Reisen in die Unterwelt. Die 
entsprechenden Helden sind tapfer. Ihre Geburt ist meist wunder-
sam, häufig stammen sie von einer göttlichen Mutter oder einem 
göttlichen Vater ab. 

Das Gilgamesch-Epos ist in akkadischer Sprache aus altbabylo-
nischer Zeit in mehreren Fragmenten überliefert. Voraus ging eine 
Reihe von Gilgamesch-Erzählungen in sumerischer Sprache. Als 
Hauptinhalt kann die Nutzlosigkeit der Suche nach physischer 
 Unsterblichkeit bzw. das Problem des Lebens angesichts der 
 eigenen Sterblichkeit benannt werden.

Gilgameschs Geschichte ist die Geschichte einer psychischen Ent-
wicklung. Das Epos hatte einen pädagogischen Wert, da es, erzählt 
oder vorgelesen, kurzzeitige Identifizierungen der Zuhörenden 
mit den Personen des Epos ermöglichte. Solche Mythen haben aber 
auch ein therapeutisches Potenzial, denn sie sind der mächtige, 
kreative, die Lebensführung erleichternde und Werte vermittelnde 
Ausdruck menschlicher Erfahrungen und Sehnsüchte.

 

Dieter Bürgin, Prof. em. Dr. med., Psychoanalytiker in eigener 
 Praxis (Ausbildungsanalytiker SGPsa/IPA), Facharzt für Kinder- 
und Jugend-Psychiatrie und -Psychotherapie, langjähriger Chefarzt 
der Kinder- und Jugendpsychiatrischen Universitätsklinik und -poli-
klinik Basel; em. Ordinarius der Universität Basel; zahlreiche natio-
nale und internationale Zeitschriften- und Buchveröffentlichungen.

ISBN 978-3-95558-261-6

  € [D] 29,90

www.brandes-apsel.de

9 783955 582616

ISBN 978-3-95558-261-6
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Dieter Bürgin

Gilgamesch –  
eine verlorene Illusion? 

Brandes & Apsel 

Psychoanalytische und anthropologische 
Betrachtungen 

ISBN 978-3-95558-280-7
132 S., € [D] 19,90

ISBN 978-3-95558-261-6
244 S., € [D] 29,90

Dieter Bürgin, Prof. em. Dr. med., war Ordinarius und langjähriger Chefarzt der 
 Psychiatrischen Universitätsklinik für Kinder und Jugendliche in Basel. Er ist Ausbildungs-
analytiker der Schweizerischen Gesellschaft für Psychoanalyse (IPA), in verschiedenen  
internationalen Gremien tätig und Autor zahlreicher Fachpublikationen sowie vieler Bücher.

ISBN 978-3-95558-337-8

  € [D] 44,–

www.brandes-apsel.de
9 783955 583378

ISBN 978-3-95558-337-8

as Werk von Dieter Bürgin befasst sich mit den un­
bewussten psychischen Primärvorgängen. Er disku­
tiert die wichtigsten psychoanalytischen Konzepte, 

deren Verständnis sich auf die vorödipale Zeit erstreckt. Das 
dient einem besseren psychodynamischen Verstehen von 
Konfliktsituationen in späteren Entwicklungsphasen und 
bietet somit Ansatzpunkte für therapeutische Veränderungs­
pro zesse in psychodynamischen Psychotherapien. 

D

Christiane Erner-Schwab arbeitete zunächst als Berufsschullehrerin, bis sie 1998 die  berufsbegleitende Ausbildung zur psychoana-lytischen Psychotherapeutin für Kinder und Jugendliche abschloss. Seither arbeitet sie in einer eigenen Praxis in Berlin.

ISBN 978-3-95558-219-79 783955 582197

nbewusste Grundannahmen entstehen aus dem Kern der Persönlichkeit, sind gleichsam Pfeiler, welche die Denkvorgänge des Primär- und Sekundärprozesses und damit auch die Art der gesamten Affekte und Phantas-men eines Individuums tragen. Sie zeigen sich in basalen, zumeist nicht weiter hinterfragten Überzeugungen, welche wegleitend für die Vorgänge des Verstehens, Abschätzens, Einordnens, Antizipierens und Regulierens sind. 

Die Arbeitsgruppe der vier an der Autorenschaft dieses Buches beteiligten Personen stellt sich die Aufgabe, sich, an-hand eines Erstinterviews mit einem Kind, über die gegen-seitigen Grundannahmen und die unterschiedliche Rezep tion des klinischen Materials auszutauschen. Im Prozess lösten sich Ansätze von Rechthaberei und Rivalität sofort zugun-sten von kreativer Anregung, Interesse und Forschungslust auf, sodass er allseits als sehr stimulativ erlebt wurde. Inner-halb des wechselseitigen Diskurses wurden nämlich nicht nur die eigenen, mehr oder weniger bewussten Grundannahmen deutlich, sondern es traten, ausgelöst durch die Fragen der Gruppenmitglieder untereinander, auch bislang unbewusste Grundannahmen ans Tageslicht.
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as sagt uns das Gilgamesch-Epos über das bewusste und unbewusste Erleben, über die soziokulturellen Zusammenhänge und Beziehungsstrukturen jener Menschen im Vergleich zu heute? Bürgin beantwortet die Frage auf einfühlsam-spannende Weise und lässt uns teilhaben an seiner intensiven Durchdringung eines fast 5.000 Jahre alten  Mythos und seiner Bedeutung für das 21. Jahrhundert.Mythen lassen sich viele Bedeutungen zuordnen. Oft geht es um Kämpfe gegen übermächtige Gegner, die Suche nach Unsterblich-keit oder ewiger Jugend oder auch um Reisen in die Unterwelt. Die entsprechenden Helden sind tapfer. Ihre Geburt ist meist wunder-sam, häufig stammen sie von einer göttlichen Mutter oder einem göttlichen Vater ab. Das Gilgamesch-Epos ist in akkadischer Sprache aus altbabylo-nischer Zeit in mehreren Fragmenten überliefert. Voraus ging eine Reihe von Gilgamesch-Erzählungen in sumerischer Sprache. Als Hauptinhalt kann die Nutzlosigkeit der Suche nach physischer  Unsterblichkeit bzw. das Problem des Lebens angesichts der  eigenen Sterblichkeit benannt werden.Gilgameschs Geschichte ist die Geschichte einer psychischen Ent-wicklung. Das Epos hatte einen pädagogischen Wert, da es, erzählt oder vorgelesen, kurzzeitige Identifizierungen der Zuhörenden mit den Personen des Epos ermöglichte. Solche Mythen haben aber auch ein therapeutisches Potenzial, denn sie sind der mächtige, kreative, die Lebensführung erleichternde und Werte vermittelnde Ausdruck menschlicher Erfahrungen und Sehnsüchte.
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m psychotherapeutischen Prozess gilt es, dem Kind (und den   Eltern) zu helfen, ihre schmerz lichen Erfahrungen und den   damit verknüpften Stress wahrzunehmen, ihn auf ein erträg - liches Niveau zu reduzieren und die Trauerarbeit schon von  Kleinkindern, aber durchaus auch weiter bis zur Adoleszenz,  bei Verlusten so in Gang zu bringen, dass möglichst keine patho-logische Trauer entsteht. 

Die bisher nicht integrierten, affektiven Erfahrungen der Ver-gangenheit werden, eingeschrieben in die analytisch-psycho-therapeutische  Beziehung, in der Gegenwart dem Bewusst-sein zugeführt, in irgendeiner Form wiederempfunden und in eine Zeitfolge wie auch eine persönliche Geschichte integriert.  Das spielerische und durch die therapeutischen Interven-tionen der Sprache zugeführte Durcharbeiten erleichtert die Integrations arbeit. 

Bürgin / Steck erörtern in diesem Grundlagenwerk die psycho-analytischen, allgemein- und neuropsychologischen Aspekte des seelischen Schmerzes und exemplifizieren dies mit klinischen Beispielen aus Therapien und Supervisionen.
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liches Niveau zu reduzieren und die Trauerarbeit schon von 
 Kleinkindern, aber durchaus auch weiter bis zur Adoleszenz,  
bei Verlusten so in Gang zu bringen, dass möglichst keine patho-
logische Trauer entsteht. 

Die bisher nicht integrierten, affektiven Erfahrungen der Ver-
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Danielle Quinodoz

Worte, die berühren
Eine Psychoanalytikerin lernt sprechen

4. Aufl., 224 S., Paperback, € 29,90, ISBN 978386099557-0

Es gibt Patienten, die auf der Couch leiden und aufgrund eines mangelnden 
inneren Halts so starke Ängste empfinden, dass sie fürchten, ihr Identitätsgefühl 
zu verlieren. Für sie muss eine Sprache gefunden werden, die sie anspricht, Worte, 
die berühren und durch die es gelingt, zugleich Fantasie, Verstand, Gefühle und 
Empfindungen zu erreichen. 

Danielle Quinodoz, Psychoanalytikerin in eigener Praxis in Genf, 
Lehranalytikerin der Schweizerischen Gesellschaft für Psychoana-
lyse, Vorsitzende des Ausbildungsausschusses, Mitglied der Inter-
nationelen Psychoanalytischen Vereinigung (IPA).

isbn 978-3-86099-557-0

Freud hat die Psychoanalyse als ein sprachliches Ge-
schehen aufgefaßt und hervorgehoben, welche Be-
deutung dem Wort als wesentlichem Handwerkszeug 

der Seelenbehandlung zukommt. Daran knüpft Danielle 
 Quinodoz an. 

Anhand von klinischen Beispielen zeigt sie, wie wichtig es 
ist, im Umgang mit Analysanden eine Sprache zu finden, 
die sie anspricht, Worte, die berühren, und durch die es 
gelingt, zugleich Phantasie, Verstand, Gefühle und Emp-
findungen zu erreichen, damit sich im Übertragungsver-
hältnis zwischen dem Analytiker und seinem Patienten die 
Dimension des Unbewußten öffnet.

9 783860 995570

ISBN 978-3-86099-557-0
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6 Frühe Störungen & Beratung

Florian Müller / Hendrik Zill (Hrsg.)

Frühe Störungen bei Kindern und Jugendlichen
Verstehen und Behandeln

Beiträge von J. C. Aigner, F. Dammasch, L. Janus, L. Koch, E. Lang-Langer, F. Müller,  
M. Scharrer, A. Staehle, J. Wiesse, H. Zill

192 S., Paperback Großoktav, € 29,90, ISBN 978-3-95558-388-0

Frühe, präödipale Störungen, die aus nicht intakten Eltern-Kind-Interaktionen 
und Traumatisierungen resultieren, haben Auswirkungen auf die psychische 
Entwicklung und münden auch in Persönlichkeitsstörungen. Die Kinder- und 
Jugendlichen-Psychotherapie und die Jugendhilfe haben somit eine große Be-
deutung, da sie frühzeitige Interventionen ermöglichen, die eine Persönlichkeits-
störung im Erwachsenenalter verhindern können. Allerdings rufen gerade diese 
Störungen mit ihrer »systemsprengenden« Dynamik Hilflosigkeit, Ohnmacht, Wut 
und Angst in den Helfern hervor, die mit diesen Kindern arbeiten.

 

Karin J. Lebersorger

»Bin ich ein Klon-Kind?«
Beratung, Begleitung und Psychotherapie nach Kinderwunschbehandlung

176 S., Paperback Großoktav, € 19,90, ISBN 978-3-95558-332-3

Reproduktionstechniken ermöglichen komplexe Familienkonstellationen, erschüt-
tern Grundannahmen und heben Zeitlichkeit sowie Generationengrenzen auf. Das 
Buch fokussiert auf die Bedürfnisse der Kinder, plädiert für Offenheit und vermit-
telt, wie das Verständnis der familiären Psychodynamik zu gelingenden Eltern-
Kind-Beziehungen beiträgt.

a die Kinderwunschmedizin überwiegend aus der Perspek tive der 
Erwachsenen diskutiert wird, fokussiert dieses Buch auf die Ent­
wicklungsbedürfnisse der Kinder und die familiären Beziehungen. 

Es befasst sich mit den unterschiedlichen und kom plexen Familienkon­
stellationen, die durch verschiedene Methoden medizinisch assistierter 
Reproduktion entstehen, und stellt deren psychische Folgen für alle 
Betroffenen dar. 

Lebersorger zeigt, wie psychoanaly­
tische Konzepte zum Verständnis der 
komplexen bewussten und unbewussten 
Psycho dynamik von Eltern und Kindern 
beitragen. Sie stellt die  Bedeutung der 
Repräsentanz des imaginären Kindes, des 
Familienromans, der triadischen Kompetenz, der infantilen Sexual  theo­
rien, der Familiengeheimnisse und anderer Konzepte für Beratung und 
Psychotherapie dar und illustriert sie mit Fallbeispielen aus ihrer jahre­
langen klinisch­psychologischen und psychotherapeutischen Praxis.

D

Karin J. Lebersorger, Dr.in phil., Klinische Psychologin und Gesundheits-
psychologin, Psychotherapeutin, Psychoanalytikerin (WPV/IPA) und  
Supervisorin. Mitarbeiterin der Spezial ambulanz für Menschen mit 
Down-Syndrom der Klinik Landstraße, freie Praxis, nominiertes Mitglied 
der Arbeitsgruppe »Qualitätssicherung frühe Kindheit« der Österreichi-
schen Liga für Kinder- und Jugendgesundheit, Lektorin an der Wiener 
Psychoanalytischen Akademie, der FH Campus Wien, 
ehemalige stellvertretende Leiterin und Teamleiterin 

Nord des Instituts für Erziehungshilfe (Child Guidance Clinic) Wien. Mit-
autorin der »Stellungnahme der Österreichischen Liga für Kinder- und 
Jugendgesundheit zum Änderungsentwurf des Fortpflanzungsmedizin-
rechts-Änderungsgesetzes (FMedRÄG 2015)«. Publikationen zu den The-
men Entwicklungspsychologie, Erziehung, Psychoanalyse, Psychothera-
pie, Reproduktionsmedizin, Behinderung, Down-Syndrom. Bei Brandes & 
Apsel: Herausforderung Down-Syndrom. (2. Aufl).

ISBN 978-3-95558-332-3

  € [D] 19,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 583323

ISBN 978-3-95558-332-3
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»Bin ich ein  
Klon-Kind?«

Karin J. Lebersorger

Beratung, Begleitung 
und Psychotherapie nach 
Kinderwunschbehandlung

as Buch eröffnet ein Nachdenken über das bewusste und un-
bewusste Selbst- und Beziehungserleben von Menschen mit 
Down-Syndrom und ihren Bezugspersonen. Karin J. Lebersorger 

verbindet theoretische psychodynamische Überlegungen mit Beispielen 
aus ihrer jahrelangen klinisch-psychologischen und psychotherapeu-
tischen Arbeit im interdisziplinären Team der Down-Syndrom  Ambulanz 
Wien. Sie vermittelt ein Verständnis für die komplexen intra- und 
interpsychischen Zusammenhänge von der Diagnosestellung bis zum 
Erwachsen-Werden. Auf Basis dieses verstehenden Zugangs werden 
dem Handlungsdialog von Menschen mit Down-Syndrom Bedeutung 
und ihnen selbst durch Unterstützung oder Übernahme ihrer nicht 
 altersgemäßen Aktivsprache eine Stimme gegeben.

D

Karin J. Lebersorger, Dr.in phil., Klinische Psychologin und Gesundheits-
psychologin, Psycho therapeutin, Psychoanaly tikerin (WPV; IPA) und 
Supervisorin. Teamleiterin Nord des Instituts für Erziehungshilfe (Child 
Guidance Clinic) Wien, Mitarbeiterin der Down-Syndrom  Ambulanz 
der Klinik Landstraße, freie Praxis, nominiertes Mitglied der Arbeits-
gruppe »Qualitätssicherung frühe Kindheit« der Österreichischen Liga 
für Kinder- und Jugendgesundheit, Lektorin an der Wiener Psycho-

analytischen Akademie und der FH Campus Wien. Mitautorin der »Stellungnahme der 
Österreichischen Liga für Kinder- und Jugendgesundheit zum Änderungsentwurf des 
 Fortpflanzungsmedizinrechts-Änderungsgesetzes (FMedRÄG 2015)«. Publikationen zu den 
Themen Entwicklungspsycho logie, Erziehung, Psychoanalyse, Psychotherapie, Reproduk-
tionsmedizin, Behinderung, Down-Syndrom.

ISBN 978-3-95558-295-1

  € [D] 17,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 582951

ISBN 978-3-95558-295-1
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Herausforderung 
Down-Syndrom

Karin J. Lebersorger

Entwicklungsprozesse von der Kindheit 
bis zum Erwachsen-Werden  
verstehen und unterstützen

Karin J. Lebersorger

Menschen mit Down-Syndrom verstehen
Psychodynamisch orientierte Prävention, Beratung und Behandlung

168 S., Paperback Großoktav, € 24,90, ISBN 978-3-95558-378-1 
E-Book: € 22,99, ISBN 978-3-95558-387-3 (EPUB)

»Lebersorger trägt mit ihrem Buch Wesentliches bei zu der längst fälligen Öffnung 
unserer Praxen für behinderte Kinder und Jugendliche (auch über das Down-
Syndrom hinaus!). Es wartet manch spannende und bereichernde Arbeit auf uns.«  
(A. Burchartz, Kinderanalyse)Le
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Karin J. Lebersorger

Psychodynamisch orientierte 
Prävention, Beratung und Behandlung

Karin J. Lebersorger, Dr.in phil., Klinische- und Gesundheitspsychologin, 
Psychotherapeutin, Psychoanalytikerin (WPV/IPA) und Supervisorin. Freie 
Praxis, Supervisorin der Basalen Förderklassen der Wiener Sozialdienste, 
Lektorin an der Wiener Psychoanalytischen Akademie, der FH Campus 
Wien, Studiengänge Soziale Arbeit und Logopädie-Phoniatrie-Audiologie, 
nominiertes Mitglied der Arbeitsgruppe »Qualitätssicherung frühe Kind-
heit« der Österreichischen Liga für Kinder- und Jugendgesundheit. Bis 

Ende März 2024 Mitarbeiterin der Spezialambulanz für Menschen mit 
Down-Syndrom des Wiener Gesundheitsverbunds, ehemalige stellver-
tretende  Leiterin und Teamleiterin Nord des Instituts für Erziehungshilfe 
(Child Guidance Clinic) Wien. Publikationen zu den Themen Down-Syn-
drom, Reproduktionsmedizin, Psychotherapie, Entwicklungspsychologie, 
Erziehung, Psychoanalyse. Bei Brandes & Apsel: Herausforderung Down-
Syndrom (3. akt. Aufl., 2023), »Bin ich ein Klon-Kind?« (2022) und Her-
ausforderung Kind (2020) zusammen mit Georg Sojka und Peter Zumer.

ISBN 978-3-95558-378-1

  € [D] 24,90

www.brandes-apsel.de

9 783955 583781

ISBN 978-3-95558-378-1

as Buch eröffnet ein Nachdenken über das bewusste und un-
bewusste Selbst- und Beziehungserleben von Menschen mit 
Down-Syndrom und ihren Bezugspersonen. Karin J. Lebersorger 

verbindet theoretische psychodynamische Überlegungen mit Beispielen 
aus ihrer jahrelangen klinisch-psychologischen und psychotherapeu-
tischen Arbeit im interdisziplinären Team der Down-Syndrom  Ambulanz 
Wien. Sie vermittelt ein Verständnis für die komplexen intra- und 
interpsychischen Zusammenhänge von der Diagnosestellung bis zum 
Erwachsen-Werden. Auf Basis dieses verstehenden Zugangs werden 
dem Handlungsdialog von Menschen mit Down-Syndrom Bedeutung 
und ihnen selbst durch Unterstützung oder Übernahme ihrer nicht 
 altersgemäßen Aktivsprache eine Stimme gegeben.

D

Karin J. Lebersorger, Dr.in phil., Klinische Psychologin und Gesundheits-
psychologin, Psycho therapeutin, Psychoanaly tikerin (WPV; IPA) und 
Supervisorin. Teamleiterin Nord des Instituts für Erziehungshilfe (Child 
Guidance Clinic) Wien, Mitarbeiterin der Down-Syndrom  Ambulanz 
der Klinik Landstraße, freie Praxis, nominiertes Mitglied der Arbeits-
gruppe »Qualitätssicherung frühe Kindheit« der Österreichischen Liga 
für Kinder- und Jugendgesundheit, Lektorin an der Wiener Psycho-

analytischen Akademie und der FH Campus Wien. Mitautorin der »Stellungnahme der 
Österreichischen Liga für Kinder- und Jugendgesundheit zum Änderungsentwurf des 
 Fortpflanzungsmedizinrechts-Änderungsgesetzes (FMedRÄG 2015)«. Publikationen zu den 
Themen Entwicklungspsycho logie, Erziehung, Psychoanalyse, Psychotherapie, Reproduk-
tionsmedizin, Behinderung, Down-Syndrom.

ISBN 978-3-95558-295-1

  € [D] 17,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 582951

ISBN 978-3-95558-295-1
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Herausforderung 
Down-Syndrom

Karin J. Lebersorger

Entwicklungsprozesse von der Kindheit 
bis zum Erwachsen-Werden  
verstehen und unterstützen

Menschen mit 
Down-Syndrom

verstehen

arin Lebersorgers Arbeit mit Menschen mit Down-Syndrom ist 
vom Bemühen geleitet, ihre seelischen Nöte zu verstehen  und 
eine psychisch unbelastete Entwicklung zu unter stützen. In 

diesem Buch widmet sie sich den Verhaltensweisen und  Symptomen, 
mit denen sie in den letzten 18 Jahren in der Down-Syndrom 
 Ambulanz Wien befasst war. Sie beschreibt die Auswirkungen 
frühester  Erlebnisse, unbewusster Konflikte und vermiedener Aus-
einandersetzung mit dem Down- 
Syndrom auf die Befindlichkeit 
und das Verhalten. Ein besonderes 
Anliegen ist ihr, in der Beratung 
gemeinsam mit den Eltern ein Ver-
ständnis für die zugrunde liegen-
de innerpsychische und familiäre 
 Dynamik zu entwickeln.

Das Buch richtet sich an alle Fachpersonen, die in unterschied-
lichen Kontexten mit Menschen mit Down-Syndrom arbeiten, 
sowie an interessierte Eltern und Bezugspersonen.

K

us unterschiedlichen Blickwinkeln beschäftigen sich die 
Beiträge mit den frühen, prä ödipalen Störungen, die sich 
im Kindes- und Jugendalter zeigen. Es kann als gesichert 

gelten, dass diese Störungen, die aus frühen Störungen der Eltern-
Kind-Interaktionen und Traumatisierungen resultieren, erhebliche 
Auswirkungen auf die psychische Entwicklung haben und nicht 
selten in Persönlichkeitsstörungen münden, sollte keine frühzei-
tige Intervention und Behandlung erfolgen.

Daher haben gerade bei diesen Störungen die Kinder- und Jugend-
lichen-Psychotherapie und die Jugendhilfe eine große Bedeutung, 
da sie frühzeitige Interventionen ermöglichen, die eine Persönlich-
keitsstörung im Erwachsenenalter verhindern können. Allerdings 
rufen gerade diese Störungen mit ihrer »systemsprengenden« 
Dynamik Hilflosigkeit, Ohnmacht, Wut und Angst in denjeni-
gen Helfern hervor, die mit diesen Kindern arbeiten: Kinder- und 
 Jugendlichen-Psychotherapeuten, Sozialarbeiter und Lehrer.

A

Florian Müller, Analytischer Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeut in 
ei gener Praxis in Nürnberg; Supervisor, Dozent und Vorstandsmitglied am Institut 
für Psychoanalyse und Psychotherapie von Kindern und Jugendlichen in Nürn-
berg. Letzte Veröffentlichungen: »Zwischenwelten in der Kinderanalyse eines 
 Jungen im Latenzalter« (Kinderanalyse, 4/2018); »Vom Trieb zum Begehren. Über 
das Verschwinden des  Ödipus« (sans phrase, 14/2019); »›Eine Art psychoanalyti-
scher Roman.‹ Versuch über Döblins Hamlet-Roman« (sans phrase, 24/2024).

Hendrik Zill, M. A., analytischer und tiefenpsychologisch fundierter Kinder- 
und Jugendlichen-Psychotherapeut, seit 2020 stellv. Vorsitzender des Instituts 
für Psychoanalyse und Psychotherapie von Kindern und Jugendlichen Nürnberg 
e. V., Supervisor und Dozent an verschiedenen Ausbildungsinstituten und Uni-
versitäten, war mehrjährig in der Kinder- und Jugendpsychiatrie und im sozial-
pädiatrischen Zentrum in Chemnitz als Psychologe tätig, seit 2011 niedergelassen 
in eigener Praxis in Chemnitz.

ISBN 978-3-95558-388-0

  € [D] 29,90

www.brandes-apsel.de

9 783955 583880

ISBN 978-3-95558-388-0

Mit Beiträgen von Josef Christian Aigner, Frank Dammasch, 

Ludwig Janus, Lisa Koch, Ellen Lang-Langer, Florian Müller, 

Martina Scharrer, Angelika Staehle, Jörg Wiesse, Hendrik Zill

Frühe Störungen 
bei Kindern und 

Jugendlichen
Verstehen und Behandeln

Florian Müller / Hendrik Zill (Hrsg.)
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Christian Wiesmann

Der gruppenanalytische Blick in der Pädagogik
Gruppendynamik verstehen und begleiten. Eine Beobachtungsstudie in der Kita

308 S., Paperback Großoktav, € 39,90, ISBN 978-3-95558-402-3

Gruppenprozesse werden in der theoretischen Konzeptentwicklung oft wenig 
berücksichtigt. Um diese Lücke zu schließen, untersucht Wiesmann das Erkennt-
nispotenzial des gruppenanalytischen Blicks für das Denken und Handeln in der 
pädagogischen Praxis. Es zeigt sich, wie gesellschaftliche Prozesse der Polari-
sierung und Ökonomisierung in pädagogische Institutionen und die psychische 
Entwicklung von Kindern hineinwirken und wie unbewusste Gruppendynamiken 
pädagogische Entwicklungsprozesse blockieren können.

Christian Wiesmann, Dr. phil., Heilpädagoge (B. A.), Psychologe (M. Sc.), Psycho­
logischer Psychotherapeut für Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Gruppen in Aus­
bildung, stationär tätig in der Universitätsklinik für Psychiatrie, Psychotherapie und 
Psychosomatik des Kindes­ und Jugendalters in Münster sowie ambulant in einer 
 Psychotherapeutischen Institutsambulanz für Erwachsene, Mitglied im Arbeitskreis 
»Psychoanalyse und Geistige Behinderung«. Ausgewählte Publikationen: »Konflikt in 
einer multikulturellen Kindergruppe – eine gruppenanalytische Perspektive« (2020), 
»Warum Inklusion auch ein innerer Prozess ist. Gruppenanalytische Perspektiven im 
Inklusionsdiskurs« (2019), »Inklusion im psychosozialen Mikrokosmos einer Kinder­
gruppe mit Hilfe mentalisierungsbasierter Konzepte« (2019), »Having prisoners in 
mind – Mentalisieren heißt sich selbst von außen und andere von innen zu sehen« 
(2018), »Gruppenanalytische und mentalisierungsbasierte Konzepte in der psycho­
sozialen Begleitung von Kindergruppen« (2017).
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Der gruppenanalytische 
Blick in der Pädagogik

Brandes & Apsel 

Gruppendynamik verstehen und begleiten 
Eine Beobachtungsstudie in der Kita

Christian Wiesmann 

ISBN 978-3-95558-402-3

  € [D] 39,90
www.brandes-apsel.de
9 783955 584023

ISBN 978-3-95558-402-3

rzieher:innen, Lehrer:innen, Sozialarbeiter:innen und 
Thera peut:innen bewegen sich in ihrem Berufsalltag in 
Gruppen, Teams und sozialen Netzwerken. Gleichzeitig 

werden Gruppenprozesse in der theoretischen Konzeptentwick-
lung oft wenig berücksichtigt. 

Um diese Lücke zu schließen, untersucht Christian Wiesmann 
in diesem Buch auf der empirischen Grundlage von teilneh-
menden Beobachtungen in einer Kita das Erkenntnispotenzial 
des gruppenanalytischen Blicks für das Denken und Handeln 
in der  pädagogischen Praxis. Es zeigt sich, wie gesellschaftliche 
Prozesse der Polarisierung und Ökonomisierung in pädago-
gische Institutionen und die psychische Entwicklung von Kin-
dern hineinwirken und wie unbewusste Gruppendynamiken 
pädagogische Entwicklungsprozesse blockieren können.

Die Gruppenanalyse liefert ein tiefenpsychologisch-verstehen-
des, gesellschaftskritisch-reflexives und emanzipatives Erkennt-
nispotenzial, das nicht zuletzt angesichts der aktuellen Brisanz 
gesellschaftlicher Spaltungsprozesse von hohem Wert ist. 
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Karin J. Lebersorger

Herausforderung Down-Syndrom
Entwicklungsprozesse von der Kindheit  
bis zum Erwachsen-Werden verstehen und unterstützen

3. akt. Aufl., 172 S., Paperback Großoktav., € 19,90, ISBN 978-3-95558-295-1

»Dieses Fachbuch erweitert den Wahrnehmungshorizont von Beratern und Thera-
peuten für Menschen mit Down-Syndrom.« (C. Seiler, Theraplay – Schwierige Kinder 
Journal)

as Buch eröffnet ein Nachdenken über das bewusste und un-
bewusste Selbst- und Beziehungserleben von Menschen mit 
Down-Syndrom und ihren Bezugspersonen. Karin J. Lebersorger 

verbindet theoretische psychodynamische Überlegungen mit Beispielen 
aus ihrer jahrelangen klinisch-psychologischen und psychotherapeu-
tischen Arbeit im interdisziplinären Team der Down-Syndrom  Ambulanz 
Wien. Sie vermittelt ein Verständnis für die komplexen intra- und 
interpsychischen Zusammenhänge von der Diagnosestellung bis zum 
Erwachsen-Werden. Auf Basis dieses verstehenden Zugangs werden 
dem Handlungsdialog von Menschen mit Down-Syndrom Bedeutung 
und ihnen selbst durch Unterstützung oder Übernahme ihrer nicht 
 altersgemäßen Aktivsprache eine Stimme gegeben.

D

Karin J. Lebersorger, Dr.in phil., Klinische Psychologin und Gesundheits-
psychologin, Psycho therapeutin, Psychoanaly tikerin (WPV; IPA) und 
Supervisorin. Teamleiterin Nord des Instituts für Erziehungshilfe (Child 
Guidance Clinic) Wien, Mitarbeiterin der Down-Syndrom  Ambulanz 
der Klinik Landstraße, freie Praxis, nominiertes Mitglied der Arbeits-
gruppe »Qualitätssicherung frühe Kindheit« der Österreichischen Liga 
für Kinder- und Jugendgesundheit, Lektorin an der Wiener Psycho-

analytischen Akademie und der FH Campus Wien. Mitautorin der »Stellungnahme der 
Österreichischen Liga für Kinder- und Jugendgesundheit zum Änderungsentwurf des 
 Fortpflanzungsmedizinrechts-Änderungsgesetzes (FMedRÄG 2015)«. Publikationen zu den 
Themen Entwicklungspsycho logie, Erziehung, Psychoanalyse, Psychotherapie, Reproduk-
tionsmedizin, Behinderung, Down-Syndrom.

ISBN 978-3-95558-295-1

  € [D] 17,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 582951

ISBN 978-3-95558-295-1
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Herausforderung 
Down-Syndrom

Karin J. Lebersorger

Entwicklungsprozesse von der Kindheit 
bis zum Erwachsen-Werden  
verstehen und unterstützen

3. Auflage

NEU



7Kinder- und Jugendlichen-Psychoanalyse

 
Sebastian Kudritzki / Catharina Salamander (Hrsg.)

Psychoneurosen des Kindesalters
Symptom – Beziehung – Entwicklung

Beiträge von E. Heran-Doerr, A. Hunze, S. Kudritzki, U. Purkert,  
C. Salamander, M. Staudinger, F. Schambeck, K. Trübel, A. Walter

308 S., Paperback Großoktav, € 39,90, ISBN 978-3-95558-353-8

Kinder entwickeln sich in der engen Beziehung zu den Eltern und/oder 
Bezugspersonen. Dies eröffnet das psychodynamische Verständnis 
von neurotischen Symptomen auf der Grundlage von Beziehungs
störungen, deren Symptomatiken auch appellativen Charakter haben. 
Behandeln wir ausschließlich die »Störung«, so überhören wir das, 
auf was uns das Kind im Unbewussten aufmerksam macht.

inder entwickeln sich in der engen Beziehung zu den Eltern 
und  /oder relevanten Bezugspersonen. Wir können Eltern 
nicht ohne ihre Kinder und Kinder nicht ohne ihre Eltern 

denken. Dies eröffnet das psychodynamische Verständnis von neu-
rotischen Symptomen auf der Grundlage früher oder aktueller Be-
ziehungsstörungen, deren Symptomatik auch immer appellativen 
Charakter haben. Behandeln wir ausschließlich seine »Störung«, 
so überhören wir allzu schnell das, auf was uns das Kind im Unbe-
wussten aufmerksam machen möchte, was es stört und womit es in 
der Familie stört.

Die AutorInnen geben Denkanstöße und diskutieren vertieft über 
das, was im Kind durch das Symptom zur Sprache kommen will. 
Besprochen werden: Essstörungen, Angststörungen, Depressionen, 
Enkopresis, Enuresis, psychosomatische Krankheitsbilder, Zwän-
ge, Lern- und Leistungsstörungen, externalisiertes Verhalten, Bezie-
hungstraumatisierungen und Regression. 

K

Catharina Salamander, Analytische Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeutin, nieder-
gelassen in München; Dozentin und Supervisorin der Münchner Arbeitsgemeinschaft für 
Psycho analyse (MAP); Herausgeberin mit Sebastian Kudritzki bei Brandes & Apsel: Psycho-
dynamische Behandlungstechnik bei Kindern und Jugendlichen (2019).

Sebastian Kudritzki, Studium der Sozialpädagogik und Psychologie. Analytischer Kinder- 
und Jugendlichen-Psychotherapeut und Gruppenanalytiker, niedergelassen in eigener Praxis 
in München. Dozent und Super visor der Münchner Arbeitsgemeinschaft für Psychoanalyse 
(MAP); Herausgeber mit Catharina Salamander bei Brandes & Apsel: Psychodynamische Be-
handlungstechnik bei Kindern und Jugendlichen (2019).

ISBN 978-3-95558-353-8

  € [D] 39,90

www.brandes-apsel.de

9 783955 583538

ISBN 978-3-95558-353-8

Mit Beiträgen von Eva Heran-Doerr, Annette Hunze, Sebastian Kudritzki,  
Ulrike Purkert, Catharina Salamander, Michèle Staudinger, Franz Schambeck, 
Karin Trübel, Alfred Walter
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Psychoneurosen des 
Kindesalters 

Brandes & Apsel 

Symptom – Beziehung – Entwicklung 

Sebastian Kudritzki /  
Catharina Salamander (Hrsg.)

Yecheskiel Cohen

Das traumatisierte Kind
Psychoanalytische Therapie im Kinderheim

Mit dem Film Die zweite Geburt (DVD)

3. Aufl., 284 S., Paperback Großoktav, € 34,90, ISBN 978-3-95558-052-0

»Ein Buch, das rundum zu empfehlen ist. Alle Psychotherapeuten sollten es lesen, 
diesen Film sehen; sie werden erheblich davon profitieren.« (H. Hopf, AKJP)

In diesem Band finden sich wesentliche Arbeiten 
von Cohen, die sich mit der psycho analytischen 
Behandlung von traumatisierten Kindern befassen. 

Cohen entwickelte ein therapeutisches Konzept, das bis 
heute erfolgreich umgesetzt wird. 

Die Behandlungsergebnisse zeigen eine beein druckende 
Resozialisierungsrate: Über zwei Drittel dieser meist 
aus desolaten Familien stammenden Kinder können 
wieder erfolgreich in die Gesellschaft einge gliedert 
werden. 

»Ein Buch, das rundum zu empfehlen ist.  
Alle Psycho therapeuten sollten es lesen, diesen Film  
(Die zweite Geburt, als DVD beigelegt) sehen;  
sie werden erheblich davon profitieren.«  
(Hans Hopf, AKJP)

Yecheskiel Cohen, Psychoanalytiker und Super­
visor, 1932 in Bernburg in Deutschland geboren. 
1938 wurde seine Familie gezwungen, nach Jerusa­
lem zu emigrieren. 1957 begann er, im Kinderheim 
B’nai B’rith zu arbeiten, das Kriegskinder, die die 
Naziverfolgung überlebt hatten, aufnahm. Er über­
nahm 1962 die Leitung, die er bis zu seiner Pensio­
nierung 1997 innehatte. 

Cohen veröffentlichte zahlreiche Beiträge in nationa­
len und internationalen Fachzeitschriften. Bei Bran­
des & Apsel erschienen: Das misshandelte Kind (2004).

ISBN 978-3-95558-052-0

  € [D] 34,90

www.brandes-apsel.de

9 783955 580520

ISBN 978-3-95558-052-0
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Yecheskiel Cohen

Das traumatisierte  
Kind

Psychoanalytische Therapie  
im Kinderheim

Brandes & Apsel

Herausgegeben von  
Sibylle Drews und Manfred Endres

Mit dem Film Die zweite Geburt (DVD)

Hans Hopf

Angststörungen bei Kindern und Jugendlichen
Diagnose, Indikation, Behandlung

4. ergänzte Aufl., 264 S., Paperback Großoktav, € 29,90, ISBN 978-3-86099-375-0

»(…) umfassende, zeitgemäße, gründliche und sorgfältige Darstellung der Angst-
störungen im Kindes- und Jugendalter. Hopf bedient sich einer verständlichen 
Sprache, in der selbst komplizierte Sachverhalte so formuliert werden, dass sie 
auch Nicht-Fachleuten verständlich werden.« (A. Burchartz, AKJP)

Hans Hopf

Angststörungen 
bei Kindern 

und Jugendlichen

Brandes & ApselH
op

f

Angststörungen gehören zu den am häufigsten dia-
gnostizierten Störungen im Kindes- und Jugendalter. 
Anhand ausführlicher Fallbeispiele werden das kli-

nische Erscheinungsbild sowie die Behandlung und deren 
Psychodynamik geschildert.

Der Band versteht sich als Lehrbuch zur psychoanalytischen 
Krankheitslehre, speziell der Angststörungen und ihrer 
Behandlung im Kindes- und Jugendalter. Außerdem wird die 
ICD-10 zur Diagnose einbezogen. Die Probleme einer aus-
schließlich phänomenologischen Betrachtungsweise werden dis-
kutiert. Die Indikation einer geeigneten Therapieform sowie die 
jeweiligen behandlungstechnischen Herausforderungen werden 
ebenfalls bei jedem Störungsbild erörtert.

»Mit diesem Werk liegt eine umfassende, zeitgemäße, gründli-
che und sorgfältige Darstellung der Angststörungen im Kindes- 
und Jugendalter vor. Hervorzuheben ist das hohe wissen-
schaftliche Niveau und die Fähigkeit des Autors, verschiedene 
psychoanalytische Ansätze zu einem schlüssigen Konzept zu 
integrieren. Hopf bedient sich einer verständlichen Sprache, in 
der selbst komplizierte Sachverhalte so formuliert werden, dass 
sie auch Nicht-Fachleuten verständlich werden.«
(Arne Burchartz, Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie)

Hans Hopf, Dr. rer. biol. hum., geb. 1942, analyti-
scher Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeut 
bis 1995 in eigener Praxis, danach Therapeu-
tischer Leiter im Therapiezentrum Osterhof, 
Baiersbronn. Dozent und Kontrollanalytiker 
am Psy cho  analytischen Institut Stuttgart und 
Würzburg. Veröffentlichungen zu Angst, 

Aggression, Traum und Neurosenlehre. Beiträge für Rundfunk 
und Fernsehen. Seit 2003 wieder in eige ner Praxis tätig, Gutachter. 
Diotima-Ehrenpreis der deutschen Psychotherapeutenschaft 
2013. Bei Brandes & Apsel: Schulangst und Schulphobie. Wege zum 
Verständnis und zur Bewältigung. Hilfen für Eltern und Lehrer (2014). 

ISBN 978-3-86099-375-0
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Diagnose, Indikation, 
Behandlung

9 783860 993750

Hans Hopf

Schulangst und Schulphobie
Wege zum Verständnis und zur Bewältigung 
Hilfen für Eltern und Lehrer

4. Aufl., 212 S., Paperback Großoktav, € 19,90, ISBN 978-3-95558-035-3 
E-Book: € 17,99, ISBN 978-3-95558-076-6 (EPUB)

»Hopf gelingt es eindrucksvoll und verständlich, die Phänomene der Angst 
zu beschreiben, zu analysieren und die Hintergründe verständlich zu machen.«  
(G. Meyer-Enders, Dt. Ärzteblatt, PP)

Sebastian Kudritzki / Catharina Salamander (Hrsg.)

Psychodynamische Behandlungstechnik 
bei Kindern und Jugendlichen
352 S., Paperback Großoktav, € 39,90, ISBN 978-3-95558-247-0

»Insgesamt finde ich das Buch mit seinen vielfältigen Beiträgen zu sehr unter-
schiedlichen, aber wichtigen Aspekten in der Therapie mit Kindern und Jugendli-
chen für Kolleginnen und Kollegen in der analytischen Ausbildung sehr gewinn-
bringend, da entscheidende Basisprozesse in der Therapie in ihrer Tiefe verständlich 
erläutert und an Fallbeispielen konkretisiert werden.« (U. Paetzold, socialnet.de)

Sebastian Kudritzki /  
Catharina Salamander (Hrsg.)

Psychodynamische 
Behandlungstechnik bei Kindern  

und Jugendlichen
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Brandes & Apsel 

ISBN 978-3-95558-204-3

COVER_Kudritzki_Salamander_Behandlungstechnik.indd   1-3 16.08.2018   09:45:55
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8 Kinder- und Jugendlichen-Psychoanalyse

Peter Bründl / Sebastian Kudritzki / Catharina Salamander / Karin Trübel (Hrsg.) 

Wege zur inneren Landschaft  
von Kindern und Jugendlichen
Beiträge von S. F. Anderson, P. Bründel, Y. Cohen, J. Durban, K. Hörter, S. Kudritzki,  
E. Lang-Langer, D. Mauthe-Schonig, A. Belchior Melicias, G. Music, S. Prentl, M. Roth,  
B. Saegesser, C. Thienel, A. Walter, C. M. Weber

376 S., Hardcover Großoktav, € 39,90, ISBN 978-3-95558-408-5

Die internationalen Autorinnen und Autoren unterschiedlicher analytischer Schu-
len setzen sich mit ihren klinischen Theorien und Behandlungsprozessen aus
einander, die es ihnen ermöglichen, einen entwicklungsförderlichen Zugang zur 

unbewussten Innenwelt und zu den Übertragungsphänomenen von Kindern und Jugendlichen zu finden. Im 
Mittelpunkt der Beiträge steht die gemeinsame, fortführende Arbeit des therapeutischen Paares.

 

Wege zur inneren  
Landschaft von Kindern  

und Jugendlichen 

Jahrbuch der Kinder- und 
Jugendlichen-Psychoanalyse

Herausgegeben von Peter Bründl, 
Sebastian Kudritzki,

Catharina Salamander und Karin Trübel

Brandes & Apsel

Christian Rexroth / Sven Lienert / Manfred Endres (Hrsg.)

Kursbuch. Psychosomatische Grundversorgung  
in der Kinder- und Jugendmedizin
Hilfen für psychisch belastete Kinder und ihre Familien

656 S., Hardcover Großoktav, € 69,90, ISBN 978-3-95558-375-0

Die 80 Stunden umfassende und von den Landesärztekammern anerkannte Fort-
bildung beinhaltet theoretische Grundlagen, die patienten- und arztzentrierte 
Gesprächsführung und die patientenzentrierte Selbsterfahrung (Balintgruppe). 
In diesem Kursbuch vermittelt die Ärztliche Akademie kompakt und zielorientiert 
die Bausteine der Psychosomatischen Grundversorgung.

Kursbuch

Hilfen für psychisch belastete Kinder 
und ihre Familien

in der Kinder- und Jugendmedizin

Christian Rexroth | Sven Lienert | Manfred Endres (Hrsg.)
Mitherausgegeben von der Ärztliche Akademie für Psychotherapie 
von Kindern und Jugendlichen e. V.

Psychosomatische 
Grundversorgung

Dagmar Lehmhaus / Bertke Reiffen-Züger

Psychodynamische Diagnostik  
in der Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie
Die Praxis projektiver Tests: Probatorik, Indikation und OPD-KJ

2. erw. u. überab. Aufl., 328 S., Paperback Großoktav mit vierfarbigen Abbildungen,  
€ 44,90, ISBN 978-3-95558-192-3

»Das Buch gibt eine hervorragende Übersicht und Beschreibung der in der 
pyschodynamischen Therapie verwendeten Materialien. Auch erfahrene Thera-
peutinnen und Therapeuten werden in diesem Buch Anregungen und Impulse 
entdecken.« (M. Fink, bkj-Mitglieder-Rundbrief)
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Die psychodynamische projektive Diagnostik ist 
integraler Bestandteil jeder Anfangsphase einer 
Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie. Das 

Buch bietet eine umfassende Praxisanleitung für alle 
relevanten projektiven Testverfahren.

Im ersten Teil werden die theoretischen Grundlagen psy-
chodynamischer Diagnostik dargestellt: die Besonder-
heiten des kindlichen Spiels, der Symbolisierung und der 
szenischen Gestaltung. Es geht ferner um die therapeu-
tische Beziehungsgestaltung, um Abwehr und Widerstand 
sowie um die Auswertung von unbewusstem Material.

Im zweiten Teil folgt die Zusammenstellung einer Aus-
wahl von projektiven diagnostischen Testmöglichkeiten 
für die tägliche Praxis. Dort finden sich ausführliche Be-
schreibungen und Anleitungen zu Zeichentests, Erzähl-
tests, Beziehungsdiagnostik und Spieltests. Anschauliche, 
bebilderte Beispiele, weiterführende Literatur und Proto-
koll- und Auswertungsbögen sollen Psychotherapeuten, 
die mit Kindern und Jugendlichen arbeiten, in ihrer täg-
lichen Arbeit unterstützen.

Dagmar Lehmhaus, Diplom-Soziologin, Analytische Kin-
der- und Jugendlichen-Psychotherapeutin (VAKJP), Paar- 
und Familientherapeutin in eigener Praxis, Dozentin, Su-
pervisorin und Selbsterfahrungsleiterin. Lehrauftrag an der 
Universität Witten/Herdecke.

Bertke Reiffen-Züger, Diplom-Pädgogin, Analytische Kin-
der- und Jugendlichen-Psychotherapeutin in eigener Praxis, 
Dozentin und Supervisorin für die Fortbildung in tiefenpsy-
chologischer Psychotherapie für Kinderärzte und Kinder-
psychiater mit Schwerpunkt Testdiagnostik.

Brandes & Apsel 

Dagmar Lehmhaus / Bertke Reiffen-Züger

Psychodynamische Diagnostik 
in der Kinder- und 

Jugendlichen-Psychotherapie

Die Praxis projektiver Tests: 
Probatorik, Indikation und OPD-KJ

ISBN 978-3-95558-192-3

  € [D] 44,90

www.brandes-apsel.de

9 783955 581923

ISBN 978-3-95558-192-3

Zweite, erweiterte und 
überarbeitete Auflage

2. Auflage

Bertke Reiffen-Züger / Dagmar Lehmhaus (Hrsg.)

Psychotherapeutisches Spielen  
mit dem Plämokasten
Psychodynamische Therapie  
mit Kleinkindern, Latenzkindern und Jugendlichen

Vorwort von Manfred Endres

Beiträge von D. Lehmhaus, M. Maurer, S. Prentl, B. Reiffen-Züger, K. Trübel

284 S., Paperback Großoktav, € 39,90, ISBN 978-3-95558-407-8

Um sich als psychodynamische Kinder- und Jugendlichen-Psycho
therapeut*innen sicherer im Bereich des kindlichen Spielens zu bewe-
gen, wird ein Konzept zum professionellen Umgang mit dem Plämo

kasten vorgestellt. Dabei werden konkrete Spielszenen in ihrer therapeutischen 
Relevanz einbezogen. Nach der Reflexion, wie sich Spielfähigkeit und Spielen in der 
Kindheit entwickeln, wird das psychodynamisch-psychotherapeutische Spiel mit 
den Minifiguren fokussiert und in seiner historischen Entwicklung dargestellt.
Auf konkrete Handlungsanweisungen für den Umgang mit dem Plämokas-
ten, Hinweise für die Auswertung von Spielszenen sowie eine Sammlung 
von Falldarstellungen folgt ein Kapitel mit den Ergebnissen einer wissen-
schaftlichen Untersuchung des Plämokastens. Außerdem werden Anwen-
dungsmöglichkeiten im Bereich der Elternarbeit und der Erstellung von 
Gerichtsgutachten erörtert.
https://www.aerztliche-akademie.de/Akademie/Plaemokasten.php

Psychotherapeutisches Spielen  
mit dem Plämokasten 

Brandes & Apsel 

Psychodynamische Therapie  
mit Kleinkindern, Latenzkindern und 

Jugendlichen

Bertke Reiffen-Züger / 
Dagmar Lehmhaus (Hrsg.)



9Trauma, Depression & Autismus

Judith L. Mitrani / Theodore Mitrani (Hrsg.)

Psychodynamische Therapien  
der Autismus-Spektrum-Störungen
Frances Tustin heute

Beiträge von A. Alvarez, K. Barrows, G. Haag, D. Houzel, S. Klein, B. Lechevalier-Haïm,  
S. Maiello, J. L. Mitrani, T. Mitrani, T. H. Ogden, M. E. Pozzi, M. Rhode, A. Sowa, F. Tustin

364 S., Paperback Großoktav, € 49,90, ISBN 978-3-95558-366-8

Klinische Beiträge weltweiter Nachfolger zeigen, wie Tustins Ideen, die ihre Wur-
zeln in der Arbeit mit Kindern aus dem autistischen Spektrum haben, die Behand-
lung von Patienten in der frühen Kindheit und im Erwachsenenalter beeinflusst 
haben und wie sie erweitert und angewendet werden. 

Psychodynamische 
Therapien der 

Autismus-Spektrum-
Störungen 

Brandes & Apsel 

Frances Tustin heute

Judith L. Mitrani /  
Theodore Mitrani (Hrsg.)
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Judith L. Mitrani und Theodore Mitrani, Fellows der International Psychoanalytical 
 Association und ausbildende*r und supervidierende*r Psychoanalytiker*in am Psycho­
analytic Center of California in Los Angeles. Sie sind Gründungsmitglieder des Board of 
Trustees des Frances Tustin Memorial Trust und arbeiten als Autor*in, Herausgeber*in, 
Übersetzer*in und Lehrer*in. Sie praktizieren in einer privaten Praxis für Psychoanalyse und 
psychoanalytische Therapie mit Erwachsenen und Kindern in Los Angeles, Kalifornien.

ISBN 978-3-95558-366-8

  € [D] 49,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 583668

ISBN 978-3-95558-366-8

sychodynamische Therapien der Autismus-Spektrum-Stö-
rungen erforscht einige der Wege und Mittel, mit denen 
Tustins Arbeit psychoanalytische Kliniker in die Lage 

versetzt, in den elementaren Bereich der Empfindung vorzu-
dringen: das, was Bion den »protomentalen« Bereich von Psyche 
und Soma nannte. Anhand von detaillierten klinischen Beiträ-
gen mehrerer ihrer weltweiten Nachfolger zeigt dieses Buch, wie 
Tustins Ideen – die ihre Wurzeln in der jahrzehntelangen Arbeit 
mit Kindern aus dem autistischen Spektrum haben – die Behand-
lung verschiedener Patienten in der frühen Kindheit und im 
 Erwachsenenalter beeinflusst haben und wie sie erweitert und 
angewendet werden. 

»Die Herausgeber von Frances Tustin Today haben eine wunder-
bare Arbeit geleistet, indem sie eine aufregende Sammlung einiger der 
wichtigsten Schriften zusammengestellt haben, die Tustins außeror-
dentlichen Einfluss auf die zeitgenössische Psychoanalyse im gesam-
ten Autismus-Spektrum illustrieren. Dieses Buch kann mit einer Per-
lenkette verglichen werden. Jede einzelne Perle, wie jedes  Kapitel, ist 
für sich genommen wertvoll, doch aneinandergereiht bilden sie eine 
völlig neue und noch wertvollere Realität. Dieses Buch bietet eine 
Fülle von Ideen, die künftige Entwicklungen in einem ebenso kontro-
versen wie wichtigen Bereich inspirieren und motivieren werden.« 
(Antonino Ferro, Italian Psychoanalytic Society)

P

Mit Beiträgen von Anne Alvarez, Kate Barrows, Geneviève Haag,  
Didier Houzel, Sydney Klein, Bianca Lechevalier-Haïm,  
Suzanne Maiello, Judith L. Mitrani, Theodore Mitrani, Thomas H. Ogden, 
Maria E. Pozzi, Maria Rhode, Angela Sowa, Frances Tustin

Ingrid Kerz-Rühling 
Agathe Israel (Hrsg.)

Krippen-Kinder  
in der DDR
Frühe Kindheitserfahrungen 
und ihre Folgen für die 
Persönlichkeitsentwicklung 
und Gesundheit

Beiträge von A. Israel, I. Kerz-
Rühling, L. Köhler, I. Misselwitz, 
P. Vogelsänger, D. Völker

3. Auflage, 272 S., Pb. Großoktav, € 29,90, ISBN 978-3-86099-869-4

Agathe Israel, Dr. med., Psychoanalytikerin für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Mitbegründerin 
des Instituts für Analytische Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie in Berlin. Zahlreiche Veröffent-
lichungen u. a. bei Brandes & Apsel: Der Säugling und seine Eltern (2007).

Ingrid Kerz-Rühling, Dr. med., Psychoanalytikerin (DPV). Von 1977 bis 2006 wissenschaftliche Mitar-
beiterin am Sigmund-Freud-Institut in Frankfurt a. M. Veröffentlichungen zur Psychoanalyse und den 
Transformationsprozessen nach 1989 in der ehemaligen DDR: Sozialistische Diktatur und psychische 
Folgen (2000), Verräter oder Verführte? (2004).

ISBN 978-3-86099-869-4

  € [D] 29,90

www.brandes-apsel.de
9 783860 998694

ISBN 978-3-86099-869-4

n ganz Deutschland wird eine Krippendiskussion geführt: 
Wie müssen Krippen aussehen, damit sich die Kleinkinder

 körperlich und psychisch gesund entwickeln, wenn es jetzt 
zur Regel wird, Kin-
der ab dem zweiten 
Lebensjahr außer-
familiär zu betreuen? 

Das Buch vermit-
telt den jenigen, 
die mit der Früh-
betreuung von 
Klein kindern zu tun 
haben oder ihre 
eigenen Kinder in 
eine Krippe  geben 
wollen, wertvolle 
psychoanaly tische 
Erkenntnisse 
anhand der 
Erfahrungen 
aus der DDR.

»Insgesamt ist es ein 
sehr empfehlens-
wertes und wert volles Buch für Expertinnen und Experten 
der Kita-Fachwelt.« (Jugendhilfe aktuell)
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Agathe Israel / Ingrid Kerz-Rühling (Hrsg.)

Krippen-Kinder 
in der DDR
Frühe Kindheitserfahrungen und ihre 
Folgen für die Persönlichkeitsentwicklung 
und Gesundheit

»Insgesamt ist es ein sehr empfehlenswertes und wertvolles 
Buch für Expertinnen und Experten der Kita-Fachwelt.« 
(Jugendhilfe aktuell)

Daniel N. Stern 
Nadia Bruschweiler-Stern

Geburt  
einer Mutter
Die Erfahrung,  
die das Leben einer Frau 
für immer verändert

7. Auflage,  
244 S., Pb. Großokt.,  
€ 24,90, ISBN 978-3-95558-057-5

»Einfühlsam hat Stern all die psychischen Beben und Ver-
werfungen in Szene gesetzt, die eine Mutterschaft mit sich 
bringt.« (Psychologie heute)

Jill Salberg / Sue Grand

Transgenerationales Trauma
Eine Einführung

176 S., Paperback, € 24,90, ISBN 978-3-95558-390-3

Diese bahnbrechende Studie bietet einen Überblick über die psychoanalytische 
Arbeit zu transgenerationalen Traumata, mit einem Fokus auf Bindungstheorie und 
die sozialethische Wende der relationalen Psychoanalyse. Dieser Ansatz umfasst 
bei der Beschäftigung mit Bindung, Hinterlassenschaften von Gewalt und der Rolle 
von Zeugenschaft, verschiedene psychoanalytische und psychodynamische Theo-
rien. Klinische und persönliche Geschichten werden mit Theorie verwoben, um die 
sozio-historischen Positionen zu verdeutlichen, die vererbt und ausgelebt werden.

Transgenerationales 
Trauma

Eine Einführung

Jill Salberg / Sue Grand    

Brandes & Apsel 

J ill Salberg und Sue Grand bieten einen Überblick über die 
psychoanalytische Arbeit zu transgenerationalen Traumata , 
wobei sie ihre Perspektive in der Bindungstheorie und der 

sozial ethischen Wende der relationalen Psychoanalyse ver­
ankern. Transgenerationales Trauma ist eine bahnbrechende 
Studie über die Übertragung von Traumata über Generationen 
hinweg. 

Salberg und Grand untersuchen, wie das Trauma unserer Vor­
fahren eine Narbe in unserem Leben, unserem Körper und 
 unserer Welt hinterlassen kann. Sie gehen davon aus, dass wir 
die soziale Gewalt, der wir ausgesetzt waren, allzu oft wieder­
holen. Ihr einzigartiger Ansatz umfasst bei der Beschäftigung 
mit Bindung, Hinterlassenschaften von Gewalt und der Rolle 
von Zeugenschaft bei der Heilung verschiedene psychoanaly­
tische und psychodynamische Theorien. Klinische und persön­
liche Geschichten werden mit der Theorie verwoben, um die 
sozio­historischen  Positionen zu verdeutlichen, die wir erben 
und ausleben.

»[…] ein wichtiger Beitrag und eine unverzichtbare Lektüre  für 
alle, die verstehen wollen, wie die krisengeschüttelte Welt von 
heute durch das Erbe von Traumata geprägt wurde.« (Roger Frie, 
Professor für Erziehungswissenschaften, Simon Fraser University) 

Jill Salberg ist Dozentin am New York University Postdoctoral Program in 
 Psychoanalyse. Sie ist Herausgeberin von Psychoanalytic Credos: Professional 
 Journeys of Psychoanalysts (2022) und Good Enough Endings (2010).

Sue Grand ist Dozentin am New York University Postdoctoral Program in 
 Psychoanalyse. Sie ist Autorin von The Hero in the Mirror: from Fear to Fortitude 
(2009) und The Reproduction of Evil (2002).

Gemeinsam haben Sue Grand und Jill Salberg die Bücher Wounds of History (2017) 
und Transgenerational Trauma and the Other (2017) herausgegeben, beide Werke 
haben den Gradiva Award 2018 gewonnen.

ISBN 978-3-95558-390-3

  € [D] 24,90

www.brandes-apsel.de

9 783955 583903

ISBN 978-3-95558-390-3
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Ellen Lang-Langer

Autismus und Trauma
Genese und psychodynamische Behandlung bei Kindern und Jugendlichen

2. Aufl., 292 S., Paperback Großoktav, € 39,90, ISBN 978-3-95558-369-9

In den Fallberichten wird die in Verbindungslosigkeit verharrende psychoanalyti-
sche Behandlung autistischer Kinder und Jugendlicher beschrieben. Der Kontakt 
mit dem Objekt wird als traumatisierend erlebt, wenn der autistische Patient be-
ginnt, die Therapeutin zu registrieren, ihre Existenz zuzulassen. Denn die autistische 
Symptombildung suchte, das nicht-vorhandene, frühe mütterliche Schutzschild zu 
ersetzen, um ein Überleben zu ermöglichen.

Ellen Lang-Langer, Dr., Analytische Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeutin, nieder-
gelassen in Frankfurt a. M. Dozentin, Supervisorin, Sachverständige für Familienrecht. Ver-
öffentlichungen: Trennung und Verlust: Fallstudien zur Depression in Kindheit und Jugend (2009), 
Spielraum und Rahmen: Abstinenz und Agieren in der psychoanalytischen Behandlung von Kindern 
und Jugendlichen (2014), Holding, Strukturveränderung und Therapieerfolg: Evaluation psychoana-
lytischer Behandlungen von Kindern und Jugendlichen im Erwachsenenalter (2019), diverse Beiträ-
ge in Fachzeitschriften.

ISBN 978-3-95558-369-9

  € [D] 39,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 583699

ISBN 978-3-95558-369-9

utistische Störungen werden verstanden als Reaktion auf 
 allerfrüheste, traumatisierende Verletzungen. Aus schick-

salhaften Gründen gelingt es Vater und Mutter nicht, die 
Bedürfnisse des Kindes in einer angemessenen Weise zu beant-
worten, weder auf der Ebene des Augenkontaktes, noch auf der 
Ebene des Berührens, Sprechens, Träumens. Eigene zerstörerische 
und traumatisierende Erfahrungen, manchmal über Generati-
onen, vereisen die innere Welt, töten Kreativität, Beziehungs- und 
Wahrnehmungs fähigkeit, Lebendigkeit, verhindern Holding und 
befördern Projektionen.

In den Behandlungsberichten wird die zunächst über weite Stre-
cken in Verbindungslosigkeit verharrende psychoanalytische Be-
handlung autistischer Kinder und Jugendlicher beschrieben. Der 
Kontakt mit dem Objekt wird als traumatisierend erlebt. Die The-
rapeutin erlebt in der Gegenübertragung Antwortlosigkeit und die 
Unmöglichkeit, einen Spiegel im Gegenüber zu finden. Genau die-
se Szene ist es, die von der frühen Geschichte der Kinder erzählt. 
Wenn der autistische Patient beginnt, die Therapeutin zu registrie-
ren, ihre Existenz zuzulassen, kommen anrührende Begegnungen 
zustande, die an die Ein- und Abstimmung von Mutter und Baby 
erinnern; denn die autistische Symptombildung suchte, das nicht-
vorhandene, frühe mütterliche Schutzschild zu ersetzen, um ein 
Überleben zu ermöglichen.

A

Lang-Langer ist mit ihrer Studie etwas Außergewöhn-
liches gelungen: Sie hat 15 Jahre nach Abschluss ihrer 
Behandlungen diese einer klinischen Überprüfung 

unterzogen und zusammen mit den ehemaligen Kinder- 
und Jugendlichen-Patient*innen evaluiert. 

Im ersten Teil beschreibt Lang-Langer das Entstehen und 
die Durchführung des Projekts und nimmt eine psychody-
namische Auswertung der entstandenen Kontakte vor.  
Es interessieren nicht nur diejenigen, die zum Interview 
 gekommen waren, sondern auch die, zu denen passagere 
Telefon- und Mailkontakte entstanden waren. Doch auch 
die Patienten, die auf die Einladung hin gar nicht geantwor-
tet hatten, prägen viele Überlegungen.

Der zweite Teil beschäftigt sich mit einer systematischen 
Evaluierung der Ergebnisse und der Frage nach der Bedeu-
tung und dem Erfolg analytischer Langzeitbehandlung bei 
Kindern und Jugendlichen. Lang-Langer führt eine quantita-
tive Analyse der Struktur der Patienten vor der Behandlung, 
nach der Behandlung und nach ca. 15 Jahren durch. Hierzu 
benutzt sie das Instrumentarium von OPD-KJ-2 und OPD-2. 

Ellen Lang-Langer, Dr. phil., Analytische Kinder- und Jugendlichen-
Psychotherapeutin in eigener Praxis, Dozentin, Supervisorin und 
Leiterin des Ausbildungsbereichs am Anna-Freud-Institut in Frank-
furt a. M., Veröffentlichungen in Fachzeitschriften.

ISBN 978-3-95558-246-3

  € [D] 34,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 582463

ISBN 978-3-95558-246-3
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Autismus und Trauma

Brandes & Apsel 

Genese und psychodynamische 
Behandlung bei Kindern  

und Jugendlichen

Ellen Lang-Langer 
2. Auflage

Julia Kristeva

Schwarze Sonne. Depression und Melancholie
4. Aufl., 264 S., Paperback Großoktav, € 39,90, ISBN 978-3-86099-736-9

Kristeva gelingt es, den in der Gegenwart immer stärker aufs Pathologische ab-
zielenden und damit verengenden Diskurs zu jenem »depressiv-melancholischen 
Komplex« aufzubrechen. Sie zeigt, dass in Depression und Melancholie die Quelle 
von Leiden liegt, aber auch und davon nicht zu trennen: von Kreativität.

Julia Kristeva hat eine bahnbrechende Studie zu Depression 
und Melancholie vorgelegt. Ihr gelingt es, den in der Gegen-
wart immer stärker aufs Pathologische abzielenden und da-

mit verengenden Diskurs zu jenem »depressiv-melancholischen 
Komplex« aufzubrechen. Sie zeigt, daß in Depression und Me-
lancholie die Quelle von Leiden liegt, aber auch und davon nicht 
zu trennen: von Kreativität.

In eindringlichen klinischen Beispielen sowie in vier kunst- und 
literaturtheoretischen Arbeiten zu Holbein d. J., Nerval, Dosto-
jewski und Marguerite Duras veranschaulicht Julia Kristeva ih-
ren Ansatz, daß die Depression nicht nur eine zu behandelnde 
Pathologie ist, sondern auch ein Diskurs in einer Sprache, die es 
zu erlernen gilt.

»Der entscheidende Parameter ihrer Theorie der Melancholie ist die 
Stellung des Subjekts zur Sprache und zum Begehren ... eine Berei-
cherung des psychodynamischen Diskurses.« (Lothar Bayer, Psyche)

Julia Kristeva, in Bulgarien geboren und seit 1966 
in Frankreich lebend, gehört zu den renommier-
testen Sprachwissenschaftlerinnen und Psycho-
analytikerinnen sowie kritischen intellektuellen 
Frankreichs. 2004 erhielt sie den norwegischen 
Holberg-Preis, 2006 den Hannah-Arendt-Preis für 
 politisches Denken; zahlreiche Ehrendoktorwürden, 
Auszeichnungen und Preise. Sie ist Professorin am 
Institut Universitaire de France und schrieb ein-
flußreiche Bücher über Psychoanalyse, Literatur 
und Sprache, u. a.: Fremde sind wir uns selbst (2001).

ISBN 978-3-86099-736-9

  € [D] 29,90

www.brandes-apsel.de
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Arne Burchartz / Beate Kunze (Hrsg.)

Psychodynamische  
Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie
Band 2: Theorie und Praxis der Behandlung

Beiträge von R. Ahlheim, M.-L. Althoff, S. Benzel, C. Burkhardt-Mußmann,H. Eickmann,  
M. Günter, G. Häußler, T. Hüller, E. Lang-Langer, J. Norman, A. Staehle, G. Teckentrupp,  
E. Sturm, G. Zeller-Steinbrich

Mitherausgegeben von der Fachzeitschrift Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie

288 S., Paperback Großoktav, € 39,90, ISBN 978-3-95558-395-8

Auf der Grundlage der Psychoanalyse hat sich eine Fülle technischer und methodischer Behandlungsansätze 
für die psychischen und psychosomatischen Erkrankungen von Kindern und Jugendlichen ausdifferenziert. 
Je nach Alter, Entwicklungsstand, Strukturniveau und familiärem Hintergrund kann die Behandlungspraxis 
ganz verschieden aussehen. Der Band repräsentiert diese Bandbreite mit Texten zu verschiedenen Störungen 
wie Angststörung, psychosomatischen Störungen, Traumafolgen, Dissozialität, Selbstverletzungen. Ebenso 
kommen praktische Prinzipien zur Sprache: der Rahmen, die Deutung, das Spiel, die Fantasietätigkeit, die 
Arbeit mit den Eltern. Die Beiträge stammen von erfahrenen Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeuten, 
die Einblicke in ihre alltägliche psychotherapeutische Arbeit eröffnen.

ISBN 978-3-95558-395-8

  € [D] 39,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 583651

ISBN 978-3-95558-365-1

Auf der Grundlage der Psychoanalyse haben sich eine 
Fülle technischer und methodischer Behandlungs­
ansätze für die psychischen und psychosomatischen 

Krisen und Erkrankungen von Kindern und Jugendlichen 
ausdifferenziert. Je nach Alter, Entwicklungsstand, Struktur­
niveau der Störung und familiärem Hintergrund kann die 
Behandlungspraxis ganz verschieden aussehen. Der Band 
 repräsentiert diese Bandbreite mit Texten zur Psychotherapie 
vom Säuglingsalter bis in die Adoleszenz, zu verschiedenen 
Störungen: Angststörung, psychosomatischen Störungen, 
Trauma folgen, Dissozialität, Selbstverletzungen usw. Ebenso  
kommen praktische Prinzipien zur Sprache: der Rahmen, die 
Deutung, das Spiel, die Fantasietätigkeit und nicht zuletzt  
die Arbeit mit den Eltern.
Die Beiträge stammen von erfahrenen Kinder­ und Jugend­
lichen­Psychotherapeuten, die sich über die Schulter schauen 
lassen und Einblicke in ihre alltägliche psycho therapeutische 
Arbeit eröffnen.

Mit Beiträgen von Rose Ahlheim, Marie­Luise Althoff,  
Susanne Benzel, Claudia Burkhardt­Mußmann,  
Heidemarie Eickmann, Michael Günter, Gabriele Häußler,  
Thomas Hüller, Ellen Lang­Langer, Johan Norman,  
Angelika Staehle, Gabriele Teckentrupp, Erwin Sturm,  
Gisela Zeller­Steinbrich
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Psychodynamische  
Kinder­ und Jugendlichen­ 
Psychotherapie   
Band 2: Theorie und Praxis der Behandlung

Arne Burchartz / Beate Kunze (Hrsg.)
Mitherausgegeben von der Fachzeitschrift
Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie

Brandes & Apsel 

ANALY  ISCHE 
              EXTE
ANALYTISCHE 
              EXTE

ENURESIS

SELBSTVERLETZUNGEN
ELTERNARBEIT

TRAUMA

MUNCHAUSEN BY PROXYSPIEL

PHANTASIE
ANGST

DISSOZIALITÄT

PSYCHOSOMATIK

SCHLAFSTÖRUNG

ISSN 2366-6889 (Print) / ISSN 2366-6897 (E-Journal)  
4x pro Jahr, ca. 160 S. / Heft       Einzelheft € 24,90, Jahresabo € 95,–

Heft 205:	 Magisches Denken 
Heft 206:	 Schuld und Scham 
Heft 207:	 Psychotherapeutisches Arbeiten mit Bezugspersonen I 
Heft 208:	 Psychotherapeutisches Arbeiten mit Bezugspersonen II

Bitte Sonderprospekt Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie anfordern!

Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie (KJP)
Fachzeitschrift für Psychoanalyse und Tiefenpsychologie

https://www.brandes-apsel.de/fachzeitschriften/kjp/

Die führende Fachzeitschrift für Kinder und JugendlichenPsychotherapie

 

KJ
P 

  •
   H

ef
t  

20
7 •

   5
6.

 Jg
.   

•  
 3/

20
25

  •
  P

sy
ch

ot
he

ra
pe

ut
is

ch
es

 A
rb

ei
te

n 
m

it 
Be

zu
gs

pe
rs

on
en

 I
Br

an
de

s 
&

 A
ps

el

 

Thomas hüller

Zur Bedeutung der psychoanalytischen Metapsychologie

für die begleitende Arbeit mit Bezugspersonen  

in der Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie

helene Timmermann

Das Trauma der Eltern ist das Drama des Kindes

Überlegungen zur transgenerationalen Weitergabe  

traumatischer Erfahrungen in Familien

Jakob erne

Chancen und Herausforderungen in der Arbeit  

mit Bezugsbetreuerinnen und -betreuern

Birgit gaertner / inka tischer / katrin Luise Laezer

Sind psychoanalytische Behandlungen  

über die Adoleszenz hinaus wirksam? 

Drei Fallgeschichten aus der  

Frankfurter ADHS-Wirksamkeitsstudie

Heft 207 56. Jg., 3/2025 

ISSN 2366-6889 D 12986 F
&ApselBrandes

Brandes & Apsel  

Beitragende

PsychotheraPeutisches arBeiten  

mit BezugsPersonen i
schwerPunktthema

Heft 207, 56. Jg. , 3/2025Fachzeitschrift für Psychoanalyse und Tiefenpsychologie

kinder- und  

JugendLichen-PsychotheraPie

Jakob Erne

Birgit Gaertner 

Thomas Hüller 

Katrin Luise Laezer

Helene Timmermann 

Inka Tischer

NEU

ISSN 03013006 (Print) / ISSN 1421-9689 (E-Journal)  
2x pro Jahr, ca. 200 S. / Heft       Einzelheft € 49,–, Jahresabo € 96,–

Heft 203:	 Stilfragen 
Heft 204:	 Träumen

Bitte Sonderprospekt Analytische Psychologie anfordern!

Analytische Psychologie (AP)
Fachzeitschrift für Psychotherapie und Psychoanalyse

https://www.brandes-apsel.de/fachzeitschriften/ap/

Die Fachzeitschrift zur Vertiefung und der Weiterentwicklung  
der Analytischen Psychologie

ISSN 03013006 . Heft 204 . 2/2025 • 56. Jg.

Frankfurt a. M.

Angelica Löwe: »Mondgeist«: Erich Neumanns Überlegungen 

zur Bewusstseinsdisposition des kreativen Menschen

Christian Roesler: Jungs Traumtheorie und die klinische Traumforschung 

mit der Strukturalen Traumanalyse

Elisabeth Grözinger: Träume in Grenzsituationen

Claus Braun: Imagination im Alltag: Die Kraft der Tagträume

Stefan Wolf: Der Scharlatan

Christian Maier: Die Bedeutung der Archetypen für die Affektregulierung

Leonor Dill: Archetypen in der Musik Franz Schuberts – eine integrative Methode

Sarah Hall: »Dreamcovery«: eine jungianische Analyse der Bedeutung und klinischen 

Relevanz von Drogenträumen

 
Tobias Becker: »Dinge in Worte fassen, die sonst schwer in Worte zu fassen sind«–

das Erzählen Biographischer Märchen als narrativimaginative Psychotherapiemethode

Antje Barber: Erich Neumann: Die Wurzeln des jüdischen Bewusstseins

Simone Bley: DGAP Symposium in Frankfurt am Main, 21.–22. März 2025

Olga Slavina: Surrealistische Meisterwerke der Collection Hersaint

»Schlüssel der Träume« Fondation Beyeler
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Brandes & Apsel

Analytische
  Psychologie  

Träumen

Dreaming

Fachzeitschrift für Psychotherapie  

und Psychoanalyse

Heft 204 

Beitragende:

Antje Barber, Tobias Becker, Simone Bley, Claus Braun, 

Leonore Dill, Elisabeth Grözinger, Sarah Hall, Angelica Löwe, 

Christian Maier, Isabelle Meier, Christian Roesler,  

Olga Slavina, Stefan Wolf   

2 / 2025 . 56. Jg. 

Zeitschrift Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie (Hrsg.)

Psychodynamische  
Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie
Band 1: Grundlagen

Beiträge von H. Blaß, K. H. Brisch, A. Burchartz, M. Charlier, F. Dammasch,  
M. T. Diez Grieser, P. Fonagy, U. Hock, A. Hurry, K. J. Lebersorger, H. Müller-Pozzi,  
H.-E. Richter, A.-M. Sandler, B. Schumacher

284 S., Paperback Großoktav, € 39,90, ISBN 978-3-95558-365-1

Erfahrungen von frühster Kindheit an prägen das Erleben und das Verhalten von 
Kindern und Jugendlichen und ihre Beziehungen zu anderen. In den unterschied-

lichsten Situationen stoßen junge Menschen an ihre Grenzen, überschreiten sie oder scheitern daran. 
In der Psychodynamischen Psychotherapie können Analytiker*innen auf flexible Art und Weise die Therapie 
so gestalten, dass gut auf die Bedürfnisse der jungen Patent*innen eingegangen werden kann.
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Psychodynamische  
Kinder- und Jugendlichen- 
Psychotherapie   
Band 1: Grundlagen 

Herausgegeben von der Fachzeitschrift
Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie

Brandes & Apsel 
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11Psychoanalytische Behandlungspraxis & Macht

Sabine Schlüter / Rainer Gross (Hrsg.)

Macht. Psychoanalytische Betrachtungen
Sigmund-Freud-Vorlesungen 2024

Beiträge von E. Brainin, K. Fallend, F. Huber, E. Hutfless, T. Jung, F. Lackinger,  
A. Leszczynska-Koenen, E. List, T. Liu-Madl, F. Mallmann, B. Nitzschke, K. Posch,  
A. Purkathofer, J. Ransmayr, A. Ruhs, C. Schacht, E. Skale, S. Teicher, W. Till

224 S., Paperback Großoktav, € 32,90, ISBN 978-3-95558-393-4

Macht als Fähigkeit, andere zu unterwerfen oder sie dazu zu bringen, sich so zu 
verhalten oder denken, wie man selbst es möchte, ist eines der unzugänglichsten 
Phänomene der Psychologie. Von der Psychoanalyse selten und von Freud nie 

explizit thematisiert, ist ihre enge Verbindung mit unserem Triebleben dennoch offensichtlich. Abstrakter, 
subtiler und zwingender als die Gewalt, haftet der Macht etwas Geheimnisvolles oder »Dämonisches« an.

Weitere Titel der Reihe finden Sie unter: www.brandes-apsel.de

Sabine Schlüter, Mag.a phil., Studium der Geschichte, Publizistik und 
 Philosophie, Psychoanalytikerin (WAP/ IPA) in freier  Praxis, Verlags-
lektorin, Co-Leiterin des Departments für Theorie und Wissenschaft der 
 Wiener Psychoanalytischen Akademie. Arbeitsschwerpunkte: Triebtheo-
rie, Meta psychologie, psychoanalytisches Verständnis von Sprache, Lite-
ratur und gesell schaftlichen Prozessen. 

Rainer Gross, Dr. med., ist Facharzt für Psychiatrie und psychotherapeu-
tische Medizin, Psychoanalytiker (WPV/ IPA). Er war 35 Jahre in der Ver-
sorgungspsychiatrie tätig (davon 18 Jahre als Primarius/Chefarzt einer 
sozialpsychiatrischen Abteilung) und arbeitet seither in freier Praxis in 
Wien (Psychotherapie, Psychoanalyse , Supervision). Publikationen: Der 
Psychotherapeut im Film (2012); Angst vor der Arbeit – Angst um die Arbeit 
(2015); Heimat: Gemischte Gefühle (2019); Allein oder einsam? (2021) sowie 
zahlreiche Artikel und Buchbeiträge.

acht als Fähigkeit, andere dem eigenen Wil-
len zu unterwerfen oder sie dazu zu bringen, 
sich so zu verhalten, ja sogar so zu denken, 

wie man selbst es möchte, ist eines der unzugänglichs-
ten Phänomene der Psychologie. Von der Psychoanalyse 
selten und von Sigmund Freud nie explizit thematisiert, 
ist ihre enge Verbindung mit unserem Triebleben den-
noch offensichtlich. Abstrakter als die Gewalt, subtiler 
und gleichzeitig zwingender als diese, haftet der Macht 
auch etwas Geheimnisvolles an, das gern mit dem Wort 
»dämonisch« umschrieben wird – und mit diesem Attri-
but ebenfalls den triebhaften Ursprung ahnen lässt. So 
führt uns die Beschäftigung mit der Macht mitten in die 
Psychoanalyse hinein. 

Mit Beiträgen von Elisabeth Brainin, Karl Fallend, Franz Huber, 
Esther Hutfless, Thomas Jung, Fritz Lackinger, Anna Leszczynska- 
Koenen, Eveline List, Ti Liu-Madl, Fridolin Mallmann, Bernd 
Nitzschke, Klaus Posch, Angelika Purkathofer, Judith Ransmayr,  
August Ruhs, Christian Schacht, Elisabeth Skale, Samy Teicher, 
Wolfgang Till.

ISBN 978-3-95558-393-4

  € [D] 39,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 583934

ISBN 978-3-95558-393-4
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Sabine Schlüter / Rainer Gross  (Hrsg.)

Macht
 Psychoanalytische 

Betrachtungen

Brandes & Apsel 

Sigmund-Freud-Vorlesungen 2024 

2. Auflage

iese dreizehn Leitlinien sind die Essentials psychoanalytischer 
Therapie mit Kindern und Jugendlichen. Das Buch enthält da-
mit Basiswissen, den Stand der Wissenschaft und komprimierte 

 Erfahrungen für erfolgreiche Behandlungen.

Neben der Darstellung der Symptomatik bieten die Leitlinien einen 
psychoanalytischen Zugang zur Ätiologie und Psychodynamik, diffe-
renzierte Hinweise zur Diagnostik sowie Überlegungen zu speziellen 
 Behandlungsschwierigkeiten und -techniken sowie eine Literaturüber-
sicht. Die Diagnostik der OPD-KJ-2 ist mitberücksichtigt.

Folgende Leitlinien sind enthalten:  Psychoanalytische Grundbegriffe, 
Angst, Aufmerksamkeits- und Hyperaktivitätsstörungen, Depression im 
Kindes- und Jugendalter, Enkopresis, Enuresis, Essstörungen, Persön-
lichkeitsentwicklungsstörung, Regulationsstörungen, Schmerz, Zwangs-
störungen, Traumatisierung, Suizidalität, Nicht Suizidales Selbstverlet-
zendes Verhalten.
»Insgesamt ist bei der Lektüre sehr viel Fundiertes zu entdecken und dessen 
stetige Neu-Lektüre  sinnvoll und zielführend ist. (…) Daher ist der Band 
vor  allem als behandlungsnahes Handbuch lohnenswert.« (G. Egloff, Deut-
sches Ärzte blatt, PP)

Die Herausgeberinnen: 

Petra Adler-Corman, analytische Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeutin (VAKJP/
DPG/DGIP), seit 1998 in eigener Praxis in Düsseldorf niedergelassen. Weiterhin am Institut 
für Psychoanalyse und Psychotherapie Düsseldorf und weiteren analytischen Ausbildungs-
instituten. Dozentin und Supervisorin. Arbeitsschwerpunkte: Depressionen im Kindes- und 
Jugendalter, Säuglings-Kleinkind-Elterntherapie und OPD-KJ. 

Christine Röpke, analytische Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeutin (VAKJP/D3G), 
seit 1984 in eigener Praxis in München niedergelassen. Dozentin, Supervisorin, Selbsterfah-
rungsleiterin an der Akademie für Psychoanalyse in München und an weiteren Ausbildungsin-
stituten. Gruppenlehranalytikerin (D3G). Arbeitsschwerpunkte: Depressionen im Kindes- und 
Jugendalter, Säuglingsbeobachtung, OPD-KJ, Gruppenpsychotherapie und Gruppenselbster-
fahrung.

Helene Timmermann, Dr. phil., analytische Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeutin, 
Familientherapeutin, Dipl. Supervisorin (VAKJP, BvPPF, DGSv), seit 1997 Praxis in Hamburg. 
Dozentin und Supervisorin am Michael-Balint-Institut, Dozentin. Von 2017 bis 2021 Vorsitzen-
de der Vereinigung Analytischer Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeuten in Deutsch-
land (VAKJP). Arbeitsschwerpunkte: Familien- und Geschwisterbeziehungen, Elternarbeit, 
transgenerationale Weitergaben, OPD-KJ.

ISBN 978-3-95558-226-59 783955 582265
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Petra Adler-Corman / Christine Röpke 
Helene Timmermann (Hrsg.) 

Psychoanalytische Leitlinien 
der Kinder- und Jugendlichen-

Psychotherapie  

Brandes & Apsel 

2. überarbeitete und stark  
erweiterte Auflage 

Petra Adler-Corman / Christine Röpke / Helene Timmermann (Hrsg.)

Psychoanalytische Leitlinien  
der Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie
2. überarb. u. stark erw. Neuauflage, 632 S., Paperback Großoktav,  
€ 69,90, ISBN 978-3-95558-226-5

Das Buch fasst Basiswissen, den Stand der Wissenschaft und komprimierte 
Erfahrungen für erfolgreiche Behandlungen zusammen. Neben der Darstellung 
der Symptomatik bieten die Leitlinien einen psychoanalytischen Zugang zur Ätio-
logie und Psychodynamik, differenzierte Hinweise zur Diagnostik, Überlegungen 
zu speziellen Behandlungsschwierigkeiten und -techniken sowie eine Literatur
übersicht. Die Diagnostik der OPD-KJ-2 ist mitberücksichtigt.

•	 Psychoanalytische Grundbegriffe
•	 Angst
•	 Aufmerksamkeits- und Hyperaktivitäts-

störungen
•	 Depression im Kindes- und Jugendalter
•	 Enkopresis

•	 Enuresis
•	 Essstörungen
•	 Persönlichkeitsentwicklungsstörungen
•	 Regulationsstörungen
•	 Schmerz
•	 Zwangsstörungen

•	 Traumatisierung
•	 Suizidalität und Adoleszenz
•	 Nicht Suizidales Selbst

verletzendes Verhalten

Jahrbuch für klinische und interdisziplinäre Psychoanalyse, Band 3

Kunst und Künstlichkeit
Phantasie, Abwehr und Realitätsbewältigung: 
Was ist noch echt, bedeutungsvoll und real?

Herausgegeben von Christine Bauriedl-Schmidt, Markus Fellner, Sebastian Kudritzki

Beiträge von D. Chalmers, T. Fuchs, B. Hahm, E. Hutfless, S. Kudritzki,  
U. Mayr, J. Picht, L. M. Possati, T. Storck, J. Taubner, A. Walter, H. Will, L. Winkler

300 S., Hardcover mit Fadenheftung und Lesebändchen, € 39,90,  
ISBN 978-3-95558-391-0, E-Book: € 29,99, ISBN 978-3-95558-392-7 (EPUB)

Kunst und Künstlichkeit sind zwei Begrifflichkeiten, die Kulturleistungen des Men-
schen bezeichnen und damit auf Verzicht und Aneignung, Anerkennung und Beherrschung, Gestaltung und 
Symbolisierung von Natur, Natürlichem und materiell Gesellschaftlichem verweisen. Das Konzept Künstlichkeit 
erfährt insbesondere durch den Diskurs um die Künstliche Intelligenz neuen Auftrieb. Ihr wird eine schöpferi-
sche Wirkmächtigkeit zugeschrieben, die schon heute unsere Realität prägt. Es ist eine Künstlichkeit, die sich 
autonom entwickelt und etwas Eigenes hervorbringt, von dem wir -nicht wissen, was es denn eigentlich ist. 

Weitere Titel der Reihe finden Sie unter: www.brandes-apsel.de

Kunst und 
Künstlichkeit

Herausgegeben von  
Christine Bauriedl-Schmidt  
Markus Fellner  
Sebastian Kudritzki

Brandes & Apsel

3Jahrbuch für klinische und  
interdisziplinäre Psychoanalyse 

Phantasie, Abwehr und Realitätsbewältigung: 
Was ist noch echt, bedeutungsvoll und real?

Annemarie Laimböck

Die Szene  
verstehen
Die psychoanalytische 
Methode in verschiedenen 
Settings

3. Aufl.,  
164 S., Pb. Großoktav,  
€ 19,90, ISBN 978-3-95558-153-4

Das »Szenische Verstehen« ist zu einem unverzicht-
baren Instrument der Reflexion psychoanalytischer 
Praxis geworden. Spiegeln sich doch in der Szene 

die pathologischen Konflikte und das Zusammenspiel von 
Patient und Analytiker.

Laimböcks Buch gibt einen lebendigen Einblick in das 
Verstehen von Szenen in verschiedenen Psycho therapie-
Settings. Sie entwirft zudem eine praxis orientierte Theorie 
des »Szenischen Verstehens«.

Mit dem Buch verändert Anne marie Laimböck die Debat-
te um die Anwendung der psychoanalytischen Methode 
in verschiedenen Settings: Szene ist überall, sie zu verste-
hen ist immer nötig und möglich. Die Diskussion der Bei-
spiele aus der Behandlungspraxis in diversen Settings sind 
sowohl Anschauungsmaterial als auch die Probe darauf,  
ob dieses methodische Vorgehen in analytischen Prozessen 
wirklich fundierte Einsichten liefert.

Die Deutung der Behandlungsszenen führt zum Evidenz-
erleben. Kreative Neugestaltungen führen dann zu Ver-
änderungsprozessen, die alle Beteiligten ergreifen. Die  
dadurch entstehenden Sinnkon struktionen und befrei-
enden Kräfte bewirken seelische Gesundung.

Annemarie Laimböck, Dr. phil., Dipl.-Psych., Psychoanalytikerin (DPV) in 
freier Praxis, Lehranalytikerin am Innsbrucker Arbeitskreis für Psychoanaly-
se, Lehre an der Universität Innsbruck. Bei Brandes & Apsel sind erschienen: 
Schwierige Passagen. Herausforderungen an die psychoanalytische Methode (2007); 
Das psychoanalytische Erstgespräch (2011).

ISBN 978-3-95558-153-4

  € [D] 19,90

www.brandes-apsel.de

9 783955 581534

ISBN 978-3-95558-153-4
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Annemarie Laimböck

Die Szene verstehen
Die psychoanalytische Methode  

in verschiedenen Settings

Brandes & Apsel 

»Es ist klug, mit fundiertem Fachwissen und viel Erfahrung 
geschrieben und macht Mut, der eigenen Wahrnehmung 
zu vertrauen (…). Allen analytisch Arbeitenden ist es daher 
uneingeschränkt zu empfehlen.« (A. Wittenberger, Psyche)

Annemarie Laimböck

Das psycho
analytische  
Erstgespräch
3. Aufl.,  
148 S., Pb. Großoktav, € 19,90, 
ISBN 978-3-86099-694-2

Annemarie Laimböck

Das  
psychoanalytische 

Erstgespräch
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Brandes & Apsel 

Christiane Erner-Schwab arbeitete zunächst 
als Berufsschullehrerin, bis sie 1998 die 
 berufsbegleitende Ausbildung zur psychoana-
lytischen Psychotherapeutin für Kinder und 
Jugendliche abschloss. Seither arbeitet sie in 
einer eigenen Praxis in Berlin.

ISBN 978-3-95558-219-79 783955 582197

Das Erstgespräch wird als ein offener, unstruk-
turierter Handlungsdialog aufgefasst, dessen 
Ziel es ist, die unbewusste Persönlichkeit, die 

aktuellen unbewussten Konflikte des Patienten zur 
Darstellung kommen zu lassen. Das therapeutische 
Moment steht damit bereits in dieser ersten Begegnung 
im Mittelpunkt.

Deshalb »ist sein Erscheinen zu begrüßen, da es in sehr 
genauer und eingängiger Weise einen komplizierten 
Stoff behandelt.« (Psyche – Zeitschrift für Psychoanalyse 
und ihre Anwendungen)

»Durch Kürze, Klarheit und Prägnanz eröffnet das 
Buch die Chance, von vielen auch außerhalb der 
psychoanalytischen Subkultur gelesen zu werden.«  
(Zeitschrift für psychoanalytische Theorie und Praxis)

 

Annemarie Laimböck, Dr. phil., Dipl.-Psych., von 1977 bis 1982 
wissenschaftliche Mitarbeiterin am Institut für Psychoanalyse 
der J. W. Goethe-Universität in Frankfurt a. M., ab 1988 Psycho-
analytikerin (DPV) in freier Praxis, seit 1994 Lehranalytikerin 
im Innsbrucker Arbeitskreis für Psychoanalyse und Leiterin der 
Ambulanz. Lehrveranstaltungen an der Universität Innsbruck in 
Psychologie und Pädagogik. Veröffentlichungen u. a. Schwierige  
Passagen. Herausforderungen an die psychoanalytische Methode 
(Brandes & Apsel 2007).

ISBN 978-3-86099-694-2

  € [D] 19,90

www.brandes-apsel.de
9 783860 996942

ISBN 978-3-86099-694-2

COVER_Laimböck_erstgepräche_ND.indd   1-3 09.08.2019   09:40:49

Das Erstgespräch ist um ein 
einzigartiges Moment der 
psychoanalytischen Metho-
de zentriert: die schwierige 

Passage. Diese zentrale Stelle ist ein Kulminationspunkt, ein 
Matchpoint, an dem sich eine unbewusste Dynamik dahinge-
hend zuspitzt, dass eine Veränderung, eine kreative Leistung 
oder eine Wiederholung, ein Rückfall stattfindet.
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Hanna Segal

Melanie Klein
Eine Einführung in ihr Werk

4. Aufl., 192 S., Paperback, € 24,90, ISBN 978-3-86099-551-8

Hanna Segals inzwischen klassische Einführung in das Werk von Melanie Klein ist 
eine grundlegende Hinführung zur kleinianischen Psychoanalyse. In ihr fasst die 
Autorin die Erfahrungen ihrer langen persönlichen Zusammenarbeit mit Melanie 
Klein die Lektüre ihrer Schriften sowie ihre eigene analytische Praxis und Lehrtä-
tigkeit zusammen. Für die zweite deutsche Auflage hat Hanna Segal ein neues Vor-
wort verfasst. Ein Nachwort von John Steiner zur Weiterentwicklung der Theorien 
Melanie Kleins durch Hanna Segal schließt den Band ab.

S
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Die Autorin:

Hanna Segal (1918–2011), Ärztin, Psychiaterin und Psychoanaly­
tikerin, Lehranalytikerin der British Psychoanalytical Society. Segal 
entwickelte das Werk Melanie Kleins durch eigene kreative Beiträge 
zur psychoanalytischen Theorie und Praxis weiter. 1992 erhielt sie 
den Sigourney Award für ihre psychoanalytischen Forschungen.

Hanna Segals inzwischen klassische Einführung in das 
Werk von Melanie Klein ist eine grundlegende Hin­
führung zur kleinianischen Psychoanalyse. In ihr 

fasst die Autorin die Erfahrungen ihrer langen persönlichen 
Zusammenarbeit mit Melanie Klein, die Lektüre ihrer Schrif­
ten sowie ihre eigene analytische Praxis und Lehrtätigkeit am 
Institute of Psychoanalysis, London, zusammen. Für die zwei­
te deutsche Auflage hat Hanna Segal ein neues Vorwort ver­
fasst. Ein Nachwort von John Steiner zur Weiterentwicklung 
der Theorien Melanie Kleins durch Hanna Segal schließt den 
Band ab.

Hanna Segal

Melanie Klein
Eine Einführung  

in ihr Werk
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Brandes & Apsel
ISBN 973-3-86099-551-8

  € [D] 19,90

www.brandes-apsel.de

9 783860 995518

ISBN 978-3-86099-551-8

4. Auflage

Abbot Bronstein / Claudia Frank / Priscilla Roth / Heinz Weiß (Hrsg.)

The Allure of Psychic Retreats
Clinical and Theoretical Inquiries

Beiträge von R. Britton, A. Bronstein, F. De Masi, M. Feldman, S. Finkelstein, C. Frank,  
E. Horn, E. McGinley, P. Roth, I. Sodré, C. Weiss, H. Weiss

228 S., Paperback Großoktav, € 34,90, ISBN 978-3-95558-384-2

This book celebrates the eminent contributions by John Steiner to psychoanalytic 
theory and practice. It contains papers by colleagues and friends concerning one 
of his most important concepts, the theory of »Psychic Retreats«, and explores 
further themes like vision, shame, psychotic and borderline states, illusion and 
disillusionment.

Heinz Weiss has studied medicine and philosophy and taught at the Universities of  
Würzburg and Tübingen. As a psychoanalyst he is affiliated with the German Psychoanaly-
tical Association and he is a Guest Member of the British Psychoanalytical Society. He was 
a visiting scientist at the Tavistock Clinic, London, and has translated John Steiners ‘Psychic 
Retreats’ into German. For more than 20 years he was Director of the Department of Psycho-
somatic Medicine at the Robert-Bosch-Hospital, Stuttgart. Actually he is head of the Medical 
Department and Member of the Directory of the Sigmund-Freud-Institut, Frankfurt a. M. 
Since 2012 he is Chair of the Education Section of the International Journal of Psychoanalysis. 

Abbot Bronstein, PhD, is a psychologist and psychoanalyst. He is the current editor of the 
Analyst at Work Section of the International Journal of Psychoanalysis and an  Associate 
 Editor. He is the Co-Chair Comparative Clinical Methods Working Party in North  America, 
 Graduate, Member, Faculty and former Training and Supervising Analyst San Francisco 
 Center for Psychoanalysis (Formerly SFPI). He was a former board member of the  International 
Psychoanalytic Association. He has been visiting faculty at Emory Psycho analytic Institute, 
Oregon Psychoanalytic Institute and San Diego Psychoanalytic Institute, and has taught and 
 presented widely in North America and Europe.

Claudia Frank is a Supervising and Training Analyst of the German and the International 
Psychoanalytic Association, and works as a psychoanalyst in private practice. She spent 
1988–2001 at the Department for Psychoanalysis, Psychotherapy, and Psychosomatics at the 
University of Tübingen where she also completed her postdoctoral thesis. She is a Guest 
Member of the British Psychoanalytical Society. From 2016 to 2018 she was chair of the  
German Psychoanalytical Association’s Central Training Committee.

Priscilla Roth is a training and supervising analyst at the British Psychoanalytic  Institute, 
 where she was head of the training. Following her degree in psychology, she worked 
as a research assistant at the University of California at Berkeley. In the early 1970s she 
 moved to the UK and trained first as a child and adolescent analyst at the Tavistock Clinic, 
 London, and shortly thereafter as an adult analyst with the British Psychoanalytical Society. 
She has  lectured at both institutions, and the University College, London. She has taught 
 internationally in Europe and America and had been elected as a Distinguished Fellow by the 
British Psychoanalytical Society in 2022. 

ISBN 978-3-95558-384-2

  € [D] 34,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 583842

ISBN 978-3-95558-384-2

his book celebrates the eminent contributions by John  Steiner 
to psycho-analytic theory and practice. It contains papers by 
colleagues and friends concerning one of his most important 

concepts, the theory of »Psychic Retreats«, and explores further themes 
like vision, shame, psychotic and borderline states, illusion and  
disillusionment in the development of his thinking.

Including contributions from Ronald Britton, Abbot Bronstein,  
Franco De Masi, Michael Feldman, Susan Finkelstein, Claudia 
Frank, Esther Horn, Eileen McGinley, Priscilla Roth, Ignês Sodré,  
Carina Weiss, Heinz Weiss
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The Allure of  
Psychic Retreats 

Brandes & Apsel 

Clinical and Theoretical Inquiries

Heinz Weiss | Abbot Bronstein   
Claudia Frank | Priscilla Roth (Eds.)     

Celebrating the Work of John Steiner

Roger Money-Kyrle

Beiträge zum Verhältnis  
von Psychoanalyse und Philosophie
Ausgewählte Schriften. Band IV

Herausgegeben und kommentiert von Heinz Weiß und Claudia Frank

188 S., Paperback Großoktav, € 24,90, ISBN 978-3-95558-303-3 

Das Verhältnis von Psychoanalyse und Philosophie hat Roger Money-Kyrle über 
sein gesamtes Werk hinweg beschäftigt. Wie kein anderer Schüler Kleins hat er sich 
systematisch mit den Beziehungen zu den Nachbarwissenschaften auseinanderge-
setzt. Der vorliegende Band beinhaltet grundlegende Texte zur Wirklichkeitslehre, 
zu Ethik, Anthropologie und Politik.

D as Verhältnis von Psychoanalyse und Philosophie hat Roger  
Money-Kyrle über sein gesamtes Werk hinweg beschäftigt. 
Wie kein anderer Schüler Kleins hat er sich systematisch mit 

den Beziehungen zu den Nachbarwissenschaften auseinander gesetzt.  
Der vorliegende Band beinhaltet grundlegende Texte zur Wirklichkeitslehre, 
zu Ethik, Anthropologie und Politik.

Roger Money-Kyrle, 1898–1980, war ein hoch angesehener und einflussreicher britischer 
Psychoanalytiker mit einem Hintergrund in Philosophie. Seine Schriften sind aus seinem 
tiefgründigen Nachdenken hervorgegangen und liefern zentrale Ansätze zur theoretischen 
Grundlegung der Psychoanalyse.

Heinz Weiß, Prof. Dr. med., Psychoanalytiker, von 1999–2022 Chefarzt der Abteilung für Psycho-
somatische Medizin am Robert-Bosch-Krankenhaus, Stuttgart, Leiter des Medizinischen Schwer-
punktes und Mitglied des Direktoriums am Sigmund-Freud-Institut, Frankfurt a. M.; Chair der 
Education Section des International Journal of Psychoanalysis, Guest Member der British Psycho-
analytical Society. Bei Brandes &  Apsel sind erschienen:  Ödipuskomplex und Symbolbildung (1999;  
2. Aufl. 2013) und gemeinsam mit Esther Horn Trauma und unbewusste Phantasie (2018), Zeitlose 
seelische Zustände (2019) und Wiederholung und Wiederholungszwang (2020).

Claudia Frank, Priv.-Doz. Dr.in med., Psychoanalytikerin in eigener Praxis in Stuttgart, 
Lehranalytikerin der DPV/IPA. 1988–2001 in der Abteilung für Psychoanalyse, Psychothe-
rapie und Psychosomatik der Universität Tübingen, zuletzt als Kommissarische Leiterin. 
Guest member der British Psychoanalytical Society. 2016–2018 Leiterin des zentralen Aus-
bildungsausschusses der DPV. Veröffentlichungen zur  Theorie, Technik und Geschichte der 
Psychoanalyse (u. a. eine Monografie zu  Melanie Kleins ersten Kinderanalysen) sowie zur 
angewandten Psychoanalyse (u. a. zu  Giacometti und Morandi). Mithg. des Jahrbuchs der 
Psychoanalyse 2002–2013. Zusammen mit Heinz Weiß Hg. verschiedener Bücher zur Kleinia-
nischen Psychoanalyse.  Zuletzt zusammen mit A. Kidess: Zur Psychoanalyse im Hier und Jetzt. 

ISBN 978-3-95558-303-3

  € [D] 24,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 583033

ISBN 978-3-95558-303-3
n diesem ersten Band der »Ausgewählten Schriften«  werden 
 Money-Kyrles hierzulande weitgehend unbekannten Beiträge 
zu sozialanthropologischen und politischen Fragen erstmals 

in  deutscher Sprache vorgelegt. Diese wurden entscheidend mitge-
prägt von der Aus einandersetzung mit dem nationalsozialistischen  
Deutschland. Im Oktober 1932 wurde er Zeuge einer Veranstaltung, 
bei der Goebbels und Hitler sprachen. Seine minutiöse Analyse der 
Wirkung von Propaganda auf die ekstatische Masse lässt sich fast 
unverändert auf heutige Verhältnisse übertragen.

Roger Money-Kyrle, 1898–1980, war ein britischer  Psychoanalytiker. Er kämpfte 
im Ersten Weltkrieg und wurde in Frankreich verwundet. In seinen Schriften »A 
Psychological Analysis of the Causes Of War« (1934) und »The Development of 
War« (1937) sah er die Gefahr des Naziregimes voraus.

Heinz Weiß, Prof. Dr. med., Psychoanalytiker, Chefarzt der Abteilung für Psycho­
somatische Medizin am Robert­Bosch­Krankenhaus, Stuttgart, Leiter des Medizini­
schen Schwerpunktes und Mitglied des Direktoriums am Sigmund­Freud­Institut, 
Frankfurt; Chair der Education Section des International Journal of Psychoanaly­
sis, Guest Member der British Psychoanalytical Society. Bei Brandes & Apsel sind 
erschienen: Ödipuskomplex und Symbolbildung (1999; 2. Aufl. 2013 bei Brandes & 
Apsel) und gemeinsam mit Esther Horn Trauma und unbewusste Phantasie (2018), 
Zeitlose seelische Zustände (2019) und Wiederholung und Wiederholungszwang (2020).

Claudia Frank, Priv.­Doz. Dr.in med., Psychoanalytikerin in eigener Praxis in 
Stuttgart, Lehranalytikerin der DPV/IPA. 1988–2001 in der Abteilung für Psy­
choanalyse, Psychotherapie und Psychosomatik der Universität Tübingen, zuletzt 
als Kommissarische Leiterin. Guest member der British Psychoanalytical Society. 
2016–2018 Leiterin des zentralen Ausbildungsausschusses der DPV. Veröffentli­
chungen zur  Theorie, Technik und Geschichte der Psychoanalyse (u. a. eine Mono­
grafie zu  Melanie Kleins ersten Kinderanalysen) sowie zur angewandten Psycho­
analyse (u. a. zu  Giacometti und Morandi). Mithg. des Jahrbuchs der Psychoanalyse. 
Zusammen mit Heinz Weiß Hg. verschiedener Bücher zur Kleinianischen Psycho­
analyse.  Zuletzt zusammen mit A. Kidess: Zur Psychoanalyse im Hier und Jetzt. 

ISBN 978-3-95558-299-9

  € [D] 24,90

www.brandes-apsel.de

9 783955 582999

ISBN 978-3-95558-299-9

I Roger Money-Kyrle

Die Psychologie von  
Krieg und Propaganda

Brandes & Apsel 

Ausgewählte Schriften  
Band I 
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Herausgegeben und kommentiert von  
Heinz Weiß und Claudia Frank

Roger Money-Kyrle

Klinische Beiträge

Brandes & Apsel 

Ausgewählte Schriften  Band II 

Herausgegeben und kommentiert von  Claudia Frank und Heinz Weiß

Band III: Theoretische Arbeiten, erscheint 2023.

Band II: Klinische Beiträge, ISBN 978-3-95558-301-9

Band IV: Beiträge zum Verhältnis von Psychoanalyse und Philosophie, 
erscheint 2024.

Band I: Die Psychologie von  
Krieg und Propaganda 
ISBN: 978-3-95558-299-9

D Roger Money-Kyrle

Klinische Beiträge

Brandes & Apsel 

Ausgewählte Schriften  
Band II 

Herausgegeben und kommentiert von  
Claudia Frank und Heinz Weiß

ieser Band umfasst grundlegende Texte zur Arbeit des Psy-
choanalytikers auf dem Hintergrund einer tiefen Kenntnis 
von pathologischen Über-Ich-Strukturen. Darüberhinaus 

werden in Beiträgen unbewusste Phantasien ausgelotet, deren 
 Manifestationen im Alltag zunächst »normal« erscheinen mögen, 
deren komplexe  Abwehr von Begrenztheit und seelischem Schmerz 
aber entscheidend sind.

Roger Money-Kyrle, 1898–1980, war ein britischer  Psychoanalytiker. Von der Philosophie 
kommend, hatte Roger Money-Kyrle 1946 – auf dem Hintergrund seiner eigenen Analysen 
bei Jones, Freud und Klein und seiner umfassenden Vertrautheit mit der analytischen Lite-
ratur – nach den Verheerungen des Zweiten Weltkriegs 1946 erste ausführliche Interviews 
mit Deutschen geführt, um ihre Eignung für verantwortliche Positionen im Nachkriegs-
deutschland zu beurteilen. In den darauffolgenden Jahrzehnten steht die klinische psycho-
analytische Arbeit im Vordergrund. Er konzeptualisiert seine Erkundungen der inneren 
Welt auf ganze eigene Weise, im Austausch mit den führenden kleinianischen KollegInnen 
seiner Zeit, die er seinerseits mit seinen originellen Gedanken inspiriert. Die 1956 veröffent-
lichte Arbeit »Normale Gegenübertragung und ihre Abweichungen« stellt einen fulminan-
ten Auftakt dar, ein grundlegender Text bis heute.

Claudia Frank, Priv.-Doz. Dr.in med., Psychoanalytikerin in eigener Praxis in Stuttgart, 
Lehranalytikerin der DPV/IPA. 1988–2001 in der Abteilung für Psychoanalyse, Psychothe-
rapie und Psychosomatik der Universität Tübingen, zuletzt als Kommissarische Leiterin. 
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 Money-Kyrles hierzulande weitgehend unbekannten Beiträge 
zu sozialanthropologischen und politischen Fragen erstmals 

in  deutscher Sprache vorgelegt. Diese wurden entscheidend mitge-
prägt von der Aus einandersetzung mit dem nationalsozialistischen  
Deutschland. Im Oktober 1932 wurde er Zeuge einer Veranstaltung, 
bei der Goebbels und Hitler sprachen. Seine minutiöse Analyse der 
Wirkung von Propaganda auf die ekstatische Masse lässt sich fast 
unverändert auf heutige Verhältnisse übertragen.

Roger Money-Kyrle, 1898–1980, war ein britischer  Psychoanalytiker. Er kämpfte 
im Ersten Weltkrieg und wurde in Frankreich verwundet. In seinen Schriften »A 
Psychological Analysis of the Causes Of War« (1934) und »The Development of 
War« (1937) sah er die Gefahr des Naziregimes voraus.
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Roger Money-Kyrle, 1898–1980, war ein britischer  Psychoanalytiker. Von der Philosophie 
kommend, hatte Roger Money-Kyrle 1946 – auf dem Hintergrund seiner eigenen Analysen 
bei Jones, Freud und Klein und seiner umfassenden Vertrautheit mit der analytischen Lite-
ratur – nach den Verheerungen des Zweiten Weltkriegs 1946 erste ausführliche Interviews 
mit Deutschen geführt, um ihre Eignung für verantwortliche Positionen im Nachkriegs-
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Claudia Frank, Priv.-Doz. Dr.in med., Psychoanalytikerin in eigener Praxis in Stuttgart, 
Lehranalytikerin der DPV/IPA. 1988–2001 in der Abteilung für Psychoanalyse, Psychothe-
rapie und Psychosomatik der Universität Tübingen, zuletzt als Kommissarische Leiterin. 
Guest member der British Psychoanalytical Society. 2016–2018 Leiterin des zentralen Aus-
bildungsausschusses der DPV. Veröffentlichungen zur  Theorie, Technik und Geschichte der 
Psychoanalyse (u. a. eine Monografie zu  Melanie Kleins ersten Kinderanalysen) sowie zur 
angewandten Psychoanalyse (u. a. zu  Giacometti und Morandi). Mithg. des Jahrbuchs der 
Psychoanalyse 2002–2013. Zusammen mit Heinz Weiß Hg. verschiedener Bücher zur Kleinia-
nischen Psychoanalyse.  Zuletzt zusammen mit A. Kidess: Zur Psychoanalyse im Hier und Jetzt. 

Heinz Weiß, Prof. Dr. med., Psychoanalytiker, Chefarzt der Abteilung für Psychosomatische 
Medizin am Robert-Bosch-Krankenhaus, Stuttgart, Leiter des Medizinischen Schwerpunktes 
und Mitglied des Direktoriums am Sigmund-Freud-Institut, Frankfurt a. M.; Chair der Educa-
tion Section des International Journal of Psychoanalysis, Guest Member der British Psychoana-
lytical Society. Bei Brandes &  Apsel sind erschienen:  Ödipuskomplex und Symbolbildung (1999; 
2. Aufl. 2013 bei Brandes & Apsel) und gemeinsam mit Esther Horn Trauma und unbewusste Phan-
tasie (2018), Zeitlose seelische Zustände (2019) und Wiederholung und Wiederholungszwang (2020).
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n diesem ersten Band der »Ausgewählten Schriften«  werden 
 Money-Kyrles hierzulande weitgehend unbekannten Beiträge 
zu sozialanthropologischen und politischen Fragen erstmals 

in  deutscher Sprache vorgelegt. Diese wurden entscheidend mitge-
prägt von der Aus einandersetzung mit dem nationalsozialistischen  
Deutschland. Im Oktober 1932 wurde er Zeuge einer Veranstaltung, 
bei der Goebbels und Hitler sprachen. Seine minutiöse Analyse der 
Wirkung von Propaganda auf die ekstatische Masse lässt sich fast 
unverändert auf heutige Verhältnisse übertragen.

Roger Money-Kyrle, 1898–1980, war ein britischer  Psychoanalytiker. Er kämpfte 
im Ersten Weltkrieg und wurde in Frankreich verwundet. In seinen Schriften »A 
Psychological Analysis of the Causes Of War« (1934) und »The Development of 
War« (1937) sah er die Gefahr des Naziregimes voraus.

Heinz Weiß, Prof. Dr. med., Psychoanalytiker, Chefarzt der Abteilung für Psycho­
somatische Medizin am Robert­Bosch­Krankenhaus, Stuttgart, Leiter des Medizini­
schen Schwerpunktes und Mitglied des Direktoriums am Sigmund­Freud­Institut, 
Frankfurt; Chair der Education Section des International Journal of Psychoanaly­
sis, Guest Member der British Psychoanalytical Society. Bei Brandes & Apsel sind 
erschienen: Ödipuskomplex und Symbolbildung (1999; 2. Aufl. 2013 bei Brandes & 
Apsel) und gemeinsam mit Esther Horn Trauma und unbewusste Phantasie (2018), 
Zeitlose seelische Zustände (2019) und Wiederholung und Wiederholungszwang (2020).

Claudia Frank, Priv.­Doz. Dr.in med., Psychoanalytikerin in eigener Praxis in 
Stuttgart, Lehranalytikerin der DPV/IPA. 1988–2001 in der Abteilung für Psy­
choanalyse, Psychotherapie und Psychosomatik der Universität Tübingen, zuletzt 
als Kommissarische Leiterin. Guest member der British Psychoanalytical Society. 
2016–2018 Leiterin des zentralen Ausbildungsausschusses der DPV. Veröffentli­
chungen zur  Theorie, Technik und Geschichte der Psychoanalyse (u. a. eine Mono­
grafie zu  Melanie Kleins ersten Kinderanalysen) sowie zur angewandten Psycho­
analyse (u. a. zu  Giacometti und Morandi). Mithg. des Jahrbuchs der Psychoanalyse. 
Zusammen mit Heinz Weiß Hg. verschiedener Bücher zur Kleinianischen Psycho­
analyse.  Zuletzt zusammen mit A. Kidess: Zur Psychoanalyse im Hier und Jetzt. 

ISBN 978-3-95558-299-9

  € [D] 24,90

www.brandes-apsel.de

9 783955 582999
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Herausgegeben und kommentiert von  
Heinz Weiß und Claudia Frank
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Brandes & Apsel 

Ausgewählte Schriften  Band II 

Herausgegeben und kommentiert von  Claudia Frank und Heinz Weiß

Band III: Theoretische Arbeiten, erscheint 2023.

Band II: Klinische Beiträge, ISBN 978-3-95558-301-9

Band IV: Beiträge zum Verhältnis von Psychoanalyse und Philosophie, 
erscheint 2024.

Band I: Die Psychologie von 
Krieg und Propaganda
ISBN: 978-3-95558-299-9
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ieser Band umfasst grundlegende Texte zur Arbeit des Psy-
choanalytikers auf dem Hintergrund einer tiefen Kenntnis 
von pathologischen Über-Ich-Strukturen. Darüberhinaus 

werden in Beiträgen unbewusste Phantasien ausgelotet, deren 
 Manifestationen im Alltag zunächst »normal« erscheinen mögen, 
deren komplexe  Abwehr von Begrenztheit und seelischem Schmerz 
aber entscheidend sind.

Roger Money-Kyrle, 1898–1980, war ein britischer  Psychoanalytiker. Von der Philosophie 
kommend, hatte Roger Money-Kyrle 1946 – auf dem Hintergrund seiner eigenen Analysen 
bei Jones, Freud und Klein und seiner umfassenden Vertrautheit mit der analytischen Lite-
ratur – nach den Verheerungen des Zweiten Weltkriegs 1946 erste ausführliche Interviews 
mit Deutschen geführt, um ihre Eignung für verantwortliche Positionen im Nachkriegs-
deutschland zu beurteilen. In den darauffolgenden Jahrzehnten steht die klinische psycho-
analytische Arbeit im Vordergrund. Er konzeptualisiert seine Erkundungen der inneren 
Welt auf ganze eigene Weise, im Austausch mit den führenden kleinianischen KollegInnen 
seiner Zeit, die er seinerseits mit seinen originellen Gedanken inspiriert. Die 1956 veröffent-
lichte Arbeit »Normale Gegenübertragung und ihre Abweichungen« stellt einen fulminan-
ten Auftakt dar, ein grundlegender Text bis heute.

Claudia Frank, Priv.-Doz. Dr.in med., Psychoanalytikerin in eigener Praxis in Stuttgart, 
Lehranalytikerin der DPV/IPA. 1988–2001 in der Abteilung für Psychoanalyse, Psychothe-
rapie und Psychosomatik der Universität Tübingen, zuletzt als Kommissarische Leiterin. 
Guest member der British Psychoanalytical Society. 2016–2018 Leiterin des zentralen Aus-
bildungsausschusses der DPV. Veröffentlichungen zur  Theorie, Technik und Geschichte der 
Psychoanalyse (u. a. eine Monografie zu  Melanie Kleins ersten Kinderanalysen) sowie zur 
angewandten Psychoanalyse (u. a. zu  Giacometti und Morandi). Mithg. des Jahrbuchs der 
Psychoanalyse 2002–2013. Zusammen mit Heinz Weiß Hg. verschiedener Bücher zur Kleinia-
nischen Psychoanalyse.  Zuletzt zusammen mit A. Kidess: Zur Psychoanalyse im Hier und Jetzt. 

Heinz Weiß, Prof. Dr. med., Psychoanalytiker, Chefarzt der Abteilung für Psychosomatische 
Medizin am Robert-Bosch-Krankenhaus, Stuttgart, Leiter des Medizinischen Schwerpunktes 
und Mitglied des Direktoriums am Sigmund-Freud-Institut, Frankfurt a. M.; Chair der Educa-
tion Section des International Journal of Psychoanalysis, Guest Member der British Psychoana-
lytical Society. Bei Brandes &  Apsel sind erschienen:  Ödipuskomplex und Symbolbildung (1999;  
2. Aufl. 2013 bei Brandes & Apsel) und gemeinsam mit Esther Horn Trauma und unbewusste Phan-
tasie (2018), Zeitlose seelische Zustände (2019) und Wiederholung und Wiederholungszwang (2020).
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n diesem ersten Band der »Ausgewählten Schriften«  werden  Money-Kyrles hierzulande weitgehend unbekannten Beiträge zu sozialanthropologischen und politischen Fragen erstmals in  deutscher Sprache vorgelegt. Diese wurden entscheidend mitge-prägt von der Aus einandersetzung mit dem nationalsozialistischen  Deutschland. Im Oktober 1932 wurde er Zeuge einer Veranstaltung, bei der Goebbels und Hitler sprachen. Seine minutiöse Analyse der Wirkung von Propaganda auf die ekstatische Masse lässt sich fast unverändert auf heutige Verhältnisse übertragen.Roger Money-Kyrle, 1898–1980, war ein britischer  Psychoanalytiker. Er kämpfte im Ersten Weltkrieg und wurde in Frankreich verwundet. In seinen Schriften »A Psychological Analysis of the Causes Of War« (1934) und »The Development of War« (1937) sah er die Gefahr des Naziregimes voraus.Heinz Weiß, Prof. Dr. med., Psychoanalytiker, Chefarzt der Abteilung für Psycho­somatische Medizin am Robert­Bosch­Krankenhaus, Stuttgart, Leiter des Medizini­schen Schwerpunktes und Mitglied des Direktoriums am Sigmund­Freud­Institut, Frankfurt; Chair der Education Section des International Journal of Psychoanaly­sis, Guest Member der British Psychoanalytical Society. Bei Brandes & Apsel sind erschienen: Ödipuskomplex und Symbolbildung (1999; 2. Aufl. 2013 bei Brandes & Apsel) und gemeinsam mit Esther Horn Trauma und unbewusste Phantasie (2018), Zeitlose seelische Zustände (2019) und Wiederholung und Wiederholungszwang (2020).Claudia Frank, Priv.­Doz. Dr.in med., Psychoanalytikerin in eigener Praxis in Stuttgart, Lehranalytikerin der DPV/IPA. 1988–2001 in der Abteilung für Psy­choanalyse, Psychotherapie und Psychosomatik der Universität Tübingen, zuletzt als Kommissarische Leiterin. Guest member der British Psychoanalytical Society. 2016–2018 Leiterin des zentralen Ausbildungsausschusses der DPV. Veröffentli­chungen zur  Theorie, Technik und Geschichte der Psychoanalyse (u. a. eine Mono­grafie zu  Melanie Kleins ersten Kinderanalysen) sowie zur angewandten Psycho­analyse (u. a. zu  Giacometti und Morandi). Mithg. des Jahrbuchs der Psychoanalyse. Zusammen mit Heinz Weiß Hg. verschiedener Bücher zur Kleinianischen Psycho­analyse.  Zuletzt zusammen mit A. Kidess: Zur Psychoanalyse im Hier und Jetzt. 
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in  deutscher Sprache vorgelegt. Diese wurden entscheidend mitge-
prägt von der Aus einandersetzung mit dem nationalsozialistischen  
Deutschland. Im Oktober 1932 wurde er Zeuge einer Veranstaltung, 
bei der Goebbels und Hitler sprachen. Seine minutiöse Analyse der 
Wirkung von Propaganda auf die ekstatische Masse lässt sich fast 
unverändert auf heutige Verhältnisse übertragen.

Roger Money-Kyrle, 1898–1980, war ein britischer  Psychoanalytiker. Er kämpfte 
im Ersten Weltkrieg und wurde in Frankreich verwundet. In seinen Schriften »A 
Psychological Analysis of the Causes Of War« (1934) und »The Development of 
War« (1937) sah er die Gefahr des Naziregimes voraus.
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Daniel N. Stern

Der Gegenwartsmoment
Veränderungsprozesse in Psychoanalyse, Psychotherapie und Alltag

7. Aufl., 260 S., Paperback Großoktav, € 29,90, ISBN 978-3-86099-817-5

»Der neue und originelle Beitrag der Stern-Forschergruppe gründet im Beharren auf 
der zentralen Bedeutung vorsprachlicher Begegnung als eigentlich relevantes the-
rapeutisches Geschehen.« (Dr. phil. Dipl.-Psych. Vera Kattermann, Dt. Ärzteblatt PP)

Daniel Stern setzt sich mit höchst schwierigen, aber faszi­
nierenden Fragen nach dem Wesen der »Jetztheit« und der 
Art und Weise auseinander, wie das »Jetzt«  zwischen zwei 

Menschen erlebt wird. Dabei geht es ihm im klinischen Teil des 
Buches um die Beziehung  zwischen Gegenwartsmomenten und 
therapeutischer Entwicklung und Veränderung.

Stern erläutert die Unberechenbarkeit und »Ungenauigkeit« des 
therapeutischen Prozesses und untersucht, wie Vergangenheit und 
Gegenwart in der Therapie aufeinanderprallen und im Moment 
ihrer Kollision Möglichkeiten zu Veränderung und Weiter­
entwicklung eröffnen können. Indem er den Gegenwartsmoment 
ins Zentrum der Psychotherapie rückt, lässt Stern wichtige Themen 
in einem ganz neuen Licht erscheinen, etwa die Fragen, wie sich the­
rapeutische Veränderung vollzieht, was in einer Therapie wirklich 
wichtig ist und wie unser Zusammensein mit dem Anderen unsere 
Vergangenheit umschreiben und unsere Zukunft verändern kann.

»Nichts geringeres strebt Sterns ›Present Moment‹ an, als eine neue 
metapsychologische Kategorie und eine Methode der Interaktions­
analyse der Psychoanalyse und der Alltags psy chologie zu Grunde 
zu legen und als Theorie intersubjektiver Verständigungsprozesse 
zu postulieren.« (Psyche)

»Sterns Der Gegenwartsmoment ist ein höchst innovatives, ja 
 radikal innovatives Buch. Die Anwendung auf die klinische 
Psycho analyse ist faszinierend und überzeugend zugleich.« 
(Jerome Bruner)

Daniel N. Stern, M. D., Psychoanalytiker, interna­
tional renommierter Säuglings forscher und Ent  wick­
lungs  psycho  loge, verstorben 2012. Autor zahl reicher 
Bücher; bei Brandes & Apsel sind erschienen: Aus-
drucksformen der Vitalität (2011), Veränderungsprozesse 
(2012), zusammen mit der Boston Change Process 
Study Group, und Geburt einer Mutter (2014), zusam­
men mit Nadia Bruschweiler­Stern.
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Roger Frie

Nicht in meiner Familie
Deutsches Erinnern und die Verantwortung nach dem Holocaust

316 S., Paperback Großoktav, € 29,90, ISBN 978-3-95558-284-5 

»Dieses Buch ist so bemerkenswert, weil ihm das beinahe Unmögliche gelingt: 
den Schmerz der Deutschen anzuerkennen, ohne die unvorstellbaren Leiden und 
Schmerzen, die Deutschland anderen zugefügt hat, je aus dem Blick zu verlieren. 
Leidenschaftlich und großherzig lässt Frie die Leser an seinen psychischen Prozes-
sen teilhaben.« (D. Laub)

 

Roger Frie, Historiker und Psychoanalytiker, Professor of 
Education an der Simon  Fraser University, Affiliate Pro-
fessor of Psychiatry an der University of British  Columbia, 
Vancouver,  Kanada, sowie Mitglied, Dozent und Supervi-
sor am  William Alanson White Institute of Psychiatry, Psy-
choanalysis and Psychology in New York. Frie hat neun 
Bücher veröffentlicht und zahlreiche Vorträge über mensch-

liche Interaktion, Erinnerung und Verantwortung gehalten. Seine aktuel-
le Forschung ist den langen Schatten des historischen Traumas gewidmet und 
hängt eng mit seiner deutschen Familiengeschichte und seiner Erfahrung, in 
einem deutschen und einem jüdischen Kontext zu leben, zusammen. Sein Buch 
Not in My  Family wurde 2017 mit dem Canadian Jewish Literary Award und 2018 
mit dem Western  Canada Jewish Book Award ausgezeichnet. Frie ist Heraus-
geber des Sammel bandes  History Flows Through Us: Germany, the Holocaust and 
the Importance of Empathy, der führende Historiker des Holocaust und Psycho-
analytiker miteinander ins Gespräch bringt.

Elisabeth Vorspohl lebt und arbeitet als Übersetzerin, Lektorin und Rezensentin 
in Bonn. Ihre Arbeitsschwerpunkte sind Psychoanalyse und Geschichte. Zu den 
von ihr übersetzten Autoren zählen u. a. Wilfred R. Bion, Shmuel Erlich, Peter 
Fonagy , Anna Freud, Patrick Geary, Melanie Klein, Ilany Kogan, Thomas Kohut, 
Mark Solms und Joel Whitebook. 

ISBN 978-3-95558-284-5

  € [D] 29,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 582845

ISBN 978-3-95558-284-5

Dieses Buch ist so bemerkenswert, weil ihm das bei-
nahe Unmögliche gelingt: den Schmerz der Deutschen 

anzu erkennen, ohne die unvorstellbaren Leiden und Schmer-
zen, die Deutschland anderen zugefügt hat, je aus dem Blick 
zu  verlieren. Leidenschaftlich und großherzig lässt Frie die 
Leser an  seinen psychischen Prozessen teilhaben. In einem 
kontinuierlichen Prozess der Selbst erforschung und  Selbst-
reflexion erforscht er die tiefsten Tiefen auf seiner Suche nach 
einer  ›gelebten historischen Wahrheit‹ in sich selbst, nach der 
Wahrheit seines geliebten Großvaters mütterlicherseits, eines 
Mitglieds der Nazi-Partei, und dessen Komplizenschaft bei den 

Verbrechen, die das Nazi-Regime verübte.«

Dori Laub, MD, Clinical Professor of Psychiatry, 
Yale University School of Medicine, und Mitbegründer 
des Fortunoff Video Archive for Holocaust Testimonies
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Matt ffytche, Michael Giefer, Stefan Goldmann, 

Georg Groddeck, Erwin Kaiser, Gérard Maria Kever, 

Michele M. Lualdi, Christiane Ludwig-Körner, 

Ana Tomčić, Herman Westerink  

   

Herausgegeben von Michael Giefer, Ludger M. Hermanns,  

Rainer Herrn und Michael Schröter

Schwerpunkt:
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Aglaia Karatza-Meents

Migrationsbewegungen, Migrationsschicksale
Ethnopsychoanalytische Studie griechisch-deutscher Wanderungen

112 S., Paperback, € 19,90, ISBN 978-3-95558-373-6

Das Traumata der Migrant*innen wurde wortlos an die nächste Generation weiter
gegeben. Fallberichte und künstlerische Werke dieser Kinder der zweiten Generati-
on bringen erschütternde Erfahrungen zum Ausdruck. Darin sieht die Autorin eine 
emanzipatorische Entwicklung der Kinder, weg von den proletarischen und hierar-
chisierten Beziehungen der Eltern.

Migrationsbewegungen, 
Migrationsschicksale

Brandes & Apsel 

Ethnopsychoanalytische Studie  
griechisch-deutscher Wanderungen

Aglaia Karatza-Meents 
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m Rahmen politischer Gewaltverhältnisse  ereignete 
sich die  Migration, insbesondere die Arbeits migration 
der 1960er- und  1970er-Jahre  nach Deutschland. Diese 

diente den wirtschaftlichen Interessen beider Länder, die 
individuellen Interessen der Arbeitsmigrant*innen blieben 
 dabei jedoch unberücksichtigt. Die menschenverachtenden 
Verhältnisse, in  denen sie lebten, wirkten  re traumatisierend. 
Diese Traumata wurden wortlos an die nächste Generation 
weitergegeben. Die Kinder hatten neben  diesen Traumata 
zusätzlich die extremen eigenen Verlusterfahrungen und die 
Zerreißprobe zwischen den zwei Welten zu bewältigen.

In den Fallberichten und in den künstlerischen Werken 
 dieser Kinder in zweiter Generation, inzwischen Erwachsene  
geworden, werden deren  erschütternde Erfahrungen zum 
Ausdruck gebracht. Darin sieht die  Autorin eine emanzipa-
torische Entwicklung der Kinder, weg von den proletarischen 
und hierarchisierten Beziehungen der Eltern.

I

Aglaia Karatza-Meents, geb. 1946 in Griechenland, Dr. med., 
Studium der Medizin in Deutschland, Ärztin für Psychiatrie  
und Psychotherapeutische Medizin, Psychoanalytikerin, 
 affiliiertes Mitglied in der DPV. Forschungsschwerpunkte: 
 Migration, Trauma und die psychischen Folgen für die näch-
sten Generationen. Veröffentlichungen in der Psyche und dem 
Jahrbuch der Kinder- und Jugendlichen-Psychoanalyse.

ISBN 978-3-95558-373-6

  € [D] 19,90

www.brandes-apsel.de

9 783955 583736

ISBN 978-3-95558-373-6

Ludger M. Hermanns (Hrsg.)

Psychoanalyse in Selbstdarstellungen
Band XV

Beiträge von U. Auhagen-Stephanos, V. Friedrich, M. Leuzinger-Bohleber, R. Lockot,  
F. Wellendorf, R. Zwiebel

304 S., Paperback Großoktav, € 39,90, ISBN 978-3-95558-405-4 

Psychoanalytikerinnen und Psychoanalytiker erzählen ihren spannenden Le-
bensweg bis zur Psychoanalyse. Frühe Kriegserfahrungen, Aktivitäten in der 
68er-Bewegung und Engagement in psychoanalytischen Institutionen und in der 
Forschung kommen zum Tragen und bringen uns individuelle Schicksale näher. 

Dieser fünfzehnte Band der Buchreihe Psychoanalyse in Selbst darstellun-
gen versammelt psychoanalytische Autobiografien von Ute Auhagen-

Stephanos, Volker Friedrich, Marianne Leuzinger-Bohleber, Regine Lockot, 
Franz Wellendorf und Ralf Zwiebel.

Diese drei Psychoanalytikerinnen und drei Psychoanalytiker erzählen ih-
ren spannenden Lebensweg bis zur Psychoanalyse und mit ihr als  Beruf. 
Frühe Kriegserfahrungen, Aktivitäten in der 68er-Bewegung und Engage-
ment in psychoanalytischen Institutionen und in der wissenschaft lichen 
Forschung zur Psychoanalyse und ihrer Geschichte kommen in den  Texten 
zum Tragen und bringen uns sechs individuelle Psychoanalytikerschick-

sale näher.

Der Herausgeber:

Ludger M. Hermanns, Psychoanalytiker (DPV/IPV) und Gruppenana-
lytiker in Berlin. Herausgeber der Buchreihe Psychoanalyse in Selbstdar-
stellungen und anderer Quellen werke zur Geschichte der Psychoanalyse. 
Mitherausgeber von Luzifer-Amor. Zeitschrift zur Geschichte der Psycho-
analyse.

* * * * *

  € [D] 39,90

ISBN 978-3-95558-405-4

9 783955 584054

ISBN 978-3-95558-405-4

Psychoanalyse in
Selbstdarstellungen

Band XV

Brandes & Apsel 

Beiträge von Ute Auhagen-Stephanos, 
Volker Friedrich, Marianne Leuzinger-Bohleber, 
Regine Lockot, Franz Wellendorf, Ralf Zwiebel
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Ludger M. Hermanns (Hrsg.)

Ute Auhagen-Stephanos
...denn sie tragen reiche Früchte.

Volker Friedrich
Ohne Vater – mit Wut. 

Warum ich Psychoanalytiker geworden bin. 
Versuch einer Annäherung

Marianne Leuzinger-Bohleber
Meine Erfahrung mit der Psychoanalyse als hilfreicher Kraft

um Brücken zu bauen und über Gräben zu springen

Regine Lockot
»Es liegt schon in einer jeden Seele, wie sie sein soll, 

und sie mag nicht anders sein.«

Franz Wellendorf
Über meinen langen und komplizierten Weg mit der Psychoanalyse

Ralf Zwiebel
Mein Leben als Psychoanalytiker

NEU

Kurt Grünberg / Wolfgang Leuschner / Initiative 9. November (Hrsg.)

Populismus, Paranoia, Pogrom
Affekterbschaften des Nationalsozialismus

Beiträge von Di. Becker, R. Becker-Schmidt, I. Bergmiller-Fellmeth, J. Brenner,  
K. M. Einert, H. Funke, T. Gebauer, K. Grünberg, B. Hirsch, W. Leuschner, E. Leuschner-
Gafga, J. Lohl, E. Sarton-Saretzki, T. D. Uhlig

184 S., Paperback Großoktav, € 19,90, ISBN 978-3-95558-200-5

»Wer die latenten Inhalte rechter Propaganda in deren manifestem Wortlaut 
lesen will, erhält hier einen exzellenten Leitfaden.« (C. Fetscher, Tagesspiegel)
»Die Autoren erläutern aus soziologischer, sozialpsychologischer und psy-

chologischer Perspektive die Mechanismen, die den neuen Rechtspopulismus ermöglichen und nicht 
verharmlost werden dürfen. (…) Ein sehr lesenswerter Text.« (B. Kuck, Deutsches Ärzteblatt PP)

Kurt Grünberg / Wolfgang Leuschner 
Initiative 9. November (Hrsg.)

POGROM

POPULISMUS
PARANOIA

Brandes & Apsel 

Affekterbschaften 
des Nationalsozialismus

Kurt Grünberg, Dr., niedergelassener Psychoanalytiker in Frankfurt a. M., wissen-
schaftliche Projektleitung im Sigmund-Freud-Institut zu Szenisches Erinnern des 
Holocaust, publiziert Beiträge in Fachzeitschriften und Büchern.

Wolfgang Leuschner, Dr. med., Arzt für Psychiatrie und Psychoanalytiker in 
Frankfurt a. M., forscht zu Schlafverhalten und Traum und zur Gewalt in der 
Gesellschaft. Er publiziert Beiträge in Fachzeitschriften und Büchern.

Die Initiative 9. November widmet sich der Aufklärung über den 
Nationalsozialismus mit dem Schwerpunkt der Erinnerung an die jüdische Kultur 
und der Analyse fortdauernder Nazierbschaften in der Bevölkerung. Es gibt 
Ausstellungen und Buchpublikationen, u. a. bei Brandes & Apsel: Erinnerung 
braucht Zukunft (2010).

er Populismus von rechts hat in den letzten Jahren immer mehr Zulauf bekommen. 

Dabei werden intergenerationelle Affekterbschaften aus der Nazizeit in neuer Form 

wieder lebendig und kollektiv in Szene gesetzt. Diesen histori schen Quellen extre-

mistischer Gewalt in der Gegenwart gehen die Beiträge des Buches nach. Dabei stehen die 

psychischen und sozialpsychologischen Prozesse und Mechanismen und auch die verwende-

ten medialen Techniken im Mittelpunkt der Betrachtung.

Die Autorinnen und Autoren analysieren die propagandistischen Mechanismen von Akteuren 

der AfD, von Pegida und neonazistischen Gruppen wie HoGeSa. Sie stellen dar, auf welche 

Weise sich Täterinnen und Täter im Zusammenspiel mit verschiedenen Bevölkerungsgruppen 

und Institutionen zu Gewaltkollektiven zusammenschließen. Das Buch liefert sozialpsycho-

logische Klärungen im Feld von Politik und Psyche, die uns alle betreffen und unsere demo-

kratische Haltung herausfordern.

Mit Beiträgen von Dietmar Becker, Regina Becker-Schmidt, Iris Bergmiller-Fellmeth, Joachim 

Brenner, Katrin Marleen Einert, Hajo Funke, Thomas Gebauer, Kurt Grünberg, Benjamin 

Hirsch, Wolfgang Leuschner, Elisabeth Leuschner-Gafga, Jan Lohl, Edgar Sarton-Saretzki, 

Tom David Uhlig.

ISBN 9-783-95558-200-5

D

9 783955 582005

ISBN 978-3-95558-200-5
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14 Afrika & Globalisierung

Rainer Tetzlaff

Der afrikanische Blick
Unerwartete Perspektiven der Integration

300 S., Paperback Großoktav, € 29,90, ISBN 978-3-95558-342-2

»Damit Integration von Geflüchteten aus Afrika gelingen kann, gilt es zunächst, 
deren Fluchtmotive und -hintergründe, ihr Denken und ihre Kultur nachvollzie-
hen zu können. Dem Politikwissenschaftler und Afrikaforscher Tetzlaff gelingt es, 
anhand von Erzählungen von Betroffenen und Einsichten aus mehreren Perspek-
tiven ein solches Verständnis zu wecken und damit oft noch zu wenig beachtete 
Aspekte für den interkulturellen Dialog zu präsentieren.« (S. Teplan, neue caritas)

as Buch ist eine Aufforderung an die Leser*innen, zunächst einmal 
zuzuhören, was Afrikaner*innen über die Gründe ihrer Flucht aus 
der afrikanischen Heimat zu sagen haben, was sie unterwegs  erlebt 

haben und wie sie in Deutschland angekommen sind. Dabei werden 
 vorzugsweise auto biografische Zeug nisse sowohl von Flüchtlingen als 
auch von afrikanischen Schriftsteller*innen und Publizist*innen präsen-
tiert. Aus ihren persönlichen Erfahrungen, Hoffnungen, Enttäuschun-
gen, aber auch Erfolgserlebnissen als Flüchtlinge und Migrant*innen 
können wir erahnen, wie sich die deutsche Gesellschaft verändern wird. 
Migration ist legitim und muss prinzipiell als existenzielle Anpassungs-
strategie akzeptiert werden. Auch Deutschland befindet sich in einem 
Anpassungswandel – mit offenem Ergebnis.

Rainer Tetzlaff, Dr. phil., lehrte als Polito loge und Afrika-Forscher an den 
Universitäten von Berlin (FU), Hamburg, Bremen, Eichstätt und nach seiner 
Emeritierung als Professor für internationale Politik in Hamburg noch sieben 
Jahre an der Jacobs University Bremen als Wisdom Professor of African and 
Development Studies. Er publizierte mehrere Lehrbücher und Buchbeiträge 
über die neuere Geschichte und die politische und wirtschaftliche Entwick-
lung postkolonialer afrikanischer Gesellschaften und Staaten. Forschungs-
aufenthalte führten ihn u. a. in den 
Sudan, nach Ghana, Tansania, Kenia, 

Kamerun, Süd afrika, Namibia und Äthiopien. Ausgelöst 
durch die »Flüchtlingskrise« von 2015 widmete er sich 
während der vergangenen Jahre dem Thema der Flucht 
afrikanischer Menschen und ihrer Ankunft in Deutschland. 

D

ISBN 978-3-95558-342-2

  € [D] 29,90

www.brandes-apsel.de

9 783955 583422

ISBN 978-3-95558-342-2
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Unerwartete Perspektiven 
der Integration

DER AFRIKANISCHE 
BLICK 

Rainer Tetzlaff

Tamra Gilbertson / Oscar Reyes

Globaler Emissionshandel
Wie Luftverschmutzer belohnt werden. Analyse, Kritik, Perspektiven

2. Aufl., 192 S., Paperback, € 24,90, ISBN 978-3-86099-742-0 
E-Book: € 19,99, ISBN 978-3-86099-950-9 (pdf)

»Wer noch immer glaubt, wir könnten die Klimakrise überwinden, indem wir ein 
Auktionshaus für Emissionsrechte aufmachen, der sollte dieses Buch lesen – so 
knapp und überzeugend ist die Kritik am Geschäft mit der Umwelt bislang nicht 
formuliert worden.« (Naomi Klein, Kanada)

Der Emissionshandel gilt als viel versprechendes 
Instrument zum Klimaschutz. Die beteiligten Ak-
teure – Staaten und Unternehmen – verpflichten 

sich im Rahmen eines Abkommens dazu, den Ausstoß 
von Treibhausgasen auf ein festgelegtes Maß zu redu-
zieren. Wem das gelingt, der verfügt über »Emissions-
guthaben«, die an einer Tauschbörse verkauft werden 
können. Die Strategie beruht auf der Annahme, dass 
sich nach und nach immer weniger Zertifikate im Handel 
befinden werden, folglich ihr Preis steigt, und auf diese 
Weise der Schadstoffausstoß insgesamt zurückgeht.
Die Autoren halten dagegen, dass der Emissionshandel 
den Klimaschutz nicht voranbringt, sondern selbst zum 
Geschäft wird. Sie zeigen, wie der Emissionshandel 
funktioniert, und begründen, warum er ein Irrweg ist.  
 

»Wer noch immer glaubt, wir könnten die Klimakrise überwinden,  
indem wir ein Auktionshaus für Emissionsrechte aufmachen, der  
sollte  dieses Buch lesen – so knapp und überzeugend ist die Kri-
tik am Geschäft mit der Umwelt bislang nicht formuliert worden.«  
Naomi Klein, Kanada

»Der Emissionshandel ist eine einzige Skandalgeschichte: Ökono-
misches Dogma, Absprachen zwischen Regierungen und Unter-
nehmen, Extraprofite, Förderung schadstoffintensiven Wachs-
tums und dann auch noch ein Handel mit Zertifikaten, der die 
schwachen Gemeinschaften spaltet. In diesem Buch werden viele 
falsche Vorstellungen widerlegt – es bietet genaue Analysen und 
gute Argumente für eine nachhaltige Lösung des Klimaproblems.«  
Praful Bidwai, New Delhi

ISBN 978-3-86099-742-0

Wie Luftverschmutzer 
belohnt werden

Analyse, Kritik,
Perspektiven

Tamra Gilbertson
Oscar Reyes

Globaler  
Emissions handel
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ISBN 978-3-86099-742-0

  € [D] 24,90

www.brandes-apsel.de

Henning Melber (Hrsg.)

Solidarität mit Zimbabwe
40 Jahre Zimbabwe Netzwerk: Geschichte, Analysen, Perspektiven

C. Beninde, B. Causemann, S. Eppel, G. Feurle, R. Hemker, H. Hesse, R. Kößler, S. Makoni,  
I. Mandaza, H. Melber, A. Mlynczak, H. Orbon, R. Radermacher, L. Reinhard, R. Schäfer,  
R. Southall, I. Staunton, R. Weiss

216 S., Paperback Großoktav, € 29,90, ISBN 978-3-95558-367-5

Dieses Buch »schafft Raum für die Vielfalt in der Betrachtungsweise der wechsel-
vollen Geschichte von Zimbabwe, der Solidaritätsbewegung und ihrer Wahrneh-
mung. Die Darlegung von unterschiedlichen Gesichtspunkten macht diese Publika-
tion zu einer wertvollen und anregenden Lektüre.« (T. Endres, AFRICA live)

ZIMBABWE NETZWERK e.V. Seit 1982 bietet das Zimbabwe Netzwerk (ZN) allen Zimbabwe-
Interessierten ein Forum für Information, Diskussion und Begegnung. Menschen, die Projekte in 
Zimbabwe unterstützen, Schulpartnerschaften pfl egen, ZimbabwerInnen, die in Deutschland leben, 
Deutsche, die in Zimbabwe gearbeitet haben, all diese engagieren sich im Zimbabwe Netzwerk 
für einen Austausch auf Augenhöhe. Veranstaltungen des Zimbabwe Netzwerks leben von dem 
partnerschaftlichen Austausch mit Gästen der zimbab wischen Zivilgesellschaft. Unsere länderspe-
zifi schen Erfahrungen nutzen wir, um Ungerechtigkeiten im Nord-Süd-Verhältnis zu benennen. Wir 
engagieren uns in Kampagnen wie im AIDS Netzwerk und setzen Impulse wie z. B. zum Thema 
Ernährungssicherung.

ISBN 978-3-95558-367-5

  € [D] 29,90

www.brandes-apsel.de

9 783955 583675

ISBN 978-3-95558-367-5

Mit Beiträgen von Christoph Beninde, Bernward Causemann, Shari Eppel, 
Gisela Feurle, Reinhold Hemker, Heidi Hesse, Reinhart Kößler, 
Simba Makoni, Ibbo Mandaza, Henning Melber, Anton Mlynczak,
Helmut Orbon, Reiner Radermacher, Lothar Reinhard, Rita Schäfer, 
Roger Southall, Irene Staunton und Ruth Weiss.

wurde das Zimbabwe Netzwerk 40 Jahre alt. Als eine zi-
vilgesellschaftliche Initiative, motiviert von praktischer 

internationaler Solidarität, zieht das Netzwerk selbstkritische  Bilanz sei-
ner Tätigkeit in und zu dem Land, das 1980 unabhängig wurde. Dieser 
reich bebilderte Band versammelt Beiträge der Aktivist*innen während 
der vier Jahrzehnte sowie externe Perspektiven zur Standortsuche inter-
nationaler Solidarität in sich wandelnden Zeiten, konfrontiert mit den 
Grenzen der Befreiung unter einer Befreiungsbewegung an der Macht. 

Zu Wort kommen zahlreiche einschlägig im Netzwerk Engagierte, 
Stimmen aus Zimbabwe und der internationalen Solidaritätsbewegung. 
Die Herausforderungen einer den Menschenrechten verpflichteten Soli-
darität werden am Beispiel Zimbabwes beleuchtet und prüfend reflek-
tiert – ein konstruktiver Versuch einer notwendigen Debatte um die 
Grenzen und Möglichkeiten solidarischen Handelns und des Umgangs 
mit enttäuschten Hoffnungen auf der Suche nach neuer Sinnhaftigkeit. 

2022
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40 Jahre Zimbabwe Netzwerk:
Geschichte, Analysen, Perspektiven

SOLIDARITÄT MIT 
ZIMBABWE 

Henning Melber (Hrsg.)

Henning Melber / Kristin Platt (Hrsg.)

Koloniale Vergangenheit – postkoloniale Zukunft?
Die deutsch-namibischen Beziehungen neu denken

256 S., Paperback Großoktav mit Vierfarbteil, € 29,90, ISBN 978-3-95558-321-7

»Die Herausgeber:innen führen ein, bieten einen Ausblick, aber ordnen die Bei-
träge nicht ein. Damit erreichen sie ihr Ziel, ›die Bandbreite der Meinungen und 
Versuche zur Bearbeitung der kolonialen Hinterlassenschaften‹ zu dokumentieren, 
um darüber zu Verständigungen zu kommen – statt diese Schritte zu überspringen 
und zu meinen, man könne gleich zur Versöhnung schreiten.« (D. Bendix, Peripherie)

KOLONIALE VERGANGENHEIT – 
POSTKOLONIALE ZUKUNFT? 

DIE DEUTSCH-NAMIBISCHEN 
BEZIEHUNGEN NEU DENKEN

Henning Melber / Kristin Platt (Hrsg.)

Bernd Heyl

Namibische Gedenk- und Erinnerungsorte
Postkolonialer Reisebegleiter in die deutsche Kolonialgeschichte

284 S., Paperback Großoktav durchgehend vierfarbig, € 29,90, ISBN 978-3-95558-306-4

»Ein solches Buch war längst überfällig. Es ist ein empfehlenswerter Begleiter 
für politisch und historisch interessierte Namibia-Reisende. Durch die Vielfalt an 
Illustrationen und Texten ist es auch unabhängig vom Aufenthaltsort eine lehr
reiche Lektüre.« (J. Krause, Afrika Süd)

ür die Tourismusbranche sind die 
 namibischen Gedenk- und Erinnerungsorte 

aus der Zeit kolonialer Unter drückung des 
Landes positiv besetzte Standortfaktoren. Mit 
diesen Relikten wird vor allem um Reisende aus 
Deutschland geworben. Bernd Heyl beschreibt 
diese Gedenk- und Erinnerungsorte im Kontext 
deutscher Gewaltherrschaft und afrikanischen 
Widerstands. Sein »Reisebegleiter in die deutsche  
Kolonial geschichte« führt zu zwanzig Orten in 
Namibia und bietet erstmals eine kritische Be-
schreibung lokaler Erinnerungslandschaften. 
Das Buch versteht sich auch als Beitrag zur ak-
tuellen Diskussion um die deutsch-namibische 
Geschichte. 

Bernd Heyl, geb. 1952, war Lehrer an der Martin-Niemöller- 
Schule (IGS) in Riedstadt, Pädagogischer Mitarbeiter an der 
Goethe Universität Frankfurt und Vorsitzender des Gesamt-
personalrates beim Staatlichen Schulamt Groß-Gerau / Main-
Taunus. Aktiv in der GEW, in  sozialpolitischen Initiativen und 
der Rüsselsheimer Wahlinitia tive »Die Linke / Liste Solidari-
tät«. Gemeinsam mit Helga Roth organisiert und leitet er für 
»lea«, die Bildungsgesellschaft der hessischen GEW, kolonialis-
mus- und gesellschaftskritische Studienreisen nach  Namibia. 
Publikationen u. a. zur Schulentwicklung und zur NS-Zeit. Bei 
Brandes & Apsel hat er 2017 gemeinsam mit Sebastian Voigt und 
Edgar Weick den Band:  Ernest Jouhy – Zur Aktualität eines leiden-
schaftlichen Pädagogen herausgegeben.

ISBN 978-3-95558-306-4

  € [D] 29,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 583064

ISBN 978-3-95558-306-4

F

Denkmal für Jacob Marengo
in Warmbad

Abbildung auf der Cover-Vorderseite:
»Remembering Those Who Built This Line. Uakondjisa Kakuekuee Mbari spaziert auf der 
Eisenbahnstrecke in Swakopmund, Namibia.« Fotografi e von Nicola Brandt. Mit freundlicher 
Genehmigung der Künstlerin.

Bernd Heyl

NAMIBISCHE
GEDENK- UND 

ERINNERUNGSORTE 
Postkolonialer Reisebegleiter 

in die deutsche Kolonialgeschichte

H
EY

L
N

AM
IB

IS
CH

E 
GE

DE
N

K-
 U

N
D 

ER
IN

N
ER

UN
GS

O
RT

E

2. Auflage

Friedhelm Ardelt-Theeck / Willi Loose / Angelika Seidler (Hrsg.) 

Wald statt Asphalt
»Fecher lebt!« – Autobahnbau trotz Klimakrise

240 S., vierfarbig, Paperback mit zahlreichen Fotos und Abbildungen,  
€ 24,90, ISBN 978-3-95558-356-9

Es ist ein Lehrstück deutschen Autowahns, der sich im rücksichtslosen Auto-
bahnbau und in den Naturzerstörungen ausdrückt, angetrieben von mächtigen 
Wirtschaftsinteressen.

Friedhelm Ardelt-Theeck / Willi Loose / 
Angelika Seidler (Hrsg.) 

»Fecher lebt!« – 
Autobahnbau trotz Klimakrise

Wald 
statt 

Asphalt
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Marion Wallace

Geschichte Namibias
Von den Anfängen bis 1990

In Zusammenarbeit mit den Basler Afrika Bibliographien

5. Aufl., 562 S., Frz. Br. mit Fotos, € 39,90, ISBN 978-3-95558-063-6

»In einer der besten allgemeinen Geschichten eines afrikanischen Landes nimmt 
Wallace ihre Leser mit auf eine lange Reise durch die Zeit.« (A. Eckert, Die Zeit)

Wolfgang Landgraeber 

Kritischer Journalismus im Kampf um Aufklärung
Medienfreiheit in Zeiten von Manipulation, Überwachung und Verfolgung

200 S., Paperback, € 29,90, ISBN 978-3-95558-376-7

Als mit dem Ende der Naziherrschaft die Presse- und Rundfunkfreiheit in West-
deutschland einzog, entstanden hierzulande auch Frühformen des kritischen 
Journalismus. Doch sie gerieten rasch in parteipolitisches Fahrwasser und in den 
Einflussbereich der regierenden Mehrheitsparteien. Diese Entwicklung hält bis 
heute an. Aber auch andere Einflüsse machen dem kritischen Journalismus zu 
schaffen: immer stärker werdende Abschottungstendenzen in Staat, Politik und 

Wirtschaft bei gleichzeitiger, großflächiger Ausforschung der Mitarbeitenden kritischer Medien. Dafür nennt 
dieses Buch eines Insiders zahlreiche spannende Beispiele.

Wolfgang Landgraeber

Medienfreiheit in Zeiten von Manipulation, 
Überwachung und Verfolgung

Kritischer Journalismus 
im Kampf um Aufklärung

ls mit dem Ende der Naziherrschaft die Presse- und 
Rundfunkfreiheit in Westdeutschland einzog, ent-
standen hierzulande auch Frühformen des kritischen 

Journalismus nach angelsächsischem Vorbild. Doch anders 
als dort gerieten sie rasch in parteipolitisches Fahrwasser 
und in den Einflussbereich der im Bund und in den Ländern 
regierenden Mehrheitsparteien. Diese Entwicklung zeigte 
sich am deutlichsten bei den politischen  Magazinen der ARD 
seit Anfang der 1960er-Jahre, und sie hält in abgeschwäch-
ter Form in vielen politischen Sendungen des öffentlich-
rechtlichen Rundfunks und Fernsehens bis heute an. 

Aber auch andere Einflüsse machten und machen kritischem 
Journalismus zu schaffen: immer stärker werdende Abschot-
tungstendenzen in Staat, Politik und Wirtschaft bei gleich-
zeitiger, großflächiger Ausforschung der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter kritischer Medien. Dafür nennt dieses Buch 
eines Insiders zahlreiche spannende Beispiele. 

A

Kr
it

is
ch

er
 J

ou
rn

al
is

m
us

 im
 K

am
pf

 u
m

 A
uf

kl
är

un
g

La
nd

gr
ae

be
r

ISBN 978-3-95558-332-3

  € [D] 19,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 583323

ISBN 978-3-95558-332-3

Wolfgang Landgraeber studierte Sozialwissenschaften an der Universität 
München sowie Dokumentarfilm und Fernsehpublizistik an der Hochschule 
für Fernsehen und Film (HFF). 1976 wurde er Redakteur beim  politischen 
ARD-Magazin Monitor, 1988 wechselte er zu Panorama. 1993 ging er 
 zurück zum WDR und leitete die Reportage- Redaktion Nah dran. Von 2001 
bis 2012 war er Leiter der WDR-Programmgruppe für Kultur-, Geschichts- 
und Naturdokumentationen. Für seine eigenen Fernsehdokumentationen 
und Dokumentarfilme erhielt er zahlreiche Preise auf internationalen 

Film- und Fernsehfestivals. Landgraeber war von 1982 bis 2022 Lehrbeauftragter an verschiedenen 
Hochschulen und Universitäten und Mitglied in Festivaljuries. 

ISBN 978-3-95558-376-7

  € [D] 29,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 583767

ISBN 978-3-95558-376-7

Klaus Wernecke / Peter Heller

Medienmacht und Demokratie  
in der Weimarer Republik
Das Beispiel des Medienzaren und vergessenen Führers Alfred Hugenberg

2. Aufl., 236 S., Paperback Großoktav mit Fotos, € 29,90, ISBN 978-3-95558-347-7

Je größer der zeitliche Graben zwischen dem Aufstieg der Nazis in der Weimarer 
Republik und der Gegenwart wird, desto schwerer fällt es der deutschen 
Gesellschaft, ein Bild davon in der Erinnerung zu bewahren, mit welch ungeheurer 
Propagandamacht die gesamte Rechte gearbeitet hat. 

Je größer der zeitliche Graben 
zwischen dem Aufstieg der Nazis 
in der Weimarer Republik und der 
Gegenwart wird, desto schwerer 
fällt es der deutschen Gesell-
schaft, ein Bild davon in der Er-
innerung zu bewahren, mit welch 
ungeheurer Propagandamacht die 
gesamte Rechte ge arbeitet hat. 

Der historische Entstehungsprozess des Zeitungskartells 
des Medienzaren Alfred Hugenberg wird von Wernecke 
kenntnisreich und detailliert herausgearbeitet. Dabei 
legt er den Schwerpunkt auch auf die politische Karriere  
Hugenbergs und dessen schrittweiser Kollaboration 
mit den Nazis sowie auf seine bundesdeutsche Nach-
kriegskarriere.

Das Werk ist ein beeindruckendes Beispiel für die  
kritische Analyse von Medien macht und politischer 
Propaganda und somit auch ein Lehrstück für unsere 
heutige Zeit.

ISBN 978-3-95558-347-7

  € [D] 29,90
www.brandes-apsel.de
9 783955 583477

ISBN 978-3-95558-347-7

Medienmacht und 
Demokratie in der 
Weimarer Republik
Das Beispiel des Medienzaren und  
vergessenen Führers Alfred Hugenberg

Klaus Wernecke / Peter Heller 
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Das Buch zum Film: 
Der vergessene Führer –  
Aufstieg und Fall des Medienzaren  
Alfred Hugenberg.
In Kooperation mit filmkraft filmproduktion,  
München.

Jutta Frieß

Der Frankfurter Reformschulversuch 1921–1937
Verdrängt und vergessen

2. überarb. Aufl., 356 S., Paperback Großoktav, € 42,90, ISBN 978-3-86099-342-2

An zwei Frankfurter Schulen begann 1921 ein viel beachteter vergleichender 
Reformschulversuch. Beide Modellschulen entwickelten und erprobten unter-
schiedliche reformpädagogische Konzepte, die durch den städtischen Schulträger 
bis 1937 evaluiert wurden, um die kommunalen Schulentwicklung zu fördern. In 
den 1930er-Jahre erfuhr das demokratisch orientierte Projekt eine Umdeutung 
und Dekonstruktion. Nach 1945 geriet der Reformschulversuch in Vergessenheit.

Jutta Frieß

Der Frankfurter 
Reformschulversuch 

1921–1937 
Verdrängt und vergessen

Fr
ie

ß
De

r F
ra

nk
fu

rt
er

 R
ef

or
m

sc
hu

lv
er

su
ch

 19
21

–1
93

7

n zwei Frankfurter Schulen, der Röderberg- und der 
Schwarz burgschule, begann 1921 ein viel beachteter ver-
gleichender Reformschulversuch. In diesem Rahmen ent-

wickelten und erprobten beide Modellschulen unterschiedliche 
reformpädagogische Konzepte. Ihre in Konkurrenz gestellten Profile 
wurden durch den städtischen Schulträger über ein Jahrzehnt pro-
fessionell begleitet und evaluiert, um Ergebnisse zur Steuerung der 
kommunalen Schulentwicklung zu erhalten. 
Erst im sich krisenhaft zuspitzenden gesellschaftlichen Kontext 
der 1930er-Jahre erfuhr das demokratisch orientierte Projekt 
eine Umdeutung und Dekonstruktion. Auf dieser Folie konnte 
der Reformversuch noch über die NS-Machtergreifung hinaus bis 
1937 fortgeführt werden. Nach 1945 geriet der Schulversuch in 
Vergessenheit. 
Frieß hat eine Forschungslücke geschlossen. Sie tritt der 
»Zerstörung der Erinnerung« (Adorno) entgegen und lädt ein, sich 
mit dem Reformversuch auseinanderzusetzen. Ein wichtiger Beitrag 
zur Aufklärung über die historischen Bedingungen heutiger schuli-
scher Problemlagen.

A

Jutta Frieß, Dr., studierte an der Johann Wolfgang Goethe-
Universität in Frankfurt am Main. Mit ihren Forschungsarbeiten 
zum Frankfurter Reform schulversuch 1921 bis 1937 konnte 
sie diesen dem kollektiven Gedächtnis wieder zugänglich 
machen. Sie lebt in Frankfurt am Main und arbeitet an einer 
sozialpädagogischen Berufsschule.

ISBN 978-3-86099-342-2

  € [D] 42,90

www.brandes-apsel.de

9 783860 993422

ISBN 978-3-86099-342-2
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Gerhard Bökel

Bordeaux und  
die Aquitaine im 
Zweiten Weltkrieg
Nazi-Besatzung  
und Kollaboration, 
Widerstand der Résistance 
und bundesdeutsche 
Nachkriegskarrieren

2. Aufl.,  
248 S., Pb. mit zahlreichen Abb., 
€ 29,90, ISBN 978-3-95558-328-6
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Bordeaux und die 
Aquitaine im 

Zweiten Weltkrieg 
Nazi-Besatzung und Kollaboration, Widerstand der 
Résistance und bundesdeutsche Nachkriegskarrieren 

Gerhard Bökelei den deutschen Besatzern 
war für die Deportation der 
 Juden, die Verfolgung der 

Résistance und damit verbundene 
Geiselerschießungen der für den 
Kriegseinsatz freigestellte Frank-
furter Richter Hans Luther als 
Polizei kommissar verantwortlich. 

Dies und andere Kriegsereignisse schildert Gerhard Bökel mit 
zahlreichen, bisher noch nicht veröffentlichten Dokumenten.

Anschaulich beschreibt er das vielfältige Lagersystem auf 
 französischem Boden mit Internierungslagern, Arbeitslagern 
und Lagern für Kriegsgefangene, darunter viele Muslime.  
Bei der Darstellung der  Résistance konnte er auf persönliche 
Berichte von Widerstandskämpfern und von letzten Zeitzeu-
gen zurückgreifen, so auf den der fast einhundertjährigen 
Renée Lacoude. 

Gerhard Bökel, geb. 1946; ab 1966 journalistische Tätigkeit, u. a. für 
die Frankfurter Rundschau, und Studium in Gießen. 1975 Gründung 
einer Anwaltskanzlei. Von 1978 bis 2008 politisch aktiv als Landtags-
abgeordneter, Landrat und Staatsminister in Hessen. Danach Studien-
aufenthalte in Avignon und Publikationen zu Frankreich während der 
Nazi-Besatzung. Bei Brandes & Apsel erschienen: Der Geisterzug, die 
Nazis und die Résistance. Zeitzeugenberichte und historische Doku-

mente während Besatzungszeit und Kollaboration in Südfrankreich (2017) sowie 2018 
auf Französisch: Le train fantôme, les nazis et la Résistance.  Témoignages et docu-
ments historiques à l’époque de l’occupation dans le sud de la France.

B

ISBN 978-3-95558-328-6

  € [D] 29,90

www.brandes-apsel.de

9 783955 583286

ISBN 978-3-95558-328-6

Bernard Delpal

Dieulefit
Rettungswiderstand  
eines Dorfes  
in der Provence während 
der Nazi-Besatzung

2. Aufl.,  
184 S., Pb. mit zahlreichen 
Abbildungen, € 19,90, ISBN 
978-3-95558-312-5

9 783955 583125

ISBN 978-3-95558-312-5

Dieulefit – das »Dorf der Gerechten« – ist ein ganz besonde-
res Dorf in der Provence, denn während der Besatzung durch 
die Nazis im Zweiten Weltkrieg und der Kollaboration des 
Vichy-Regimes haben die Einwohner mehr als 1.000 Verfolg-
ten des Leben gerettet. 

Bei den deutschen Besatzern war für die Deportation der Juden 
und die Verfolgung der Résistance der für den Kriegseinsatz 
freigestellte Frankfurter Richter Hans Luther als Polizeikommis-
sar verantwortlich. Dieses und andere Kriegsereignisse schildert 
Bökel mit zahlreichen unveröffentlichten Dokumenten. 
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Leopold Morbitzer

Sonnyboy
Die Angst vor dem Zusammenbruch

Vorwort von Peter Wegner 
Beiträge von Felix Schreiber, Erika Kittler, Tilmann Habermas und Karl-Heinz Ott

2. Aufl., 164 S., Paperback, € 19,90, ISBN 978-3-95558-331-6

Felix Schreiber galt als Sonnyboy, bis er alle seine Beziehungen abbrach und völlig 
zurückgezogen lebte. Sein einziger Halt waren die Lektüre von Büchern und eine 
Psychoanalyse. Der Verlauf dieser Psychoanalyse wird aus Sicht des behandelnden 
Therapeuten mit einer umfassenden Analyse seiner Gegenübertragung sowie aus 
Sicht des Patienten beschrieben.
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Leopold Morbitzer, Diplom-Psychologe, Psychoanalytiker (DPV/
IPV/DGPT). Lehranalytiker, Dozent und Supervisor, arbeitet nie-
dergelassen in eigener Praxis. Veröffentlichungen zu Themen der 
Entwicklung, wie der Entwicklung der Fähigkeit zum Glücklich-
sein, Entwicklung einer psychoanalytischen Identität im Rahmen 
der psychoanalytischen Ausbildung, Entwicklung der Fähigkeit 
zur Generativität (www.leopold-morbitzer.de). Wissenschaftlicher 
Förderpreis der Stiftung der Deutschen Psychoanalytischen Verei-
nigung für die Arbeit »Zur Psychoanalyse des Glücks«.

Felix Schreiber (Pseudonym) galt als Sonnyboy, bis 
er überraschend seine Anstellung kündigte, alle sei-
ne Beziehungen abbrach und von da an völlig zu-

rückgezogen in einer kleinen Wohnung lebte. Über Jahre 
waren sein einziger Halt die Lektüre von Büchern und ei-
ne Psychoanalyse, die zu einem Ort zwischen Leben und 
Tod wurde, den er erst wieder verlassen wollte, wenn er 
sich entweder umbringen könne oder endlich anfangen 
könne zu leben. Der Verlauf dieser Psychoanalyse wird 
hier aus zwei Perspektiven dargestellt: Aus Sicht des be-
handelnden Therapeuten beschreibt zunächst Leopold 
Morbitzer den Prozess mit einer umfassenden Analyse 
seiner Gegenübertragung. Aus Sicht des Patienten schil-
dert im Anschluss Felix Schreiber selbst, wie er den Weg 
zurück ins Leben findet und welche Rolle dabei Literatur 
und Psychoanalyse spielen. Beide Behandlungsberichte 
zeigen die machtvolle Angst vor einem Zusammenbruch, 
skizzieren die Dynamik dieser Angst und schlussendlich 
ihre Transformation.

Leopold Morbitzer

Die Angst vor dem Zusammenbruch 
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  € [D] 19,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 583316

ISBN 978-3-95558-331-6

Sonnyboy

Mit einem Vorwort von Peter Wegner und 
Beiträgen von Felix Schreiber, Erika Kittler, 

Tilmann Habermas und Karl-Heinz Ott 

Helmut Luft

Jenseits von 90
Das Versagen des Körpers und die Reifung der Person im hohen Alter

2. Aufl., 168 S., Paperback, € 24,90, ISBN 978-3-95558-389-7

Helmut Luft, selbst hundertjährig, regt dazu an, über das eigene hohe Alter nach-
zudenken und Wege zu finden, die persönliche Lebensphase jenseits von 90 be-
friedigend zu gestalten. Er teilt als Psychoanalytiker und Arzt den unbewussten 
Kontext seiner Erfahrungen und seine Assoziationen mit und bezieht dabei auch 
Erfahrungen anderer Hochaltriger, Lieder, Texte und Träume ein.

Helmut Luft

Jenseits 
von 90
Das Versagen des Körpers und die 
Reifung der Person im hohen Alter

Claus Braun

Mit Träumen zu sich finden
236 S., Paperback Großoktav mit zahlr. vierfarb. Abb., € 34,90, ISBN 978-3-95558-386-6

Das Buch zeigt, wie man mit den eigenen Traumgeschichten in einen Dialog treten 
und sie wertschätzen lernen kann. Träume sind ein Spiegel unserer Beziehungen 
und der Vielfalt der Gefühle, die wir in diesen zwischenmenschlichen Begegnun-
gen erleben. Träumen macht uns zu sozialen Wesen. Der erste Teil des Buches ist 
dem Wissen über Träume gewidmet, der zweite gibt eine praktische Anleitung zur 
Beobachtung der eigenen Träume. 

xxx

Claus Braun

ISBN 978-3-95558-336-6

  € [D] 34,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 583118

ISBN 978-3-95558-311-8
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Claus Braun

Mit Träumen  
zu sich finden  

Brandes & Apsel 

Scheidswaldstr. 22 
D-60385 Frankfurt am Main 
Tel: 069 / 272 995 17-0 
Fax: 069 / 272 995 17-10 
E-Mail: info@brandes-apsel.de
www.brandes-apsel.de

Unsere Bücher, E-Books und psychoanalytischen Fachzeitschriften können Sie über den Buchhandel 
beziehen. Falls dort nicht erhältlich, können Sie sie auch über unsere Homepage  
www.brandes-apsel.de versandkostenfrei im Internet bestellen. 
Lieferbare Titel sind auf unserer Homepage und im Verzeichnis Lieferbarer Bücher (VLB) unter  
www.buchhandel.de zu finden.

Redaktionsschluss: 31. Oktober 2025. Preisänderungen und Irrtümer vorbehalten. 

Abonnieren Sie unseren Newsletter:  
newsletter@brandes-apsel.de

Helmut Luft

Der Mann über 60
Ganzheitlicher Ratgeber für junge bis hochbetagte Alte

2. Aufl., 216 S., Paperback Großoktav., € 29,90, ISBN 978-3-95558-278-4

»Ein lesenswertes Buch, das den Leser zur Konfrontation mit dem Alterungspro-
zess auffordert und Stoff zum Nachdenken bietet.« (B. Kuck, buchbesprechungen-
psychotherapie.de)

ISBN 978-3-95558-278-4

  € [D] 22,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 582784

ISBN 978-3-95558-278-4

uft stellt die reiferen Jahre des Mannes unter einem 
ganzheitlichen  Ansatz dar. Das umfasst sowohl die bio-
logisch-körperlichen wie auch den psychisch-geistigen 

Aspekte des männlichen Seins. Das Wesen des Mannes wird 
aus der Entwicklung seiner Organsysteme und den Stufen 
der psychischen Entwicklung mitsamt den unbewussten 
Phantasien und Handlungsweisen abgeleitet. Dabei wird eine 
Korrektur seines phallokratischen Selbstverständnisses durch 
den Feminismus als notwendig angesehen. 

Ein in die Tiefe gehender Ratgeber: ohne Tabus und mit 
der notwendigen Direktheit und mit unterstützender 
Empathie und wissenschaftlicher Erfahrung geschrieben. 

Helmut Luft, Dr., geboren 1924, ist ehe maliger 
Nervenarzt und Psychoanalytiker. Seit 1994 Mitarbeit 
im Kasseler Arbeitskreis »Psychoanalyse und Altern«. 
Zahlreiche Publikationen in Fachzeitschriften. Bei 
Brandes & Apsel: Gutes Altern (2. Aufl. 2014), 
Die Kunst, dem Alter zu begegnen (2015), Cervantes – Auf -
bruch zum modernen Menschen (2018) und Cervantes – 
El depertar des ser humano (2020).

L

DDer 400. Todestag von Cervantes gibt An-
lass, seine Denk- und Erlebensweise mit 
der eines modernen Menschen zu ver-

gleichen. Cervantes hat als einer der ersten Au-
toren individuelles Erleben aus reflektierendem 
Abstand beschrieben. Sein Beispiel zeigt, wie das 
Schicksal einer Person sowohl psychisch durch 
frühe Prägungen als auch durch die Zufälle von 
Zeitgeist und politischen Wechselfällen bestimmt 
wird. Deshalb schulden wir Cervantes Dankbar-
keit dafür, dass er mit seinen Aufbrüchen und 
Antworten auf Zeitgeist, Religion und Politik den 
Fortschritt in die Moderne mit vorbereitet hat.

Helmut Luft, Dr., geboren 1924, ist ehe-
maliger Nervenarzt und Psychoanalytiker. 
Seit 1994 Mitarbeit im Kasseler Arbeitskreis 
»Psychoanalyse und Altern«. Zahlreiche 
Veröffentlichungen in Fachzeitschriften. Bei 
Brandes & Apsel: Gutes Altern (2. Aufl. 2014) 
und Die Kunst, dem Alter zu begegnen (2015).

9 783955 582319 ISBN 978-3-95558-231-9

Helmut Luft
Die Kunst, dem Alter  
zu begegnen
284 S.,  
ISBN 978-3-95558-073-5

Helmut Luft / 
Monika Voigt
Gutes Altern
264 S., 
ISBN 978-3-86099-708-6
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Helmut Luft 

Cervantes –  
aufbruch zum modernen 

Menschen  
eine psychoanalytische Studie  

Brandes & apsel 

COVER_LUFT_CERVANTES.indd   1-3 21.02.2018   15:41:31
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Helmut Luft 

Cervantes –  
el despertar del ser  
humano moderno  

Un estudio psicoanalítico  

Brandes & apsel 
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Helmut Luft

Der Mann 
über 60
Ganzheitlicher Ratgeber für 
junge bis hochbetagte Alte

Claus Braun (Hrsg.)

Traumarbeit in Gruppen
Beiträge von S. Alder, A. Berthold-Brecht, C. Braun, H. Georg, E. Grözinger, B. Jänchen-van 
der Hoofd, W. Kleespies, V. Münch, K. Rößler, G. Sauer, M. Schimkus, A. Schulz, V. Tricht

240 S., Paperback Großoktav, € 29,90, ISBN 978-3-95558-335-4

Es geht um den nächtlichen Traum, seine Bedeutung und Funktion und seine Ver-
wendung in der Gruppenpsychotherapie. Wenn es in den Behandlungen gelingt, 
sich der Erfahrungsintegration und der Lebensvorbereitung im Traumgeschehen zu 
öffnen, so können wesentliche individuierende Entwicklungen ausgelöst werden. 
In einer guten therapeutischen Beziehung werden beide Seiten durch den grup-
penanalytischen Prozess beeinflusst.

Claus Braun, Dr. med. Dipl.-Psych., Arzt für Psychiatrie und Neurologie, Arzt für 
Psychosomatische Medizin und Psychotherapie, Psychoanalytiker, Dozent am Insti-
tut für Psychotherapie e. V. Berlin und C. G. Jung-Institut Berlin e. V., Lehranalytiker/ 
 Supervisor DGAP/DGPT, Gruppenlehranalytiker D3G, Redakteur der Zeitschrift Analyti-
sche Psychologie, wissenschaftliche Interessen: Intersubjektivität, Traumgeschehen.

ISBN 978-3-95558-335-4

  € [D] 29,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 583354

ISBN 978-3-95558-335-4

on den Entwicklungs- und Individuationsprozessen, 
die durch Träume angestoßen werden, und von der 
Ver wendung von Traummaterial in der Gruppen-

psychotherapie berichten die Autorinnen und Autoren die-
ses Bandes. Nach jungianischer Auffassung ist der Traum ein 
Naturphänomen und ein Beziehungsphänomen. Er erlaubt 
einerseits einen unverstellten Blick auf die erfahrungs- und 
erwartungsintegrierende Arbeit der von ihren Komplexen ge-
prägten unbewussten Psyche und andererseits auf Aspekte 
der therapeutischen Beziehung. 
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Claus Braun (Hrsg.)

Traumarbeit 
in Gruppen

Brandes & Apsel 

Stephan Alder: Untergehen und Neubeginn. Träume in der Gruppe  
als Zwischenwelt

Annette Berthold-Brecht: Traumarbeit in der Gruppensupervision

Claus Braun: Ein Beispiel traumzentrierter Gruppenpsychotherapie 

Hildegunde Georg: Inspirierende Wirkung der Arbeit mit Träumen  
in Gruppen

Elisabeth Grözinger: Zu meiner Funktion als Leiterin einer Traumgruppe 
therapeutischer Expertinnen 

Wolfgang Kleespies: Der Traum in der analytischen Gruppentherapie

Volker Münch: Das Gruppenselbst träumt

Konstantin Rößler: Aktive Imagination in der Gruppe

Gert Oskar Alexander Sauer: Die Akademie der Träume.  
Berichte aus dem Diesseits 

Annette Schulz: Das belebende Element der Gruppe: der erzählte Traum

Van Tricht: Traumtranskripte und Individuation
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